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Celegramme .
Deutſchland und England .

Ein neuer Beſuch Haldones in Berlin .

London , 21 . Mai . Wie die Blätter melden , fährt Kriegs⸗

miniſter Haldane heute abend nach Berlin und wird dort zehn bis

zwölf Tage in rein privaten ( 2) Angelegenheiten verweilen .

London, 22. Mai . ( Von unſerm Londoner Bureau . ] Im

Gegenſatz zu allen anderen Zeitungen , die mit Beſtimmtheit er⸗

klären , daß die diesmalige Reiſe Lord Haldanes einen rein priva⸗

ten Charakter habe, und daß der britiſche Kriegsminiſter über⸗

haupt nicht nach Berlin gehen werde — eine Mitteilung , die auch

im Auswärtigen Amt und in der Wohnung Haldanes mit aller

Beſtimmtheit beſtätigt wird —beröffentlicht der „ Daily Chroniele “

heute morgen eine Zuſchrift ſeines parlamentariſchen Mitarbei⸗
ters , in welcher es heißt , daß Lord Haldane doch nach der deutſchen

Reichshauptſtadt gehen wird , um dort etwa —9 Tage zu verblei⸗

hben. Dieſe ſeine zweite Reiſe ſei als Folge ſeines erſten

Beſuchs anzuſehen , den der Lord im Februar abſtatiete . Nach⸗

ber hat der deutſche Reichskanzler , ſowird weiter ausge⸗
führt , in ſeiner denkwürdigen Rede auf die Notwendigkeit hinge⸗

wieſen , reinen Tiſch zu machen . Dieſer Wunſch hat hier auf⸗

richtigen Wiederhall gefunden und man kann daher nur

hoffen , daß die zweite Reiſe des Kriegsminiſters dazu beitragen

wird , alles aufs beſte gleichzubringen , bevor Freiherr Marſchall

von Bieberſtein nach London kommt .

Erfreulicherweiſe läßt ſich auch bei dieſer Gelegenheit feſtſtel⸗

len , daß die Beziehungen zwiſchen Downing Street und der Wil⸗

helmſtraße beſſere ſind als ſeit längeren Jahren , piel friedli⸗

cher und offener . Allerdings , ſo ſchließt der parlamentariſche

Mitarbeiter ſeine Ausführungen , erfahre er aus ſicherer Quelle ,

daß wenig Ausſicht darauf iſt , daß es gelingen wird , eine

Einigung mit Bezug auf die Einſchränkung des Baues
von Kriegsſchiffen in beiden Ländern zu erreichen .

Die Nevolution in Meriko .

OLondon , 22 . Mai . ( Von unſerm Londoner Bureanu . ) 15

Metlen von der Hauptſtadt Mexiko entfernt tobt gegenwärtig ein

heftiger Kampf zwiſchen den Rebellen und den Regierungstruppen

welche ausgeſchickt wurden , um den Vormarſch der Rebellen auf die

Hauptſtadt aufzuhalten . Die Aufſtändiſchen ſind bereits 3000

Mann ſtark und ſtehen unter dem Befehl des Generals Zapata ,

während die ihnen entgegengeworfenen Negierungstruppen nur

wenig über 1000 Mann zählen . Der Kampf begann , wie die erſten

Boten berichten , die davon Kunde brachten , gleich mit großer Hef⸗
tigkeit . Es wurde ſo heiß gekämpft , daß gleich davon nach einer

Stunde über 200 Tate das Schlachtfeld bedeckten .

Die Megerverſchwörung auf Cuba .

OLondon , 21 . Mai . ( Von unſerm Londoner Bureau . ) ] In

Cuba iſt manbekanntlich einer großen Negerverſchwörung

auf die Spur gekommen, die ſich über die ganze Inſel erſtreckt .

Heute liegen nähere Einzelheiten darüber vor , aus denen hervor⸗

geht, daß die unzufriedenen Neger beabſichtigen , die Regierung

über den HDaufen zu rennen . Sie ſind ſeit langer Zeit

darüber aufgebracht , daß die Regierung ihnen den Lohn borent⸗

bielt , den man ihnen dafür verſprochen hat , daß ſie den Weißen
im Unabhängigkeitskrieg gegenüberſtanden . Man ſollte den Ne⸗

gern nicht einmal erlauben , politiſche Klubs zu bilden .

In der Propinz Orenſe haben die Rebellen bereits mit ihren

militäriſchen Operationen begonnen , ſodaß ſich . Regierung ge⸗

zwungen ſieht, 1200 Mann zur Unterdrückung des Aufſtandes dort⸗

bin zu ſchicken.

* Breslau , 21 . Maji . Die „Schleſiſche Volkszeitung “ meldet :

Heute mittag wurde Fürſtbiſchof Kopp operiert . Der

Patient hat die Operation gut überſtanden . Die Abendtemparatur

betrug 37, , die Herztätigkeit iſt befriedigend

Mannheim , Mittwoch , 22 . Mai 1912 . ( Mittagblatt . )

Die Reichstagsbeſchlüſe
zur Deckungsvorlage .

Von Prof . Dr. Görcke .
Die Wehrvorlagen ſind in erfreulicher Einigkeit und mit

einer ſehr beachtlichen Geſte ſchweigſamer Entſchloſſenheit von
den bürgerlichen Parteien angenommen worden . Ein Stein
war damit allen Vaterlands⸗ und wirklichen Volksfreunden von

Herzen geräumt . Aber ein anderer , nicht minder ſchwerer lag
noch da : wie ſollte es mit der Deckung der Ausgaben werden ,
wie würde dieſe die zukünftige Finanzgebarung beeinfluſſen ?
Waren die Regierungsvorſchläge an ſich ſchon recht problematiſch ,
ſo waren ſie es durch die Beſchlüſſe der Kommiſſion für das

Branntweinſteuergeſetz noch mehr geworden . 18 Millionen

hatte dieſe abgezogen , ſodaß im günſtigſten Falle noch 18 Mil⸗
lionen anſtatt der angenommenen 36 an Mehreinnahmen für
das Reich verblieben . Und Herr Erzberger ſetzte dazu noch
den Satz : „ Dazu kommt, daß es noch ungewiß iſt , ob ſich für
dieſe eine Mehrheit ergibt , was dringend wünſchens⸗
wert iſt . “

Und ſelbſt , wenn ſie ſich ergab , langte es nicht hin . Herr
Erzberger ſchlug deshalb den Aufſchub der Herabſetzung der

Zuckerſteuer vom 1. April 1911 bis zum 1. Oktober 1916 vor ,
fügte aber hinzu , daß „ das Zentrum auf dieſen Ausweg nicht ein⸗

geſchworen iſt . “ Mit anderen Worten : der ganze bisher ein⸗

geſchlagene Weg führte möglicherweiſe nicht einmal zur formellen
Erledigung der Frage . Selbſt wenn dieſe aber erreicht worden

dern durch Streckung der Einnahmevoranſchläge eben nur eine

Kuliſſe gewonnen , aus der nach Jahresfriſt die wahre Geſtalt der

Finanzlüge auf die offene Bühne heraustreten mußte .
Das gab ja die Reichsregierung in der Begründung zum

neuen Entwurf des Etatsgeſetzes unter XII auch ſelbſt zu , allwo
es hieß : „Die vorſtehenden Berechnungen ergeben , daß die Koſten
der Wehrvorlagen in der vorgeſchlagenen Weiſe beſtritten werden

können , und zwar ohne weſentliche Beeinträchtigung der von den

Verbündeten Regierungen im Einverſtändnis mit dem Reichstag
geplanten Geſtaltung des Extraordinariums und der Schulden⸗
tilgung . Vorausſetzung iſt hierbei jedoch , daß bei der Finanz⸗
gebarung des Reiches die Grundſätze ſparſamer Wirtſchaftsfüh⸗
rung ebenſo wie in den letzten Jahren gewahrt bleiben . Voraus⸗

ſetzung iſt ferner , daß die gegenwärtige wirtſchaftliche Lage ſich
nicht fühlbar verſchlechtert und keine neuen Anforderungen an
das Reich herantreten . . . “

Zu der Erkenntnis , daß alles , was jetzt auch auf Grund
der Regierungsvorlage beſchloſſen werden möchte nur immer eine

Scheindeckung bedeuten würde , daß die wirkliche Entſcheidung
über die Deckung früheſtens in Jahresfriſt nach einer klaren Ein⸗

ſicht in die Entwicklung der Finanzverhältniſſe des Reiches fallen
könne , und ſchließlich daß dann ſich unter Umſtänden die Not⸗

wendigkeit ergeben könnte , „ neue Einnahmequellen zu erſchließen
oder die Ermäßigung einzelner Steuern “ ganz oder zum Teil für
einige Jahre hinauszuſchieben “ ( XII der Begründung am

Schluß ) — zu dieſer Erkenntnis iſt man erfreulicherweiſe nun⸗

mehr allgemein durchgedrungen , wie die Bemerkung eines Zen⸗
trumsredners in der Kommiſſion bezeugt , „ daß es ſich jetzt ja
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weſentlich nur um die formale Balanzierung des Etats

andele . “ 8
Die Entſcheidung iſt alſo — und das iſt nach dem Geſagten

an ſich ſchon erfreulich — verſchoben . Aber — und dies iſt das

beſonders Erfreuliche — nicht unter dem
Nacden

völliger Rat⸗

und Hilfloſigkeit , ſondern aus den rein praktiſchen Geſichtspunk⸗
ten heraus einmal , wie oben ſchon angedeutet , eine beſſere
Ueberſicht über die Geſtaltung der Reichsfinanzen , als ſie die

auffällige Beſſerung des einen einzigen Jahres 1911 gewähren
kann , zu gewinnen , zweitens aber, der Regierung wirklich 25zu laſſen, die Form zu finden , in der ſie den klaren Wünſchen
der Kommiſſion hinſichtlich der Deckung nachkommen will . Das

Prinzip aber für die Deckung, die allgemeine Richtung , die der
neue Weg zur Aufrechterhaltung des finanziellen Gleichgewichtes
im Reiche einſchlagen ſoll , iſt ſeſtgelegt . Bekanntlich durch den
Beſchluß , daß die Regierung bis zum 30 . April 1913 einen

Geſetzentwurf vorlegen ſoll , der „eine allgemeine den verſchie⸗
denen Beſitzformen gerecht werdende Beſitzſteuer vorſchreibt . “

In dieſem Entſchluſſe , ſich nicht mit Rechenkunſtſtücken
und Etatsfriſierungen über ſchwierige Situationen hinweg helfen
zu wollen , ſondern der nackten Wirklichkeit 70 05

ins Auge zu
ſchauen , liegt der Gewinn der letzten Tage . Und vielleicht wird
es nachher nicht einmal ſo arg ſchlimm , den tatſächlichen An⸗

forderungen gerecht zu werden , wenn ſie erſt auf Grund auch der

Erfahrungen des Rechnungsjahres 1912 wirklich Klargeſtollt

darf, andererſeits do

wäre , hätte man keine tatſächliche ſichere Deckung geſchaffen, ſon .

wendig anerkannten Finanzgebarung gerettet , und die gef

ch auch etwa nicht ganz und gar au⸗

geſchloſſen.
Freilich um wie viel günſtiger ſich für die Finanzpolitilt

jetzt auch die Ausſichten für die Zukunft geſtaltet haben , gan
ſorgenlos liegt dieſe durchaus noch nicht vor ihnen . Vor allen
Dingen iſt , ſoweit das wenigſtens aus den Zeitungsbericht
erſehen werden kann , noch nicht klargeſtellt , ob nun die Aufre
erhaltung der Tilgungsgrundſätze von 1909 als geſichert
geſehen werden kann , oder ob man immer noch ähnliche B

rechnungen , anſtatt wirklicher Tilgung , wie ſie die Begründun
zu dem Etatsgeſetzentwurf für die Jahre 1913 bis 1917 vo⸗
geſehen hatte mit in das Zukunftskalkül einbezogen hat .

Iſt man innerlich zu endgültiger Betätigung jener Richt⸗
linien der Finanzpolitik , wie ſie 1909 mit den Tilgungsquot⸗
1 pCt. , 1,0 pCt . und 3 pCt . gezeichnet worden waren

ſchloſſen — und das muß man eigentlich ſein , wenn man nie
einen waſchechten Zickzackkurs proklamieren will — ſo wür

allerdings die Anwendung jener Grundſätze auch für 1911 e
ſprechend dem Etatgeſetz für dies Jahr als Zeichen der Em

nach innen und mehr nach nach außen von groß
ein .

So , wie die Dinge jetzt inſolge der Annahme des § 4
d

Etatsgeſetzentwurfes der Regierung liegen , ſind immer no
Gefährdungspunkte vorhanden , die am beſten auch noch aus⸗
geſchaltet würden . Denn zunächſt ſind mit § 4 die Abſichten
des Geſetzes von 1909 und des darauf fußenden Etatgeſetzes
von

Werl immerhin vorläufig außer Kurs geſetzt. Und zwar
gergde in dem Augenblicke , in dem ihreDurchführung zum e

Male möglich wire .
5
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Und dann kommt dazu, daß die Annahme des ne
die die Ueberſchüſſe des Jahres 1911 für alle möglicht
zur Verfügung ſtellt , die Stellung des Reichsſchahſekretär
Forderungen aus allen Reſſorts gegenüber recht angreifb
ſtaltet ; die Abwehr ſolcher Angriffe wird ihm nach dem Fo
ſeiner beſten Verteidigungslinke , die für ihn eben in der kath

goriſchen Tilgungsbeſtimmung des Finanzgeſetzes liegt ,
ſchwer , wenn nicht unmöglich werden . Und damit ſind
neue Schwierigkeiten geſchaffen .

Es iſt nicht recht einzuſehen , weshalb man nicht ,da

FF

ausreichende Deckungsmittel in Ausſicht ſtehen,
dem Boden der Tilgungsbeſtimmungen von 1909 ſtehen

Man könnte dazu ſehr einfach etwa wie folgt procedieren
Der Ueberſchuß von 1911 beträgt rund 230 Millionen .

Der § 4 des Etatsgeſetzes von 1911 wird im Rahmen
de

Tilgungsbeſtimmung des Finanzgeſetzes von 1909 aufrecht
halten , ſodaß alſo deren Ausführung zum erſten Mal zur
ſache wird . Dabei würden 34 Millſonen Mark für Zweck
Fernſprechweſens , 2 Millionen zum Bau von Beamten⸗

Arbeiterwohnungen , 5 Millionen für den Bau ſtrategiſe
Eiſenbahnen und 13 Millionen Mark für Werft⸗ und

Ho

arbeiten ( oder Teile dieſer Summe ) als werbende Au
angeſehen , ſodaß noch rund 155 Millionen Mark zu tilg
wenn man der Einfachheit wegen von einer Teilung
gaben für Werft⸗ und Hafenarbeiten abſieht . Es bleibe
von 230 Millionen Mark noch 75 Millionen zur Verft
die nun ohne jede Verketzung oder Aufgabe der Tilgu
grundſätze von 1909 für den Etat von 1912 zur Verfügn

geſtellt werden könne . 5

Das erforderliche Mehr beträgt mit den Erfordern
Mannſchaftslöhnung , die man ſofort erhöhen will 105
Mark . Die fehlenden rund 30 Millionen ergeben
Schwierigkeit aus den tatſächlich und mit Sicherheit z
tenden Erſparniſſen bei der Verzinſung der Reichsſchuld
aus der Ermäßigung der Koſten für den Nord⸗Oſtſee⸗Kanal
19 Millionen . Die paar Millionen aus dem Spiritus

w

auch noch vorhanden .
Dann iſt die Tilgungsbeſtimmung und damit die

ſtellung der von Bundesrat und Reichstag als richtig und no

liche Streckung der Einnahmen , die gar zu leicht ein Defizit
bären kann , vollſtändig vermieden . Ferner wäre mit einer
ſolchen glatten Geſtaltung des Etats für 1912 ohne groß
Reſervefonds , aber auch ohne Defizitausſicht eine viel klare

Lage für 1913 und die folgenden Jahre geſchaffen . Gedanken

30. , April 1913 “ ) annmten, dann überhaupt ausg
erſcheinen . Freilich , eine Frage bleibt , wie jg auch
mann in der Kommiſſion ſelbſt ausführte , auch dann

ſind . Denn eine finanzielle Weiterentwicklung im Stile des

Jahres 1911 iſt , wenn auch mit ihr keineswegs gerechnet werden

noch unbeantwortet : wie nämlich die geforderten B
ausſehen werden . Das wird natürlich davon abha

für welche Steuern eine Mehrheit zu erzie



eike General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) Mannheim , 22 . Maf .

Das „BVerliner Tageblatt “ macht aus der Anerkennung dieſer
gackten Tatſache , daß ohne eine Mehrheit keine Steuer durch⸗
zuſetzen iſt , ſeitens Baſſermanns einen „Abfall der National⸗

liberalen von der Linken in Sachen der Erbſchaftsſteuer “ . Tat⸗

ſächlich haben die Vertreter der nationalliberalen Reichstags⸗
fraktion durch ihre Stimmabgabe für den Antrag der Fort⸗
ſchrittlichen Volkspartei zugunſten der Erbſchaftsſteuer den Weg
angedeutet , der nach ihrer Meinung der wünſchenswerteſte iſt .
Denn die Ueberzeugung , die übrigens auch Dr . Arendt in der

„ Poſt “ vertritt , daß die Erbanfallſteuer kommen muß , kann mit

gutem Gewiſſen als Allgemeingut der Fraktion bezeichnet wer⸗
den . Daß man bei dieſer wichtigen Finanzfrage ſich aber auch
andere Wege wenigſtens offen halten will , iſt bei den ganz un⸗

ſicheren Mehrheitsverhältniſſen im Reichstage , die ſchon durch
in Dutzend Nachwahlen bis zum 30 . April 1913 noch merklich
berſchoben werden können , eine unbedingte Notwendigkeit , wenn

man überhaupt ernſthaft an der Erledigung dieſer Deckungsfrage
mitzuarbeiten ſich verpflichtet fühlt . Erledigt , und zwar reſtlos
erledigt muß ſie aber werden , wenn nicht die alten Zeiten des

Reichsfinanzelends wiederkommen ſollten . Und davor möge
das Schickſal und — wir ſelber uns behüten .

Fe 7 *. * —

Eine verfaſſungsdebatte im

reichsländiſchen Landtage .
w. Straßburg , 21 . Mai .

( Von unſerem Korreſpondenten . )

Heute ſtand in der Zweiten Kammer des reichsländiſchen
Landtages der ſchon vor Monaten eingebrachte Zentrumsantrag
zur Beratung , worin die Regierung erſucht wird , dahin zu
wirken , daß der letzte Satz von Artikel 3 Abſatz 1 des Geſetzes
über die Verfaſſung Elſaß⸗Lothringens vom 31 . Mai 1911 ,
lautend :
5 „ Es kann nur durch Reichsgeſetz aufgehoben oder

abgeändert werden . “

folgende Faſſung erhalte :
„ Es kann durch Landesgeſetz abgeändert werden . “

Ein ähnlicher Antrag war von den Sozialdemokraten eingebracht
worden . Man erwartete die Debatten nach den letzten Ereig⸗
niſſen mit großer Spannung , zumal da der Reichskanzler
in ſeiner Rede vom 17 . Mai ſeiner Verwunde darüber Aus⸗

druck gegeben hatte , daß elſaß⸗lothringiſche Politiker den Zeit⸗
punkt für gekommen hielten , die Verfaſſungsgeſetzgebung Elſaß⸗

Lothringens der Kompetenz des Reiches zu entziehen . Dies

konnte natürlich die Fraktion nicht beſtimmen , nunmehr ihre
Auträge , hinter denen tatſächlich die große Mehrheit des Volkes

ſteht , zurückzuziehen . Dagegen haben aber die Abgeordneten
heute durch ihre Zurückhaltung bewieſen , daß die ernſten
Mahnungen , an denen es in den letzten Tagen gewiß nicht ge⸗

fehlt hat , nicht ohne Eindruck auf ſie geblieben ſind . Jedenfalls
aber hat die würdige Haltung des Parlaments heute ſeinen
Wünſchen viel genützt , wenn man ſich auch ſagen muß , daß in

abſehbarer Zeit kaum an ihre Erfüllung zu denken ſein wird .

Der Abg. Hauß (Ztr . ) begründete zunächſt ſeinen Antrag . Es

handle ſich um keine Demonſtration , ſondern um einen Pro⸗
grammwunſch des geſamten elſaß⸗lothringiſchen Volkes , das

ſich mit den Worten des Reichskanzlers nicht zufrieden geben
könne , ſondern verlange , daß man es endlich mündig werden

laſſe , da es ſich in treuer Pflichterfüllung nie den Aufgaben des

Staates entzogen habe . Die Rede des folgenden Abg . Peirotes
( Soz. ) bewies , daß die Genoſſen , wenn ſie wollen , auch andere

Töne finden können , als der Abg . Scheidemann . Wenn der

Abgeordnete auch behauptete , daß Elſaß - Lothringen von den

„ guten Seiten “ in den letzten 41 Jahren nichts gemerkt habe , ſo
bewegte ſich ſeine Kritik doch in maßvollen Grenzen und ſchloß
mit dem Wunſche den Statthalter zu erſuchen , die elſaß⸗loth⸗
ringiſchen Bundesratsmitglieder zu beauftragen im Bundesrat

für eine Abänderung der Verfaſſung für Elſaß⸗Lothringen ein⸗

zutreten , welche dem Lande die völlige Selbſtſtändigkeit garan⸗
tiert und ihm den Charakter eines Bundesſtaates verleiht .

Staatsſekretär Frhr . Zorn v. Bulach beſchränkte ſich
auf folgende Erklärung :

ie Aenderung der Verfaſſung vom 31 . Mai 1911 , die die bei⸗

den Anträge Hauß und Böhle zum Gegenſtand haben , iſt Sache
der Reichsgeſetzgebung . Der Reichskanzler hat bereits in ſeiner
Rede vom 17. Mai dazu Stellung genommen , und ich kann meiner⸗

ſeits darauf verweiſen . Wenn die Verfaſſung auch nicht den end⸗
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gültigen Abſchluß der ſtaatsrechtlichen Entwicklung Elſaß⸗Loth⸗

eeeeee ee ee

Feuilleton.
Die zwahrheit über den roten Mann .

eEJene romantiſche Poeſie der Rothäute , die in den Indianer⸗

geſchichten noch immer unfere Jugend begeiſtert , iſt endgültig

dahin . Der rote Mann iſt aus dem kühnen Helden des Kriegs⸗

pfades zum Teil ein ehrſamer Staatsbürger geworden , der als

Farmer und Pflanzer , als Arbeiter und Händler , ja ſogar als

Bankier , Advokat , Arzt , Lehrer und Künſtler ſein Brot verdient .

Dahin ſind die Kämpfe mit dem Tomahawk , die feierlichen Zere⸗

monien , die Jagden auf den Büffel . Als man vor kurzem dem

Präſidenten Taft ein Beafſteak vom echten Biſon borſetzen

wollte , mußte man einen Büffel aus dem Zoologiſchen Garten

nehmen , der ſich ſo willig abſchlachten ließ wie ein gutes Haus⸗
tier . Aber iſt es auch mit dem berklärten Heroentum des roten

Mannes vorbei , ſo iſt ſeine Rolle deshalb doch nicht ausgeſpielt
Aund die Angaben , daß er raſch ausſterbe , daß er völlig degeneriere ,

ſind falſch . Die Wahrheit über die Stellung der heutigen In⸗

dianer in Amerika enthüllt uns ein wohlunterrichteter inhalts⸗
kreicher Aufſaß von Francois de Teſſan in der Revue .

Die Zahl der Rothäute hat ſich in den letzten Jahren ent⸗

ſchieden vermehrt . Während es 1890 nur 248 253 Indianer gab ,
ſo war ihre Zahl 1910 auf 265 684 geſtiegen , und da manche wan⸗
dernde Trupps nicht mitgezählt waren , ſo läßt ſich die Geſamt⸗
zahl der Rothäute auf 300 000 angeben . Freilich vollzieht ſich
die Bevölkerungszunahme nur langſam ; ſie iſt um nicht mehr
als 7 Proz . gewachſen , während ſich die Neger um mehr als
11 Prozent und die Weißen um 15 Prozent vermehrten . So

gehen alſo doch die indianiſchen Stämme der Vereinigten Staa⸗
ten einem langſamen Ende entgegen . Zudem vermiſchen ſie ſich

ringens bedeutet , ſo erſcheint es doch ausgeſchloſſen , daß die Reichs⸗
regierung es übernimmt , oder daß die elſaß⸗lothringiſche Regie⸗
rung dafür eintritt , eine Aenderung der Verfaſſung vorzunehmen .
Die elſaß⸗lothringiſche Regierung hält es im Intereſſe einer ge⸗
ſunden Entwicklung dringend geboten , daß dem Lande Zeit ge⸗

15 wird , ſich in die neue Verfaſſung ruhig und friedlich einzu⸗
eben .

Nach dem Staatsſekretär ſprach zunächſt der Abg. Zimmer
( Lothr . Block ) , deſſen Rede ſich im weſentlichen auf eine Kritik
der Verfaſſung beſchränkte . Für die Fortſchrittspartei ſprach
zum Schluſſe der Abg . Donnevert , der ſich in ſeinen Aus⸗

führungen einer erfreulichen Objektivität befleißigte und endlich
auch einmal anerkannte , daß ein Teil der Schuld an dem Miß⸗
trauen gegenüber Elſaß⸗Lothringen im Lande ſelbſt zu ſuchen
ſei . Man müſſe neben dem Gefühl auch den Verſtand ſprechen
laſſen bei der Vertretung elſaß⸗lothringiſcher Wünſche . Nicht
bloß die altdeutſche Preſſe habe Antipathien gegen Elſaß⸗Loth⸗
ringen wachgerufen , ſondern auch ein Teil der Einheimiſchen
habe das unleugbare Wohlwollen gewiſſer Stellen oft allzu
großen Belaſtungsproben ausgeſetzt . Es ſei zu hoffen , daß nach
genügender Aufklärung dieſes Wohlwollen wiederkehren werde .

Der Abg . Donnevert ließ ſchließlich die ganze Debatte aus⸗

klingen in dem Verlangen nach einem blühenden Bundesſtaat
Elſaß⸗Lothringen .

Der Antrag wurde dann ohne weitere Debatte einſtimmig
angenommen .

Der italieniſch⸗türkiſche Krieg .
Von den ruſſiſch⸗türkiſchen

Beziehungen
iſt in den letzten Tagen faſt mehr die Rede geweſen als von den

kriegeriſchen Ereigniſſen im Aegäiſchen Meere und in Tripolis .
Sie gelten für recht geſpannt . Es wurde von außergewöhn⸗
lichen militäriſchen Vorkehrungen Rußlands an der Schwarzen
Meerküſte geſprochen und die Antwort der Türkei ſollten mili⸗

täriſche Maßnahmen zum Schutze der Boſporuseinfahrt ſein .
Da ſchien ein ſchweres Gewitter heraufzuziehen , man verſteht
am Ende , daß die Diplomatie die öffentliche Meinung zu be⸗

ruhigen ſucht . Es wird uns heute verſichert , die Meinungs⸗
verſchiedenheiten zwiſchen Rußland und der Türkei würden

kleine Reibungen nach ſich ziehen :
Aus dem Verhalten der ruſſiſchen Regierung gegenüber

der Türkei gewinnt man in der Diplomatie den Eindruck ,
daß Rußland das Beſtreben zeigt , die ſchwierige Lage , in

der ſich die Türkei augenblicklich befindet , zur Durchſetzung
ſeiner Forderungen in der Urmiafrage zu benützen . Dabei

mag auch der Nebenzweck verfolgt werden , Italien gefällig zu

ſein . Wenn das Verhältnis zwiſchen der Türkei und Ruß⸗
land augenblicklich auch kein ganz befriedigendes iſt , ſo liegt

doch kein Grund zu Beſorgniſſen vor . Ruß⸗
land hat ein ſtarkes Ruhebedürfnis und dürfte kaum das Ver⸗

langen haben , ſich jetzt in einem Krieg zu engagieren . Und

wenn man ſich in Pertersburg mit der Hoffnung getragen
haben mochte , bei den Verſuchen , auf die Türkei eine Preſſion
auszuüben , in Paris Unterſtützung zu finden , ſo hat ſich in

den letzten Tagen gezeigt , daß die maßgebenden Kreiſe in

Frankreich nicht die Abſicht haben , an ſolchen politiſchen
Aktionen teilzunehmen .

Die neuerdings wieder auftauchenden Gerüchte , daß
Rußland zwecks Erledigung der Meerengen⸗

frage eine Konferenz einberufen werde , entſprechen
wohl kaum den Tatſachen . Die Türkei hat in dieſer Frage

allerdings nicht allein zu entſcheiden , ſondern die anderen

Mächte hätten ein gewichtiges Wort mitzuſprechen ; aber man

geht wohl nicht fehl , wenn man annimmt , daß die ruſſiſchen

Wünſche auf einer ſolchen Konferenz nicht ihre Erfüllung

finden würden . Rußland dürfte daher kaum die Abſicht
haben , eine ſolche Konferenz anzuregen .

Daß Rußland in der Tat die orientaliſche Frage nicht ins

Rollen zu bringen beabſichtigt , ſcheint auch aus überaus vor⸗

ſichtigen Aeußerungen des

ruſſiſchen Miniſterpräſidenten über die Dardanellenfrage .

hervorzugehen . Wir erhalten folgendes Telegramm :

. W. Petersburg ,21. Mai .

Der Miniſterpräſident ging heute in einer Rede , die er auf

dem 6. Kongreß der Vertreter von Induſtrie und Handel hielt , auf

die Schließung der Dardanellen ein und bemerkte , man müſſe die

immer mehr mit anderen Raſſen , da ihnen mit Ausnahme von J Fremden zu verkaufen .
vier Staaten überall die Verheiratung mit Weißen geſtattet iſt .

Die Zahl der Rothäute , die heut amerikaniſches Bürgerrecht

beſitzen , und ihre Steuern wie alle andern zahlen , beläuft ſich
auf faſt 200 000 gegenüber den 66 407 „ziviliſierten “ Indianern
von 1880 . Die amerikaniſche Regierung verſucht ſeit einigerZeit ,
die Indianer zu Ackerbauern zu machen und gewährt ihnen gün⸗

ſtige Bedingungen zur Erwerbung von Land . Gute Reſultate

hat ſie damit nur bei den Chaktas erzielt , die der reichſte unter

den indianiſchen Stämmen ſind . Jeder der 23 000 in Oklahoma
lebenden Chaktas kann durchſchnittlich auf ein Vermögen von

20 000 Mark geſchätzt werden ; ſie beſitzen 1 Million Acres Lan⸗

des und zeigen ſich in der Verwaltung ihres Vermögens und

der Nutzbarmachung ihrer Güter außerordentlich gewandt . Frei⸗
lich iſt unter ihnen die Vermiſchung mit anderen Raſſen am

weiteſten fortgeſchritten . Höchſtens nur noch 9000 haben reines

Blut und auch viele von ihren Kindern werden bereits jenen

eigenartig abweichenden Typus zeigen , der durch die Heirat der

Chaktas mit fremden Frauen entſteht .

Für die geiſtige Hebung des roten Mannes ſucht man durch
die Gründung beſonderer Indianerſchulen zu ſorgen , von denen

die Chilocco Indian Induſtrial School und die Carlisle Indian

School die wichtigſten ſind . Die mehreren hundert Schüler die⸗

ſer Inſtitute , die ſich aus den beſten und wohlhabendſten Krei⸗

ſen der Rothäute rekrutieren , zeigen jedoch ein viel größeres In⸗

tereſſe für den Fußball als für andere Errungenſchaften der mo⸗

dernen Kultur . Neben dieſer Elite der Indiauer gibt es nun ,

beſonders in Arizona , Neu⸗Mexiko und Kalifornien , ein Rot⸗

häute⸗Proletariat , das einen ſehr traurigen Eindruck hinterläßt .

Ihr Blick iſt ſcheu und dumpf , ihre Haltung gedrückt , ihre müden

und ſcheuen Geſten in Gegenwart der Weißen ſcheinen davon zu
erzählen , daß ſie ſich ihres Sklaventums bewußt ſind . Melan⸗

choliſch flechten ſie ihre Körbe und Matten , fertigen ihre groben
Stickereien . Halten die Züge in der Nähe ihres Lagers , ſo
ſtehen ſie an den Bahnhöfen , um ihre Arbeiten den neugierigen

erringen könne , als die Triple⸗Entente .

Frage mit der erforderlichen Delikateſſe behandeln . Die

Dardanellenfrage ſei von großer politiſcher Bedeutung und die

Regierung habe das vollkommen erkannt ; Beweiſe ſeien ihr Ver⸗

halten gegenüber dem Vorſchlag , Getreide für Konterbande zu er⸗

klären , und der Nachdruck , mit dem ſie die Wiederöffnung der Dar⸗
danellen gefordert habe . Die Möglichkeit der Wiederholung derar⸗

tiger Eingriffe ſtelle eine Frage von beträchtlicher politiſcher Be⸗
deutung dar , die die Regierung entſprechend beſchäftige . Ihre Lö⸗
ſung hänge indeſſen nicht von Rußlands eigenem Willen allein ab .
Der Miniſter riet deshalb , die Behandlung der Frage nicht über
das zuträgliche Maß auszudehnen .
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Italiens Siegeshoffnungen
ſind nach den letzten Erfolgen im Caſpiſchen Meer in ſtetem An⸗

ſchwellen , die italieniſche Preſſe ſchlägt einen überaus

herausfordernden Ton an . So ſchreibt „ Corriere ' Italia “ : „ Die
Türkei iſt wie ein verwundetes wildes Tier . Auf den Krieg , der
von den Italienern auf das gewiſſenhafteſte nach den Methoden ,
die von ziviliſierten Völkern angewendet werden , geführt wird ,
antwortet ſie auf Art der Wilden . Auf die Niederlage bei Pſithos
antwortet ſie mit der Ausweiſung der Italiener . Die Türkei

ſchädigt vor allem dadurch ſich ſelbſt , denn die italieniſchen Kolo⸗
nien waren ein wertvoller Organismus durch ihren Handel und

ihre ökonomiſchen Hilfsmittel . Offenbar verlor Konſtantinopel
den Kopf . “

Nicht ſo enthuſiasmiert iſt man dagegen in Frankreſch
von dem letzten Erfolge Italiens . Man fürchtet dort , daß
der Dreibund durch dieſe Erfolge einen größeren Vorteil

Paris , 2 . Mai .
Ueber die Stellung der Tripple⸗Entente⸗Mächte zum italie⸗

niſch⸗türkiſchen Krieg ſchreibt der „ Temps “ : Die Beſetzung der

türkiſchen Juſeln im Aegäiſchen Meere durch die Italiener ver⸗

änderte vollſtändig das Kräftegleichgewicht in einem

wichtigen Teil des Welt⸗Seeweges und man muß feſtſtellen , daß
die neue Richtung des italieniſch⸗türkiſchen Krieges dem Drei⸗

bund durchaus günſtig , dagegen der Tripple⸗Entente und

namentlich Rußlaud viel weniger günſtig iſt . Es iſt

Sache der beteiligten Regierungen , die ehrlichen Freunde Italiens ,
aber auch auf ihre eigenen Intereſſen bebacht ſind , dieſe durch die

italieniſche Kriegsführung geſchaffene Lage zu prüfen .

Der Aufſtand in Albanien wächſt .

8 m. Köln , 22 . Mai .

Aus authentiſcher Quelle wird heute dem Uesküber Mit ' ⸗

arbeiter der „Köln . Ztg . “ beſtätigt , daß die Lage in Albanien

ſehr ernſt ſei . Die bekannten Arnautenführer haben eine

unter der Bevölkerung verbreitete Kundgebung unterzeichnet ,

wonach jeder Albaneſe zum Tode verurteilt wird , der der Be⸗

wegung nicht Folge leiſte . Die Aufſtändiſchen ſammeln ſich ,
um gegen Jacova zu marſchieren und drohen bei Nichterfüllung

ihrer Forderungen mit einer allgemeinen Erhebung .
wW. Saloniki , 21 . Mai . Generalſtabsmajor Feozi

Bei , welcher der Reformkommiſſion zugeteilt war , wurde auf

dem Wege nach Mitrowitza von Arnauten überfal⸗
len . Er entging dem ſicheren Tode mir dank ſeiner ſtarken
Eskorte . Er hat die Reiſe aufgegeben und iſt nach Ipek zurück⸗

gekehrt.
W. Saloniki , 21 . Mai . Nach einer amtlichen Mel⸗

dung aus Ueskueb haben ſeit zwei Tagen keine nennenswerten

Kämpfe mit den Arnauten ſtattgefunden . Die Arnauten , die

ſich bereits zu zerſtreuen begonnen hatten , ſind jedoch wieder auf

ihre Sammelplätze zurückgekehrt und halten Beratungen ab . Den

Unterhändlern wurde bedeutet , daß ſie nicht eher auseinander

gehen würden , als bis ihnen die beſchlaanahmten Waffen wieder

ausgeliefert ſeien .

Der Tod des Prinzen Georg Wilhelm
non Cumberland .

W. Berlin , 21. Mai . Zu der Automobilkataſtrophe , bei der

Prinz Wilhelm von Cumberland getötet wurde , wird von anderer

Seite gemeldet : Der Prinz paſſierte in Begleitung ſeines Chauf⸗

feurs und ſeines Kammerdieners auf der Reiſe von Prag nach

Schwerin im Automobil die Berlin⸗Hamburger Chauſſek am 20 .

Mai . Dieſe iſt zwiſchen Frieſack und Luchrand im Norden , wo ſie

in den Kreis Ruppin eintritt , eine vorzügliche , gerade

und vielbefahrene Automobilſtraße . Im Walde

Ihr Leben iſt dump trüb , ohne

wegung und ohne Poeſie .
Die einzigen Stämme , bei denen man einen Hauch der alten

Indianerromantik findet , ſind ein paar in Canada , die noch die

Erinnerung an die großen Zeiten pflegen . Unter dieſen der

Kultur noch ferner ſtehenden Stämmen haben ſich ſeltſame alte

Bräuche erhalten und einer von dieſen , den der beſte Kenner der

Rothäute , Edward S . Curtis , vor einiger Zeit bekannt machte ,

hat unter den amerikaniſchen Suffragettes das größte Aufſehen

erregt . Die Frauen nehmen nämlich bei den Hopis
in

Arizona

die herrſchende Stellung ein . Sie haben Anteil an der Ver⸗
waltung des Dorfes und zwingen ihren Männern ihren Willen

als Geſetz auf . Sie ſind die Eigentümerinnen des Hauſes , herr⸗

ſchen unbeſchränkt am Herde und ſind die Familienoberhäupter
Wenn ſie ſterben , erben die Töchter und nicht die Männer oder

Söhne den Beſitz . Iſt es nicht unerhört , riefen daraufhin die

Dankee⸗Soufragettes , daß wir unter ſchlechteren Bedingungen
leben ſollen , als die Frauen eines tiefſtehenden Indianer

ſtammes ? Außer ſolchen komiſchen Sympathiebewegungen gibt
es jedoch auch eine ſehr ernſthafte Strömung , die an dem Schick⸗

ſal der Rothäute Anteil nimmt . Sie fand ihren Ausdruck in

der Gründung der Indian Rights Aſſociation vom 15 . Februar

1912 . Dieſe Geſellſchaft will die Rechte der Indianer nachdrück⸗

lich wahrnehmen , doch noch wichtiger iſt es , daß die Rothäute

ſich ſelbſt helfen und zu Truſts zuſammenſchließen , die als im⸗

poſante Macht auftreten . Im Dezember 1911 wurde die „ Bru⸗
derſchaft der nordamerikaniſchen Indianer “ gegründet , an deren

erſter Verſammlung die kultivierteſten roten Männer neben den

alten Kriegern , die noch in ihrer maleriſchen Tracht erſchienen ,

Teil nahmen . Schon vorher hatte ſich in Colombus die „ Ge⸗

ſellſchaft der Indianer Amerikas “ verſammelt die die gleichen

Ziele verfolgt . Dieſe Truſts werden eine wichtige politiſche
Rolle ſpielen können , da die Stimmen der Rothäute in einzel⸗
nen Staaten von ausſchlaggebender Bedeutung ſind . In Ari⸗
zong z. . , wo die republikaniſche Mehrheit 780 Stimmen be⸗
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Mannheim , 22 . Mai

des Rittergutes Nackel , etwa zehn Kilometer hinter Frieſack , gegen
6 Uhr abends , geſchah das Unglück . Der Prinz ſteuerte das Auts⸗
mobil . Es ſtärzte an einer Wegeböſchung in eine Kiefernſchonung
hinab. Unweit waren Arbeiter beſchäftigt , die Hilfe herbeiholten .

Von dem zwei Kilometer entfernten Nackel kraf in kurzer Zeit ein
Gutsfuhrwerk und eine Gemeindediakoniſſin an der Unfallſtelle
ein . Ein Arzt aus Frieſack konnte nur den Tod des Prinzen und

ſeines Kammerdieners feſtſtellen . Der Tod iſt zweifellos durch
Schädelbruch ſofort eingetreten . Der Chauffeur , der nur leichte
Quetſchungen erlitten hatte , kam mit dem Leben davon . Ein
menſchliches Verſchulden erſcheint ausgeſchloſſen .
Tieferſchüttert geleitete die Gemeinde Nackel die Toten unter

Glockengeläut zur Dorfkirche . Mitglieder der Krieger⸗ und Mili⸗
tärvereine übernahmen die Totenwache . Bald nach Mitternacht
traf von Schwerin der Flügeladjutant des Großherzogs von Meck⸗
lenburg Major v. Heintze ein , um das weitere zu veranlaſſen .

* Hannover , 21 . Mai . Der plötzliche Tod des Prinzen Geore
von Cumberland bildet hier während des Tages das allgemeine
Geſpräch . Abgeſehen von allen politiſchen Momenten , die nach dem
Tode des Prinzen hier jetzt wieder auftauchen werden , iſt die Teil⸗

nahme der Bevölkerung auch in nichtwelfiſchen Hreiſen allgemein ,
ſtiftete doch das Herzogspaar alljährlich bedeutende Summen für
hieſige Wohltätigkeitsanſtalten und linderte die Not hieſiger Ar⸗
men in vielen Fällen . Auf Veranlaſſung des Oberbürgermeiſters
Stadidirektors Tramm ſandte der hieſige Magiſtrat heule nach⸗

mittag an den Herzog von Eumberland ein in herzlichen Worten

gehaltenes längeres Beileidstelegramm , dem eine koſtbare Blumen⸗
ſpende für den Sarg des Prinzen folgen ſoll . Alle von der deutſch⸗
hannoverſchen Partei für die nächſte Zeit geplanten Feſtlichkeiten
ſind wegen des Todesfalles abgeſagt . Zum Gedächtnis des Prinzen
wird die Partei in der nächſten Zeit eine impoſante Trauerfeier
veranſtalten , auf der mehrere welfiſche Reichstagsabgeordnete ſpre⸗
chen werden .

* Brannſchweig , 21. Mai . Anläßlich des Ablebens des Prin⸗
zen Georg Wilhelm von Cumberland legte der herzog⸗
liche Hof auf 45 Tage Trauer an .

* Karlsruhe , 21 . Mai . Durch das plötzliche Ableben des Prin⸗

zen Georg Wilhelm von Cumberland iſt auch das badiſche Für⸗
ſtenhaus in tiefe Trauer verſetzt worden . Der Verunglückte
war ein Bruder der hieſigen Prinzeſſin Max und mit dieſem be⸗

ſonders eng verbunden . Prinz Max erfuhr die Trauerbotſchaft
erſt durch die Morgenzeitung und mußte ſeiner Gemahlin die

Nachricht mitteilen . Heute abend reiſt er nach Gmunden zur Vor⸗

bereitung der Trauerfeier ab .

* Frieſack , 21 . Mai . Heute nachmittag fünf Uhr fand aus dem

ſchlichten Dorfkirchlein zu Nackel die feierliche Ueberführung der

Leiche des Prinzen Georg Wilhelm von Cumberland und deſſen
Adfutanten Greve ſtatt . Auf dem Bahnhof Frieſack erfolgte ſodann
die Ueberführung der Leiche mit dem fahrplanmäßigen Abendzug
7 Uhr 2 Min nach Gmunden .

Arbeiterbewegung .
Singen a. . , 21 . Mai . Infolge Beſchluſſes des Südd .

Metallinduſtriellen Verbandes kündigte die Jittings⸗
fabrik am vergangenen Samstag 400 organiſierten Arbeitern
auf 1. Juni . Die Kündigung wird aufrecht erhalten , wenn nicht
die zur Zeit ſchwebenden Verhandlungen zwiſchen dem Verbande
und dem Metallarbeiterverband bis dahin zu einer Einigung
führen. —

Frankfurt , 21 . Mai. Heute haben in Nürnberg
wieder Verhandlungen zwiſchen Vertretern det Metallinduſtriel⸗
len - Organiſationen und dem Deutſchen Metallarbeiterverband be⸗

gonnen , die den Zweck haben , eine Grundlage zur Veilegung der

Bewegung in der Metallinduſtrie bon Frankfurt und Um⸗

gegend zu ſchaffen .

London , 21 . Mai . ( Von unſerm Londoner Bureau . )
Der Schifferſtreik im Hafen von London greift immer wei⸗
ter um ſich und man erwartet ſtündlich , daß auch die Transport⸗
arbeiter ſich dem Ausſtande anſchließen . Infolgedeſſen würde die
große Tätigkeit im Londoner Hafen in ſehr kurzer Zeit wieder

vollſtändig zum Stillſtand gebracht ſein .

Badiſche Politik .
Gegen die Fleiſchſteuer .

EKh . Karlsruhe , 21 . Mai . Der Bezirksverein Baden⸗

Pfalz im Deutſchen Fleiſcherverband hat ſich an den Landtag
mit einer Petition gewandt , worin die Aufhebung der nunmehr
ſeit genau 100 Jahren beſtehenden Fleiſchſteuer nachdrücklichſt
gefordert wird . Außer Sachſen iſt Baden der einzige deutſche

trägt , üb

zona z. . , wo die republikaniſche Majorität 708 Stimmen be⸗

Rothäute bilden alſo vielfach den ausſchlaggebenden Faktor zwi⸗
ſchen Republikanern und Demokraten . Geſchickt geleitet , können

ſie ſich zu Herren der politiſchen Lage auſſchwingen . Und es
wäre gewiß ein Triumph der Rothäute , wenn ſie in dem Lande ,
das man ihnen entriſſen hat , die Entſcheidung herbeiführen wür⸗
den bei der Wahl des „ großen weißen Häuptlings “ in Waſhing⸗
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KRunſt , Wiſlenſchaft und Leben .
Wagner und Bayreuth , eine Erinnerung .

( Von unſerm Berliner Bureau . ) Richard Wagners Geburts⸗

tag , der heute zum 99. Male wiederkehrt , erinnert zugleich an die

vor 40 Jahren in Bahreuth feierlich vollzogene Grundſteinlegung

zum Feſtſpielhaus . Ueber die Wahl der kleinen markgräflichen Re⸗

ſidenz ſchrieb Wagner nach dem Berliner Börſenkurier an Heckel

in Mannheim : Der Ort ſollte keine Hauptſtadt mit ſtehendem
Theater und keiner der frequentierteſten Badeorte ſein , welche ge⸗
rade im Sommer mir ein durchaus ungeeignetes Publikum zu⸗
führen würde , er ſollte im Mittelpunkt von Deutſchland zu gele⸗

gen und ein bahriſcher Ort ſein , da ich zugleich an eine dauernde

Ueberſiedelung für mich dabei denken und dieſe nur in Bayern zu

treffen für ſchicklich finden muß . “ Am 17. April 1871 perließ

Wagner mit ſeiner Gattin Coſima Luzern , um ſich wegen Errich⸗

tung eines Feſtſpielhauſes und Gründung von Patronsvereine zur

ſinanziellen Sicherung der Jeſtſpiele nach Berlin zu begeben .

Sein Weg führte ihn durch Oberfranken und mit einer kleinen Ab⸗

zweigung nach Bayreuth , das er aus früher Jugend kannte .

Während der drei Tage , vom 17 . —20 . April entſchied er ſich

fir die markgräfliche Reſidenz . Da das alte Opernhaus für Feſt ⸗
weiele ungeeignet erſchien, blieb er bei dem urſprünglichen Gedauken

u 8000 Indianer das Stimmrecht aus und ähnlich ber⸗ f des Baues eines eigenen Hauſes und fand auch ſeilens der Skadt⸗

General - Huzeiger , Baviſche Neueſte Nachrichten . (Mittagblatt . )
Staat , der ſeine Fleiſchſteuer bis jetzt beibehalten hat , obſchon
ſie ſowohl vom Landtag wie von der Regierung wiederholt als
eine „ungerechte , läſtige und gehäſſige Abgabe “ anerkannt wor⸗
den iſt . Vor vier Jahren zog Finanzminiſter Honſell daraus
die praktiſchen Konſequenzen und ſchlug die Abſchaffung der

Fleiſchſteuer vor , fand aber damit in der Erſten Kammer keinen

Anklang . Unter Hinweis auf die gegenwärtige Fleiſchteuerung
und die günſtige Finanzlage Badens vertritt jetzt der Fleiſcher⸗
verband den Standpunkt , daß ſich die Aufrechterhaltung der

badiſchen Fleiſchſteuer , die den Hauptgrundſätzen eines guten
Steuerſyſtems widerſpreche und ſowohl die Intereſſen der

Fleiſchverbraucher wie diejenigen des Fleiſchergewerbes und der

Landwirtſchaft ſchädige , nicht länger rechtfertigen laſſe . Im
Budget iſt dieſe Steuer mit einem jährlichen Ertrag von

802 00%
Mark eingeſtellt .

Badiſcher Landtag .
Zweite Kammer . — 69. Sitzung .

* KHarlsruhe ,21. Mai .

Präſident Rohrhurſt eröffnet 9½ Uhr die Sitzung . Am

Regierungstiſch Miniſter Dr . Rheinboldt , Miniſterial⸗
direktor Dr . Schultz , Generaldirektor Roth , Regierungs⸗

kommiſſare . Das Haus iſt gut beſetzt .

Sekretär Kölblin (Natl . )

verlieſt einige eingelaufene Petitionen . Hierauf fährt das Haus

fort in der Beratung des

Eiſenbahnbudgets .

Abg . Schwall ( Soz . )

wünſcht , daß nach Herſtellung des neuen Bahnhofes in Karlsruhe

auf der ſtrategiſchen Bahn Arbeiterzüge geführt werden und daß

in Malſch eine Einſtellungshalle für Fahrräder errichtet wird .

Hierauf wendet er ſich der Arbeiterfrage zu. Dabei beſpricht er

eingehend die Petitionen des Badiſchen Eiſenbahner⸗Verbandes
um Verbeſſerung der Dienſt⸗Verhältniſſe und des Verbandes ſüd⸗

deutſcher Eiſenbahner , Gau Baden , um Beſſerlegung der Lohn⸗

und Dienſtverhältniſſe und betont , daß er mit der Erklärung der

Regierung nicht einverſtanden ſei , namentlich nicht mit der Erklä⸗

rung gegenüber dem Geſuch der Arbeiter in ihrer Geſamtheit um

Einſührung eines Lohntarifs . Nach wie vor fordert der Redner
die Abſchaffung der Akkordarbeit . Ein Streik der Eiſenbahnarbei⸗

ter ſei in Deutſchland ausgeſchloſſen , es müßte denn ſein , daß eine

recht unvernünftige Verwaltung zur Regierung käme .

Auch die Arbeiter unter 2 Jahren ſollen den vollen Grund⸗

lohn erhalten und nicht , wie es jetzt der Fall iſt , weniger , Jerner

regt der Abgeordnete an , Nachtſchichten von einem Arbeiter nicht

ſieben Nächte hinter einander verrichten zu laſſen , ſondern ſie

zu teilen in drei und vier Nächte , weiter an den Samstag Nach⸗

mittagen früher Arbeitsſchluß zu machen . Von der Stammann⸗
ſchaft , wie ſie heute beſteht , ſolle man abſehen . Den Arbeiter⸗

ausſchüſſen ſollen größere Rechte eingeräumt werden , vor allem

mehr Mitbeſtimmungsrecht . ( Beifall bei den Soz . )

Abg . Rebmann ( Natl . ) :

Der Agb . Vogel⸗Mannheim hat geſtern ſchon geſprochen von
den Schmerzen des Mittelſtandes , namentlich den

Schmerzen der badiſchen Buchbindermeiſter , denen durch
die Generaldirektion ſo große Konkurrenz bereitet werde . Das

Buchbindergewerbe iſt augenblicklich in einer außerordentlich be⸗

drängten Lage und da kommt nun auch noch der Staat und macht
ihm Konkurrenz . Ich glaube , daß der Staat hier denn doch
mehr Entgegenkommen beweiſen und der Exiſtenz der
Buchbinder nicht den Todesſtoß geben ſoll dadurch ,daß er ihnen
die Arbeit und Verdienſtmöglichkeit zugunſten des Staates ent⸗

zieht . Es iſt nicht ſehr erfreulich , daß die Poſition zur Unter⸗

ſtützung von Kraftwagenlinien nicht aufgebraucht worden

iſt . Daran darf man ſich aber nicht ſtoßen , ſondern die Regierung
ſoll auch in Zukunft dieſe Entwicklung fördern und zwar mehr ,
als dies in den zwei letzten Jahren der Fall war . Unter den

großen Fragen in unſerem Eiſenbahnweſen ſteht die Frage der
Arbeiter und Beamten im Vordergrund des Intereſſes .
Daß die Arbeiterverhältniſſe in unſerem Lande nicht einheitlich
geregelt werden können , liegt lar . Wenn der Abg. Schwall ſagt :
Gleiche Brüder , gleiche Kappen , ſo kann ich ihm nicht folgen . Ins⸗
beſondere kann ich ſeine Wünſche nicht teilen , daß die Arbeiter
an der Eiſenbahn nur Arbeiter und nicht auch noch Landwirte ſein
ſollen . Das iſt eine Verkennung der Verhältniſſe , die ich nicht
billigen kann ; im Odenwald und im Schwarzwald darf man dieſe
Nebenbetriebe nicht unmöglich machen . Im ganzen wird man
dazu kommen , daß man die Wünſche der Arbeiterſchaft nach Mög⸗
lichkeit berückſichtigt . Den Wunſch kann man wohl unterſtützen ,
daß man die Stellenzulagen in Lohnzulagen umwandelt . Un⸗
ſere Stellung in der Frage des Tarifvertrages
iſt die : Wir wünſchen auf das dringendſte , daß die Einrichtung
der Arbeiterausſchüſſe noch weiter ausgedehnt
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berwaltung das weiteſte Entgegenkommen . Nach mehrmonatlichen
Unterhandlungen zog Wagner am 14. April endgültig in die
Stadt am roten Main ein und 5 Jahre ſpäter erfolgte der erſte
Spatenſtich für den Grund des Feſtſpielhauſes . Am 2 2. Mai
1872 konnte die denkwürdige Grundſteinlegung ſtattfinden .

Die Beſten aus dem Reiche der Kunſt fanden ſich zu dieſer
bedeutenden Feier ein : Liſzt , Hans Richter , Hartmann , Niemann ,
Betz , Friedrich Nietzſche , Auguſt Wilhelmy , Svendſen , George
Davidſohn u. a. Die erſte Anſpräche hielt Bürgermeiſter Dr .
Wuncker und nach ihm ſprach Wagner ſelbſt und begann ſeine
Rede mit den Worten : Meine Freunde und werte Herren ! Durch
Sie bin ich heute auf einen Platz geſtellt , den noch nie vorher ein

Künſtler einnahm . “ Seiner Rede ſchloß ſich der Chor „ Wacht auf ,
es nahet der Tag “ aus den Meiſterſingern , an welchen Vortrag
Bankier Feuſtel die Schlußworte knüpfte . Nach dem Feſtakt fand
im markgräflichen Opernhaus eine Aufführung der 9. Symphonie
von Beethoven ſtatt . Eine der intereſſanteſten Beſetzungen im

Orcheſter war die der aroßen Trommel mit — Hans Richter . An⸗

fangs Mai 1874 zog Wagner mit den Seinen von der „ Fantaſie “
in ſein fertiggeſtelltes Heim „ Wahnfried “ ein und am 12. Auguſt
1876 begann die denkwürdige Reihe der Bayreuther Feſtſpiele , die
auf eine 35jährige Epoche zurückblicken können , mit dem „ Rhein⸗
gold “ .

Eine Begegnung mit Strindberg .
Von einer Begegnung mit Strindberg berichtet der Schwei⸗

zer Dichter Fritz Marti in der „ Neuen Züricher Zeitung “ .
„ Es war “ , ſchreibt Marti , „ um die Mitte der achtziger Jahre .
In meinem Heimatdorfe beſchäftigte ein hoher , hagerer Frem⸗
der mit einem bedeutenden , von einer ſtruppigen Mähne um⸗
wallten Kopfe , an dem ſogleich die hohe Stirn auffiel , die Neu⸗

gier der Bewohner einige Sommerwochen hindurch , um ſo
mehr , als ſeine Begleiterin eine ſchlanle , ſtets weiß gekleidete
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werden ſoll . Dieſen Arbeiterausſchüſſen aber das Mitbeſtim⸗
mungsrecht einzuräumen lehnen wir ab unter dem Gedanken , daß
es ſich bei der Eiſenbahn nicht um ein Privatunternehmen han⸗
delt , ſondern um eine großartige Einrichtung zum Wohle des

Volkes , daß es ſich hier um die Intereſſen der Geſamtheit han . ⸗
delt . Die Frage der Regelung der Dienſt⸗ und Ruhe⸗
zeit muß nach meiner Anſicht ſtets bon dem Geſichtspunkt aus

behandelt werden , daß jede Verkürzung der Dienſtzeit als ein
kultureller Fortſchritt bezeichnet werden muß . Der ganze Kampf ,
den die Arbeiterſchaft ſeit Jahrzehnten führt , zielt darauf ab ,
den Arbeier zu heben und auf eine höhere Kulturſtufe zu ſtellen ;
dem kann man , wenn auch nicht in allen Einzelheiten , recht wohl
zuſtimmen . Wie Baſſermann ſeinerzeit im Reichstag geſagt hat ,
müſſen Dienſt⸗ und Ruhezeit reichsgeſetzlich geregelt werden . Die⸗

ſem Gedanken können wir nur zuſtimmen , aber ſolange das nicht
verwirklicht wird , nehmen wir jede Verbeſſerung in Kauf , die bei
uns im Lande Baden geſchaffen werden kann . Die Gefährdung
der Geſundheit unſeres Eiſenbahnperſonals muß hintangehalten
werden . Die Betriebsſicherheit darf in keiner Weiſe Schaden
leiden . Bei dieſer Gelegenheit möchte ich auf dastraurige
Drama zu ſprechen kommen , das ſich gegenwärtig droben in

Freiburg abſpielt . Wir werden ſelbſtverſtändlich den armen
Menſchen , die einen ſchweren Kampf um ihre Ehre und Freiheit
führen , unſere Teilnahme nicht verſagen . Wir werden ernſthaft
zu prüfen haben , ob ſich aus den gerichtlichen Feſtſtellungen Tat⸗
ſachen ergeben , die auf die Frage der Regelung der Dienſt⸗ und

Ruhezeit von Einfluß ſein können ; wir werden es unter keinen

Umſtänden unterlaſſen dürfen , das Ergebnis dieſes Pro⸗
zeſſes auf das ſorgfältigſte zu prüfen . Gerade im
Anblick dieſes großen Unglücks müſſen wir uns daran erinnern ,
was wir unſerem Eiſenbahnperſonal ſchulden . Wir können uns
einer großen Betriebsſicherheit erfreuen und dieſe
haben wir keinem anderen Umſtande zu verdanken , als den Män⸗
nern , die mit treuer Hingabe und eiſerner Pflichterfüllung jeder⸗
zeit ihre Pflicht zu erfüllen bereit ſind . Das werden unſere
Grundmotive ſein , mit denen wir an die Beurteilung der Ar⸗
beiterfrage herantreten müſſen . Wir haben gefunden , daß die
Regierung der Lage der Arbeiter Verſtändnis entgegenbringt ;
dieſen guten Willen der Regierung verkennen wir nicht . Das
entbindet uns aber nicht der Pflicht , auch ihr zu helfen , daß ſie
über manche Schwierigkeiten hinwegkommt .

Wenn es dem Finanzminiſter gelingt , das fiskaliſche und das
volkswirtſchaftliche Intereſſe zu einigen , ſo ſoll ihm mein Glück⸗

wunſch ausgeſprochen ſein . Ich glaube , daß das volkswirtſchaft
liche Intereſſe das höhere iſt . Wir können mit der Geſamtfinanz
gebahrung einverſtanden ſein , wir halten dieſe Grundſätze al⸗
durchaus geſund . Der Miniſter hat weiter ausgeſprochen , daß
Eiſenbahnſchuld in ihrer gegenwärtigen Höhe zu keinerlei Bed
ken Anlaß gebe . Das iſt für uns hocherfreulich . Die Entwicklun
drängt darauf hin , daß die 3. und die 4. Klaſſe mit einander

ver

ſchmolzen werden . In der Frage der 4. Klaſſe ſprechen
uns wieder ! Wir wollen die Entwicklung abwarten ; dieſe
nach meiner Anſicht im vollſten Gange .

Zur Frage der Eiſen bahngemeinſchaft möchte ich
noch bemerken : Die Vorſchläge des Geheimrat Kirchhoff

werden wir ablehnen , nicht aber den Grundgedanken einer wei⸗
teren Vergemeinſchaftung unſerer Betriebe . Die Regierung möge

alle die Schritte tun , die zu einer Vereinheitlichung unſeres Eiſen⸗
bahnmeſens führen , freilich unter der Einſchränkung , daß wir ,
dabei die Selbſtändigkeit unſerer Eiſenbahn nicht angetaſtet wiſſen
wollen . Die badiſchen Eiſenbahnen ſind weder kaufmänniſch ge⸗
baut , noch werden ſie kaufmänniſch verwaltet . Und das iſt gut
ſo , denn wäre das der Fall , dann hätten wir eine Strecke vo
Mannheim⸗Baſel und nicht die Hälfte Züge . Man muß
mein begrüßen , daß unſere badiſchen Bahnen nicht nach kau
niſchen , ſondern nach volkswirtſchaftlichen Gru

ſäßern gebaut ſind . [ Brävo ! ]Die volkswiriſchaftlichen Rüt
ſichten zwingen mich für die Erhaltung unſerer badiſchen Bahnen
einzutreten , und aus dieſen volkswirtſchaftlichen Gründen heraus
hat unſer badiſches Volk für ſeine Eiſenbahnen ſchon große Opfer
gebracht . Eine Reichseiſenbahngemeinſchaft wäre nicht in der
Lage , dieſe großen Opfer zu bringen und die an ſie geſtellte
Wünſche zu erfüllen . Eben deshalb weil vom volkswirtſchaftlichen
Standpunkt aus noch ſoviel zu geſchehen hat , dürfen wir unſere
Bahnen nicht aus der Hand geben , ſondern müſſen an ihrer
Selbſtändigkeit feſthalten . ( Lebhafter Beifall . )

Präſident Rohrhurſt : „

Ich habe ſoeben die Mitteilung bekommen , daß einBruder Ihr,
Kgl . Hoheit Prinzeſſin Maximilian von Baden , Prinz Georg
Wilhelm von Cumberland bei einer Automobilfahr
verunglückt iſt und dabei mit ſeinem Adjutanten den Tod gefun
den hat . Das badiſche Volk hat von jeher [ das ganze Haus
hebt ſich von den Sitzen ) an allen freudigen und ſchmerzlich
Ereigniſſen ſeines Fürſtenhauſes den innigſten und herzlichſten
Anteil genommen und angeſichts eines ſo ſchweren und erſchüttern .
den Unglücksfalls , dem zwei junge blühende Menſchen zum Opfer
gefallen ſind, tritt dieſe Teilnahme beſonders hervor . Sie h.
ſich zu dieſem Zeichen von Ihren Plätzen erhoben und geben
auch Ihre Zuſtimmung dazu , daß ich

it
dem Prin⸗
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Dame von hoher Schönheit war. Das fremde Paar wohnte
in dem einzigen Gaſthof des Dorfes . Nicht ſelten erklang aus
den offenen Fenſtern leidenſchaftlich hinreißender Geſang einer
ſchönen , künſtleriſch geſchulten weiblichen Stimme auf die Dorf⸗
gaſſen . Mit den Dorfbewohnern pflegten die Fremden , dit
ſich in einer unbekannten Sprache miteinander unterhielten ,
keinen Verkehr . An einem Jugendfeſte jedoch erſchien das
Paar am Abend unter der Geſellſchaft und bezeigte Intereſſe
an der ländlich⸗ſchlichten Luſtbarkeit , bei der Vorträge
Geſangvereins mit dem Tanzvergnügen abwechſelten , Ob zu⸗
fällig oder nicht , ich wurde Tiſchnachbar des Fremden , der ſich
mir als Auguſt Strindberg vorſtellte und ſich mit mir in eir
längere Unterhaltung einließ . Ich hatte den Namen Strind⸗
bergs kaum einige Male in Zeitungen geleſen , aber ſchon ſein
Beruf und nicht weniger ſeine ſchöne Gefährtin genügten , ihm
mein lebhaftes Intereſſe zu ſichern . Unerſchöpflich waren ſeine
Fragen üher unſere Verhältniſſe und politiſchen Einrichtungen

1 Werner . „ Man kan
ſich, “ fährt Marti nach einer Würdigung von Heidenſt
literariſchen Schweizer Eindrücken fort , „ die Ueberraſchung vor
ſtellen , die ich einige Jahre ſpäter erfuhr , als ich Strindberg
„Beichte eines Toren “ las und darin nicht bloß die

Geſchi⸗

*
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zen Max und Ihrer Kgl . Hoheit der Prinzeſſin Max zum Aus⸗
druck bringe die herzlichſte Teilnahme , die dieſes Haus an dem
ſchmerzlichen Trauerfall genommen hat .

Hierauf wird die Sitzung geſchloſſen .
Nächſte Sitzung : Mittwoch vormittags % 0 Uhr .
Tagesordnung : Fortſetzung . Schluß 12 Uhr .

**

Zur Branntweinliebesgabe .
— Karlsruhe , 21 . Mai . Die Bubdgetkommiſſion der

Zweiten badiſchen Kammer ſtellte in dieſer Kammer den Antrag ,
die Petition der Weinhändler und Branntweinbrenner von Karls⸗

ruhe und Umgebung über die Beſeitigung des Branntweinkontin⸗

gents durch die Behandlung dieſer Frage in der Sitzung der Zwei⸗

ten Kammer vom 3. Mai als erledigt zu erklären . Das Haus

nahm dieſen Antrag einſtimmig an .

6 Arbeitsloſenfürſorge .

= Karlsruhe , 21 . Mai . Die Abgg . Kolb und Genoſſen

brachten in der Zweiten Kammer folgenden Antrag ein : „ Die Un⸗

terzeichneten beantragen , die Großh . Regierung zu erſuchen , in das

Nachtragsbudget für Zwecke der Arbeitsloſenfürſorge 100 000 M.

einzuſtellen .

14 . Mitglieder⸗Nerſammlung des

Vereins Frauenbildung⸗Frauenſtudium .
1 95 11 III .

5 Osnabrück , 18. Mai 1912 .

Die zweite geſchäftliche Sitzung wurde am Samstag vor⸗

mittag um 10 . 15 Uhr von der Vorſitzenden , Frau Steinmann ,
eröffnet . Auf der Tagesordnung ſtanden als erſter Punkt :

„ Neuere Beſtrebungen auf dem Gebiete des Erziehungsweſens “ .

Zunächſt erhielt Herr P . Geheeb ( Oberhambach a. d. Bergſtr . )
das Wort zu einem Vortrag über

Die Odenwaldſchule in Oberhambach
( Lehr⸗ und Erziehungsanſtalt für Knaben und Mädchen ) .

f eber
Verſuchskindergarten und Verſuchskinderſchnle in München

ſprach darauf Herr Dr . H. Reinlein ( München ) .
Fräulein Mathilde Drees ( Hannover ) behandelte zum Schluß

eine der wichtigſten Tagesfragen des Erziehungsweſens
die private höhere Mädchenſchule nach der Mädchenſchulreform .

Die Verſammlung nahm dann eine
5 Reſolution
au , die die Wünſche der Frauen inbezug auf die rechtliche Stel⸗

lung der privaten höheren Mädchenſchulen zuſammenfaßte . —

Den Schluß der diesjährigen Tagung bildete ein öffentlicher
BVortrag von Frau Dorothea Standinger ( Karksruhe ) über

das Thema :
„ Warum forbern wir Erziehunz fftr ' s ſoziale LTeben ? ?
Die Rednerin führte — in großen Zügen — etwa folgendes

aus : Die im Thema enthaltene Frage iſt von größter Bedentung

für die Jugend . Sie führt mitten in das Leben hinein . Das

neue liegt in dem Unterſchied zwiſchen einſt und jetzt . Früher
lag die Arbeit der Frau naturgemäß nur im Haus , heute for⸗
dert die Hausfrauentätigkeit nicht mehr alle verfügbaren weib⸗

lichen Kräfte und ſo bleibt manche junge Kraft unansgenüßt ,
ſucht Beſchäftigung in allerlei Surrogaten und trägt ſo zur Un⸗

terſchätzung der Frauenarbeit bei . Es gibt für dieſen unver⸗

wünſchten Zuſtand nur ein Heilmitel , als das Leben uns ſelbft
durch die Frauenbewegung zeigt : die Arbeit , die die Grund⸗

Hedingung des Daſeins iſt , die Schaffung eines Wirkungskreiſes
mit ſelbſtändiger Verantwortung . Wer ihn ſich nicht daheim
ſchaffen kann , muß in das Berufsleben hinaus . Einft erſchien
dieſe Forderung neun und unerhört — heute ſind bereits viele

Frauen dem Lebensberufe gefolgt , wenn auch noch gar manche

untätig zurückſtehen . — Ueber den Beruf hinaus aber fordern
Leben und Frauenbewegung noch mehr : ein Miterleben der

großen Zeitgedanken , damit jede Arbeit im innern Einklang mit

dem , was die Zeit fordert und erfüllt , getan werden kann . —

Die Erfüllung diefer Forderung gelingt den Berufstätigen nicht
immer gleich , nur ſekten der häuslich wirkenden Frau . Darum

fordert die Frauenbewegung die Erziehung der Jugend fürs ſo⸗
ziale Leben , denn der ſoziale Gedanke beherrſcht unſere Zeit . —

Der mächtige Verbündete des ſozialen Gedankens iſt der Ent⸗

wicklungsgedanke . Natur und Menſchheit entwickeln ſich zu
immer höheren Form , — nichts bleibt beſtehen — auch unſer heu⸗

tiger Zuſtand wird ſich ändern — die Menſchen werden fort⸗

des Ehebruchs fand , dem er die von mir angeſchwärmte ſchöne
Frau verdankte , ſondern außerdem die Entdeckung machte , daß
das pikanteſte und berüchtigſte Kapitel in meinem idylliſch⸗

harmlofen Dorfe ſpielte . — Der Dämon der Verneinung und
15 der in der Folge parallel dem Wachstum von
Strindbergs Ruhm ebenfalls ſtetige Fortſchritte machte , muß
ſchon bei ſeinem Aufenthalt in dem eizer Dorfe in dem

unglücklichen Dichter geſchlummert haben . “

Der 30 . Geburtstag Prof . W. Wundts .

Dier berühmte Verfaſſer der „ Menſchen⸗ und Tierſeele “ ,
Exz . Geheimrat Prof . Wilh . Wundt , ein geborener Neckar⸗

auer , wird , wie uns unſere Berliner Redaktion mitteilt , im

kommenden Auguſt 80 Jahre alt . An dieſem Tage , der am 16 .

Auguſt ſtattfindet , plant man in Leipziger Univerſitätskreiſen
beſondere Ehrungen . Der Tag ſoll feſtlich begangen werden .

An dieſer Feſtlichkeit wird ſich auch der Rat der Stadt Leipzig
beteiligen . Es iſt der Plan aufgetaucht , Wundt mit dem Ehren⸗

bürgerrecht zu bedenken . Bekanntlich wurde Wilhelm Wundt

anläßlich der 300⸗Jahresfeier der Stadt Mannheim das Ehren⸗

bürgerrecht der Stadt Maunheim verliehen .

Kleine Mitteilungen .
5

Franz Bleis „ Luſtwäldchen “ iſt , obwohl die letzte

Konfiskation gerichtlich aufgehoben wurde , von neuem von der

Berliner Polizei beſchlagnahmt worden .

Aus Jena wird gemeldet : Das Phyletiſche Muſeum ,

das von Ernſt Haeckel zur 350jährigen Jubelfeier der Uni⸗

verſität Jena geſchenkt und inzwiſchen von ſeinem Nachfolger

Profeſſor Ludwig Plate eingerichtet wurde , iſt in Gegenwart von

Bertretern der thüringiſchen Regierungen , der Stifter und der

gkademiſchen Kreiſe eröffnet worden .

Aus Montevideo meldet uns ein Telegramm : Der Ent⸗

decker des Südpols Amundſen iſt hier eingetroffen . Er wurde

bei ſeiner Landung im Namen des Präſidenten von einem Mit⸗

glied der Regierung begrüßt und von zahlreichen Beamten und

der Volksmenge gefeiert .
*

Theater⸗Notiz .
Donnerstag den 23 . ds . geht Puccinis „ Toska “ in der be⸗

kannten Beſetzung in Szene .
Ernſt von Poſſart beendet ſein Gaſtſpiel Freitag den

24 . ds . mit ſeinem weltberühmten Shylock in Shakeſpeares Luſt⸗
ſpiel Der Kaufmann von Venedig “ , das nach langer

Beit wieder zur Aufführung gelangt . Dieſe Vorſtellung findet bei

aufgehobenem Abonnement und mittleren Preiſen ſtalt .

General - nzeiger , Badiſche Peueſte Nachrichten . (Wittagblatt)
ſchreiten zu geiſtiger und ſittlicher Vervollkommnung . Damit

dieſe Entwicklung nach oben nicht über unſer Volk hinwegſchreite ,
damit ſich ſchlummernde Kräfte zum Licht ringen , müſſen die
Frauen mitſchaffende Glieder dieſer Entwicklung ſein . Jede muß
an ihrem Platz ihre Arbeit tun , durchdrungen von dem Gefühl
der Verantwortung und im Hinblick auf das ganze , in dem wir

ſtehen. — Solche mitſchaffenden Menſchen im ſozialen Sinne
müſſen wir erziehen , — durch kleine Arbeit muß die große vor⸗

bereitet werden , damit alle Kräfte ſich entfalten und hinein⸗
wachſen können in die ſoziale Arbeit , wie ſie wahrhaftig nötig
und nützlich iſt für unſer Volk . Die Frauen müſſen geſchloſſene ,
ſtarkeß Perſönlichkeiten werden im Dienſte des Ganzen , — das
iſt das Größte , das Wertvollſte , was uns vor Augen ſteht , was
wir die Jugend lehren müſſen . Im Hinblick auf die um Licht rin⸗
gen , im Hinblick auf das Glück der einzelnen Frau fordern wir
die Erziehung fürs ſoziale Leben . — — Mit herzlichen Dankes⸗
worten an den gaſtfreundlichen Osnabrücker Verein ſchloß Frau
Steinmann die anregend verlaufene Tagung .

Das Müllheimer Giſenbahnunglück vor

Gericht .
* Freiburg , 21. Mai .

(4. Verhandlungstag . )
In der Nachmittagsſitzung

kommt der Alkoholgenuß Plattens zur nochmaligen Er⸗
örterung und auch die Frage , ob zu früher Morgenſtunde in Baſel
ſchon Kaffee erhältlich ſei , das wird beſtätigt ; nicht nur in ver⸗
ſchiedenen Wirtſchaften in der Nähe des Bahnhofes , ſondern im
Bahnhof ſelbſt , im Aufnahmegebäude iſt eine eigentliche Kaffee⸗
küche für das Bahnperſonal eingerichtet worden und zwar ſeit Mai
1908 . Der Kaffee wird unentgeltlich verabfolgt , Milch und Brot⸗
zugaben müſſen mit 2 reſp . 4 Pfennig bezahlt werden : auch Limo⸗
nade und Sodawaſſer iſt zu billigen Preiſen erhältlich . Dem An⸗
geklagten wird vorgehalten , daß er dem Maſchineninſpektor Sey⸗
fried fälſchlicherweiſe geſagt , er hätte Wein getrunken , weil er
keinen Kaffee bekommen habe . Männle erklärt auf Befragen ,
daß es richtig ſei , er habe den Staatsanwalt wegen einer unwah⸗
ren Angabe um Verzeihung gebeten . Angeklagter Platten muß
auf Befragen des Staatsanwalts zugeben , daß er vor ſeiner erſten
Einvernahme zum Staatsanwalt tränenden Auges geſagt habe :
„ Herr Staatsanwalt , machen Sie ' s gnädig mit mir ! “

Betriebsinſpektor Seyfried⸗Baſel wiederholt ſeine bereits
gemachten Ausſagen über ſeine Eindrücke bei Plattens Einver⸗
nahme . Verteidiger Frühauf fragt den Zeugen , ob von Sei⸗
ten der Verwaltung der Bahn das Bahnperſonal nicht über die

Schädlichkeit des Alkoholgenuſſes unterrichtet ſei . Der Zeuge be⸗
jaht dies und weiſt darauf hin , daß auch die Dienſtordnung den

Alkoholgenuß während der Dienſtzeit verbiete . Sachverſtändiger
Bertram bemerkt noch , daß ſich die Verwaltung die Förderung
der Abſtinenz unter den Eiſenbahnern ſehr angelegen ſein laſſe .
Zur Verleſung kommen nun die verſchiedenen Beſtimmungen der

Dienſtordnung für die Lokomotivführer . Dem Angeklagten Plat⸗
ken wird vorgehakten , daß er bei der Station Auggen nicht vor⸗

ſchriftsmäßig Dampf abgeſtellt und gebremſt habe . Die als Zeugen
erſchienenen Lokomotivführer erklären , daß auf der Strecke Baſel⸗
Müllheim die Schnellzüge mit einer Geſchwindigkeit von 90 bis
100 Kilometer durchfahren und in Auggen werde der Dampf ab⸗

geſtelklt und gebremft . Ebenfalls beſtätigen die Zeugen , daß der

Heizer genügend Zeit habe , die Stationsſignale zu beobachten .
Vom Skaatsanwalt wird die Anregung gemacht , die

pſychiatriſchen Sachverſtändigen über die Folgen des Alkohol⸗

genuſſes bei Platten zu vernehmen , gegen welche der Verteidiger

Plattens Einſpruch erhebt ; ohne einen Beſchluß zu faſſen , erklärt

der Vorſitzende , es ſei die Abſicht des Gerichts , die pſychiatri⸗

ſchen Sachverſtändigen erſt nach Schluß der Beweisaufnahme ab⸗

zuhören . Damit wird für den Angeklagten Platten die Beweis⸗

aufnahme vorläufig beendet . Es wird in die Beweiserhebung ge⸗

gen den Angeklagten Zugführer Bähr eingetreten und die für den

Zugführer geltenden Dienſtesvorſchriften verleſen . Bähr erklärt

auf Befragen , daß ihm die verleſenen Vorſchriften bekannt waren .
Eine weitere Erklärung gibt Bähr nicht . Da zu dieſer Beweis⸗

erhebung die Zeugen nicht geladen ſind , wird die Verhandlung um
5 Uhr abgebrochen .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 22 . Maf 1912 .

Ein Unglück auf dem Gaswerk

Tuzenberg
das zwei Menſchenleben koſtete , bildete den Hintergrund
einer Anklage wegen fahrläſſiger Tötung , die geſtern
die Strafkammer beſchäftigte . Angeklagt waren der 27

Hanſe
alte Vorzeichner Joſeph Steinmeyer aus Mül⸗

auſen i. E. und der 53 Jahre alte Schloſſermeiſter und Fabri⸗
kant Joſeph Lang , aus Hirſchhorn gebürtig und hier wohn⸗
haft . Beim Zuſammenbau der Dachkonſtruktion der neuen
Kohlenhalle des Gaswerks Luzenberg fiel am 27 . Januar d. J .
der Arbeiter Peter Michel auf das Hilfsgerüſt , brach durch
dasſelbe und riß im Fallen noch einen anderen Arbeiter ,
Jakob Kinzinger , in die Tiefe . Der Sturz aus 13
Meter Höhe brachte beiden den Tod . Kinzinger erlitt einen

Schädelbruch und ſtarb auf der Stelle , Michel trug ſchwere
Knochenbrüche und innere Verletzungen davon , denen er noch
am gleichen Tage erlag . Ueber dem ganzen Bau ſchwebte ein
böſer Stern . Schon beim Abreißen der alten Halle , die ein
der Arbeit nicht gewachſener Kleinmeiſter übernommen hatte ,
kam es zu einem ſchweren Unfall , und beim Bau der neuen

ereignete ſich außer dem Unglück , das zur Erörterung ſtand ,
noch ein weiteres : am 27 . Februar , bei welchem der Arbeiter

Heinrich Fiſcher ſchwer zu Schaden kam . Die Unterſuchung
wegen des Unglücksfalles vom 27 . Januar ergab , daß das Ge⸗

rüſt dem Falle Michels nicht ſtandgehalten hatte , weil ein als

Querträger verwendeter vierkantiger Dachbalken an der Kerbe

gebrochen war . Die Anklage erhob deshalb gegen Steinmeyer
den Vorwurf , daß er , dem von dem Unternehmer der Arbeiten ,

Schloſſermeiſter Lang , die Aufſicht übertragen war , geduldet

hatte , daß das mangelhafte Gerüſtholz verwendet worden war ,
und gegen Lang , daß er es an der nötigen Kontrolle der

Bauſtelle habe fehlen laſſen . 5
Die Anklage vertrat Staatsanwalt Michel , als Vertei⸗

diger traten auf : für Steinmeher Rechtsanwalt Dr . Eberts⸗
heim , für Lang Rechtsanwalt Dr . Wittmer . Die beiden

Angeklagten erklärten ſich nichtſchuldig . Steinmeyer be⸗

ſtritt , die Arbeiten geleitet zu haben . Die Montage ſei dem

Monteur Franz Kaufmann übertragen geweſen , er habe nur
das Zuſammenſetzen der Konſtruktionsteile überwacht . Später
ſei dann Kaufmann ausgetreten und er habe wohl deſſen Stelle

eingenommen , aber Autorität gegenüber den Arbeitern habe

er nicht gehabt . Dieſe hätten ſich von ihm wenig ſagen laſſen
5 . hätten ſich mit ihrer Erfahrung gebrüſtet . Für die Rü⸗
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ſtung ſei ihm das Holz nicht rechtzeitig und in genügender
Meunge geliefert worden und er habe deshalb auch den einge⸗
ſchnittenen Balken mitverwendet , aber ausdrücklich angeordnet ,
daß er an der eingeſchnittenen Stelle unterbunden werde , was
aber nicht befolgt worden ſei . Wenn der Arbeiter Michel nicht
herabgefallen wäre , hätte der Balken wohl ſtandgehalten , die
normale Belaſtung hätte er ertragen . Der Arbeiter Michel
habe ſeinen Fall ſelbſt verſchuldet , er ſei außerordentlich wag⸗
halſig geweſen und habe trotz Verwarnung ſein Leben oft aufs
Spiel geſetzt . Der Angeklagte Lang erklärte , daß er Stein⸗

meher die Aufſicht über die Arbeit übertragen habe . Er ſelbſt
ſei an die Bauſtelle gekommen , ſo oft es ihm ſeine ſonſtige In⸗
anſpruchnahme erlaubt habe . Er habe nichts unterlaſſen , was
billigerweiſe verlangt werden konnte .

on der Beweisaufnahme , zu welcher Zeugen und Sachver .
ſtändigen dicht an die Gerichtstafel traten , waren nur Bruchſtücke
zu erhaſchen . Die gehörten Arbeiter beſtätigten , daß der Arbeiter
Michel ein Waghals geweſen ſei . Monteur Kaufmann ſagte ,
der Angeklagte Steinmeyer habe von ſeinen Keuntniſſen großes
Weſen gemacht und ſich gerne als geſcheiter hingeſtellt wie andere
Leute , obwohl Steinmeyer , wie er zugibt , nur die Volksſchule und
keine Fachſchule beſucht hat . Holz zum Gerüſtbau ſei genug da⸗
geweſen . Ortsbaukontrolleur Fiſcher erſtattete ein eingehendes
Sachverſtändigengutachten . Er gab der Meinung Ausdruck , daß
das Querholz infolge des Eiuſchnitts zu ſchwach war , um einen
Stoß auszuhalten . Solche Eventualitäten müßten beim Gerüſt⸗
bau vorhergeſehen werden . Eine Unterbindung hätte den Bal⸗
ken auch nicht viel tragfähiger gemacht . Lang hätte ſich verläſſigen
müſſen , ob die Arbeiter den Anordnungen Steinmeyers Folge
leiſteten und ob dieſer hinreichend befähigt ſei , ihn zu vertreten .
Was die Frage eines Gurts anbelange , ſo hindere ein ſolcher ,
wenn der Arbeiter kurz angebunden werde , und wenn das Seil
bequem gehalten werde , ſo zerreiße es beim Sturz .

Als Sachverſtändige wurden ferner noch vernommen In⸗
genieur Burkhard , Architekt Hahner und Ingenieur
Baumann , die das gebrochene Querholz als zur Not tauglich
erklärten , wenn es unterbunden worden wäre . Der Staats⸗
anwalt wies in der Begründung der Anklage darauf hin , wie
die Schwierigkeiten der in Frage ſtehenden Arbeiten doppelt
hätten zur Vorſicht mahnen müſſen . Bei der Erſtellung der Ge⸗
rüſte zu ſolchen Arbeiten ſprächen oft Sparſamkeitsrückſichten mit ,
da nicht ſelten die Rüſtung in allzu großem Mißverhältnis zur
Arbeit ſelbſt ſtehe . Der Staatsanwalt hielt die Anklage in vollem
Umfange aufrecht und beantragte , in Anbetracht der Tatfache ;
daß zwei Menſchen durch ihre Fahrläſſigkeit zugrunde gegangen
ſeien , gegen beide Angeklagten Gefängnisſtrafen , gegen Stein⸗
meyer , der vor allem das Unglück verſchuldet habe , eine ſolche von
nicht unter neun Monaten . Die Verteidiger plädierten auf
Freiſprechung . . ⸗A. Dr . Ebertsheim hob hervor ,
daß ſein Klient nicht imſtande geweſen ſei , ſeinen Anordnungen
bei den Arbeitern Nachdruck zu verſchaffen , er habe auch von

nicht die Verantwortung übernommen , die ihm von der

Anklige zugemutet werde . Er ſei kein Meiſter , ſondern noch Lehr⸗
ling geweſen , denn eine Arbeit dieſer Art habe er vorher noch
nicht ausgeführt . Wenn Sachverſtändige das Holz mit dem Ein⸗

ſchnitt nicht dirskt für unbrauchbar erklärten , wie könne man
einem Laien einen Vorwurf machen . Wenn Steinmeyer einen
Arbeiter hätte entlaſſen wollen , wäre er ausgelacht worden .
Steinmeyer habe den Tod der beiden Arbeiter nicht verurſacht . —
Der Verteidiger Langs , . ⸗A. Dr . Wittmer , ſucht darzutun ,
daß ſeinem Klienten keine Schuld an dem Unfall treffe . Er könne
nicht immer an der Bauſtelle ſein und habe annehmen können ,
daß Steinmeyer die Arbeiter in eutſprechender Weiſe leite . Der

Angeklagte müſſe für ſein großes Geſchäft — er beſchäftige 62
Arbeiter ,im vorigen Jahre ſeien es 100 geweſen — viel reiſen .

Das Gericht verurteilte nach längerer atung den Ange⸗
klagten Steinmeyer zu zwei Monaten Gefängnis
und ſprach den Angeklagten Lang frei . Bezüglich Langs wurde
betont , daß dieſer Steinmeyer erſt nach Erprobung an den Poſten
geſtellt habe. Der Staatsauwalt beantragte gegen den An⸗
geklagten Steinmeyer wegen Fluchtwerdachts Haftbefehl zu
erlaſſen . Steinmeyer arbeite zurzeit für eine Kaſſeler Firma
in Brüſſel , er habe Verwandte in Belfort und das ſei ein Grund
zu der Beſorgnis , daß er ſich der Straferſtehung entziehen werde .

. ⸗A. Dr . Ebertsheim trat dieſem Antrag entgegen . Der
Antrag ſei gänzlich unbegründet . Steinmeyer ſei aus Brüffel
zur Verhandlung erſchienen , obwohl er über den Ernft der Lage
nicht im Unklaren gelaſſen worden ſei . Wenn Steinmeyer ſo an⸗

ſtändig geweſen ſei , zur Verhandlung zu erſcheinen , ſo werde er
ſich auch der Strafe nicht zu entziehen ſuchen . Er ( der Verteidiger )
werde übrigens , und er hoffe , dabei beim Gericht nicht auf
Schwierigkeiten zu ſtoßen , Strafaufſchub auf Wohlverhalten be⸗
antragen . Nachdem der Staatsanwalt nochmals für ſeinen An⸗
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eingetreten war , wurde dieſer als unbegründet abge⸗

ehnt . e

5

8

een e vom 1. Mat bis 30 . an
en altern ieſigen usgabe kom⸗

menden Sommerkarten nach Hei eers zurück
haben für den um 12. 05 Uhr nachts hier ankommenden D⸗Zug
30 ( Heidelberg ab 11 . 47 Uhr ) auch in Verbindung mit Schnell⸗
zugszuſchlagskarten keine Gültigkeit .

* Privatmann Jean Gerlach F7. Wieder hat eine bekannte ,

Vorgeſtern abend iſt der Privatmann Jean Gerkla

langer ſchwerer Krankheit im 63.
Verblichene , der allgemein mit „ Großherzog “

populäre Perſönlichkeit unſerer Stadt das Zeitliche ae
Der

wurde , weil er dem verſtorbenen Großherzog Friedrich auf⸗
fallend ähnlich ſah , bewirtſchaftete 9 Jahre lang das bürger⸗
liche Brauhaus „ zum Habereck “. Speziell in Eigenſchaft
hat ſich Gerlach ſeine Popularität erworben . Sein biederes

Weſen paßte gut in das ganze Milieu des Haberecks . Vor

ungefähr 3 Jahren mußte ſich Gerlach völlig ins Privatleben
zurückziehen , weil ſich damals ſchon die Symptome der Krank⸗

heit ( Arterienverkalkung ) , der er nun nach t, ſchmerz⸗
vollem Krankenlager erlegen iſt , bemerkbar machten .
der den deulſchfranzöſiſchen Krieg im hieſigen Rezimenk mit⸗

machte , erhielt bei Nuits einen lebensgefährlichen Lungenſchuß .
Er lag in ſchwerer Ohnmacht bereits bei den Toten . Im letz⸗
ten Augenblick wurden glücklicherweiſe noch ſchwache Lehens⸗
zeichen entdeckt . Gerlach kam ins Lazarett und wurde wieder

hergeſtellt . Allerdings hat er immer etwas an der Verwundung

zut laborieren gehabt . Er war deshalb genötigt , ſein Tüncher⸗
geſchäft , das er bisher betrieben hatte , aufzugeben und bei der

Ortskrankenkaſſe als Einkaſſierer einzutreten . Da ihm das

Laufen nicht zuträglich war , mußte er auch dieſen Poſten auf⸗
geben . Er übernahm dann das Habereck. Gerlach hinterläßt
eine Witwe , die ihn mit rührender Hingabe gepflegt und ſein
Leiden zu erleichtern geſucht hat , und drei Söhne und eine

Tochter , die ſämklich verheiratet ſind . Möge dem beliebten
Mitbürger , 5 1 5

wieder ein Stück Mannheim ins Grab

inkt , die Erde leicht ſein . 5 85 8
* Vortrag . Herr Alfred Klingele in Säckingen ſpricht

heute abend halb 9 Uhr im „Rodenſteiner “ über das Thema : „ Die

bisberige Politik der badiſchen Regierung bei der Weggabe der
in Staatseigentum befindlichen Waſſerkräfte an fremde Aktien⸗

Geſellſchaften und das Verhalten der 2. badiſchen Kammer . “ Ueber

die Perſönlichkeit des Redners orientiert am beſten folgende
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ſtändig in Trümmer . — Es wäre endlich angebracht , daß eine

Polizeiberichett

Mannheim , 22 . Mai . Seneral⸗Anzeiger, Badiſche Neueſte Nachrichtan . (Mittagblatt. ) 5. Seite .
Aeußerung des Schopfheimer Handelskammerberichts :
ſei auch der unermüdlichen Tätigkeit des Herrn
in Säckingen, der als der erſten einer die einſchneidende Bedeu⸗
tung der Waſſerwerksfragen für unſer Wirtſchaftsgebiet erkannt
und in Schrift und Wort das Intereſſe der Allgemeinheit ber⸗
treten hat. “

Offizielle Luftpoſt⸗Karte . Wie uns mitgeteilt wird , iſt
noch ein kleiner Reſt der offiziellen Luftpoſtkarten verfügbar
und wird , ſoweit der Vorrat reicht , zum ermäßigten Preis von

5Pfg . im Poſtkartengeſchäft Bauer , O 7, 12 und P 2, 1, ver⸗

* Der Handelskammer ging der Bericht der 8. Kommiſſion
über den Entwurf eines Geſetzes betr . die Wee
des Brannt w einkontingents ( dem Reichstag er⸗
ſtattet am 17 . Mai 1912 ) zu . Intereſſenten können Einſicht da⸗
von nehmen .

* Der Chriſtl . Verein junger Männer
den Geueralſekretär des Weltbundes dieſer Vereine , Herrn
Phildius⸗Genf , zu einem Vortrag in der Konkordienkirche
gewonnen. Wir waren erſtaunt , zu hören , welche großartigen
Erfolge dieſe Jungmännervereine zu verzeichnen haben . Irt
allen Erdteilen verbreitet , zählt der Weltbund einige Millionen
Mitglieder, darunter Inder , Japaner , Neger und Indianer .
Die Vereinshäuſer krepräſentieren einen Wert von etwa 400
Millionen Mark . Könige und Präfidenten ſind Mitglieder und
Protektoren , ſogar ; der Kaiſer von Japan zahlt hohe Summen
an den Verein Keine Kopfhänger will der Verein erziehen ,
ſondern gottesfürchtige , pflichttreue und vaterlandsliebende
Männer .

* Apollo⸗Theater. „ Napoleon Bonaparte und ſeine Frauen “
erweckt das ſteigende Intereſſe des hieſigen Publikums . Die ein⸗
zelnen Bilder ſind von wirklich großer Schönheit und werden
ſtürmiſch applaudiert . Wir können den Beſuch dieſes ſpannen⸗

den und ten Schauſpieles nur beſtens empfehlen .
* Ein ſchwerer Radfahrer⸗Unfall paſſierte geſtern Abend

nach 6 Uhr auf dem ſchmalen Bleichenwege der Neckarbleiche ,
in der Nähe des Wohnhauſes des Bleichenwärters . Zwei Rad⸗
fahrer , der eine von hier , der andere von Heddesheim , ſtießen
auf genannter Stelle ſo heftig aufeinander , daß beide vom Rade
ſtürzten , wobei erſterer ſchwere Kopfwunden davon⸗
trug , während der letztere anſcheinend mit leichteren Verletz⸗
ungen davonkam . Beide Verunglückten wurden mit dem Sani⸗
tätswagen nach dem Allgem . Krankenhaus überführt . Das
Rad des hieſigen Radlers ging bei dem Zuſammenprall voll⸗

hatte am Sonntag

Verfügung erlaſſen wird , wonach die Radfahrer angewieſen

rriedhof , denheimer55 eeer Radfahrer
Heddesheim , der hieſige

an der Kammerſchleuſe am Induſtriehafen ab . Verſchiedene Per⸗

ſonen bemerkten , wie eine Frau mit einem Kinde auf dem Am
in aufgeregter Weiſe auf und ab ging und ſich plötzlich mit dem

Kinde in den Neckar ſtürzte . Der Bahnarbeiter Philipp
Schaab fuhr ſchnell mit einem Kahne nach der mit den Wellen
ringenden Frau und es gelang ihm , ſie noch lebend aus ÜUfer zu
bhringen . Das Kind iſt leider ertrunken . Die Frau wurde ,
da ſie völlig erſchöpft war , mit dem Sanitätswagen in das Allge⸗
meine Krankenhaus überführt . Die Lebensmüde iſt die 20 Jahre
alte , unberheiratete Eliſe Wiederhold , wohnhaft F 7, 13 . Ihr
ertrunkenes Kind war ſieben Monate alt . Sie gab an , das Kind

ſtamme von ihrem Gekiebten , dem Schiffer Fritz Emig . Sie habe
deshalb in den Tod gehen wollen , weil Emig plötzlich verhaftet
worden ſei .

* Die „ Viktoria Luiſe “ gab am Sonntag einen ſchönen Be⸗
weis von ihrer Leiſtungsfähigkeit . Das Zeppelin⸗Luftſchiff
unternahm an dieſem Tage ſechs Fahrten , blieb rund 10
Stunden in der Luft und legte eine Strecke von 500 Kilometern
mit 160 Perſonen an Bord einſchließlich Beſatzung zurück .

* Die höchſte Telephonſtation der Pfalz iſt die auf dem
558 Meter über dem Meeresſpiegel gelegenen Weinbiet .
Die Anlage iſt nunmehr eröffnet worden . 555

vom 22 . Mai .
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Mord und Selbſtmordverſuch . Aus noch nicht
völlig aufgeflärter Urſache ſprang geſtern nachmittag 6 Uhr

vom rechten Neckarufer aus oberhalb der Floßhafenſchleuſe eine
20 Jahre alte ledige Frauensperſon von Pfiffligsheim , wohnhaft
hier , mit ihrem 7 Monate alten Kinde in der Abſicht , ſich und

das Kind zu töten in den Neckar . Das Kind ertrank ,

während die Mutter von einem Bahnarbeiter mittelſt Nachens

gerettet wurde . Nach mit Erfolg angeſtellten Wiederbelebungs⸗
verſuchen , wurde die Lebensmüde im Sanitätswagen in das All⸗

gemeine Krankenhaus verbracht . Die Leiche des Kindes konnte

noch nicht geländet werden .

MNeues aus Tudwigshafen .
* Ladenbrand . Geſtern abend entſtand in dem Gemüſe⸗

laden von Valentin Rohrbacher in der Rohrlachſtraße ein

Brand , der ſich alsbald auf das ganze Inventar ausdehnte .

Durch das raſche Eingreifen der Feuerwehr konnte das Feuer
raſch gelöſcht werden . 8

Aus dem Großherzogtum .
Ein roher Ueberfall

935 Jahre

gs ernſter Natur waren , zog Johann Flitſch

olver aus der Taſche und gab damit in kur⸗
en Bruder einen Schuß ab . Wilhelm

n und dadurch ſo ſchwer ver⸗
b . Der Getötete iſt H

zuſammenbrach .

Weinberger hatte den Plan gefaßt , ſeinen Bruder , der in die

Perſönlichkeiten im ganzen Lande einen Aufruf zu Samm⸗

olzſäger .
der — Im ve gangenen W. h

ts: „Gedacht] zelsau einem Kinde das Leben gegeben . Sie hat es aber gleich
Alfred Klingele nach der Geburt getötet und in einer kleinen Kiſte verſcharrt .

Die böſe Sache wurde jetzt doch noch ruchbar und die Kinds⸗
mörderin ſitzt in Unterſuchungshaft .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Stuttgart , 20 . Mai . In der Landhausſtraße in

Oſtheim hat ſich geſtern eine ſchauerliche Familientra⸗
gönddie abgeſpielt , der nahezu eine ganze Familie zum Opfer ge⸗
fallen iſt . Gegen 1 Uhr machte ſich in der Nachbarſchaft des

Hauſes 157 ein ſtarker Gasgeruch bemerklich . Nachforſchungen
ergaben , daß er aus dem Dachſtock kam, wo die Wohnung des

Schreiners Baur ſich befindet . In der Küche bot ſich den Ein⸗

dringenden ein ſchauerlicher Anblick . Auf dem Boden zuſammen⸗
gekauert ſaß , oder lag , mit den Sonntagskleidern angetan , wie

zum Ausgang gerichtet , die Familie Baur : Vater , Mutter und
2 Töchterchen im Alter von 7 und 1½ Jahren , bewußtlos , ohne
Zeichen von Leben . Der Gashahn war voll geöffnet . Die Mut⸗
ter und das jüngſte Kind zeigten am Kopfe Spuren von Ver⸗

letzungen , die vielleicht von Schlägen , wahrſcheinlich aber von
einem Sturz , herzurühren ſcheinen . Die Türe war feſt ver⸗

ſchloſſen geweſen , die Fenſter verhängt . Trotz aller Bemühun⸗
gen gelang es nicht , den Mann wieder ins Leben zurückzurufen ;
er war unmittelbar neben den geöffneten Gashahnen gelegen .
Bei der Frau und den Kindern hatten die Wiederbelebungs⸗
verſuche etwas beſſeren Erfolg . Sie konnten ins Karl⸗Olga⸗
Krankenhaus überführt werden , wo aber das jüngſte Kind im

Laufe des Abends doch noch geſtorben iſt . Auch die Frau
befindet ſich in einem Zuſtand , der kaum eine Hoöffnung zuläßt ,
ebenſo iſt das Mädchen noch nicht außer Lebensgefahr . Ueber

die Urſache der furchtbaren Tat liegt noch ein undurchdringliches
Rätſel gebreitet . Nahrungsſorgen können jedenfalls nicht in

hältniſſen .
§ Stuttgart , 18 . Mai .

mußte geſtern abend die Feuerwehr gerufen werden . Aus der

Irrenabteilung war ein Geiſteskranker auf das Dach
geklettert . Alle Verſuche , ihn herunter zu bringen , waren

vergeblich , als aber die Feuerwehr erſchien und Anſtalten machte ,
den Kranken mit Leitern und Kaltwaſſer wieder unter die Macht
ſeiner Wärter zu bringen , ergab er ſich von ſelbſt und kehrte in
ſeinen Gewahrſam zurück . 8

Sportliche Rundſchan .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

( Von unſerem ſportlichen Speziaſherichterſtatter . )
Mittwoch , 22. Mai . 1

Dortmund .

Herreu⸗Flachrennen : Highland Fling — Lichtenſiein .
Offizier⸗Jagdrennen : Mariani — Lisnagarvey .
Burggraſen⸗Jagdrennen : Jap — Roſe Friquet .
Auguſt Klönne⸗Memorial : Plutarch — Don Juan .
Hoheuſyburg⸗Jagdrennen : Marga — Kreppwör .
Hammerbach⸗Jagdreunen : Eſto — Kunſtſtück .

Le Tremblan .Prix
Nouzi : Lormont —Jowa .

Prix Legitime : Miche Dortze — Slall Bremond . „
Prix Don Carlos : Lucknow — Le Morvanm .
Prix Paktlet : Fier à Bras — Gilles de Rais .

Prix Nvelie : Field Trial — Gros Jeau II .

Prix Patriarche : Le Potache — Talo Biribil .
eerereeeeeeeee

*

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 22. Mai . Zur Schlacht mit Einbre⸗

chern in der Gemarkung Beeskow⸗Nauen konnten die von Ber⸗
lin nach Nauen gefahrenen Kriminalbeamten die genauen Perſo⸗
nalien der erſchoſſenen Einbrecher noch nicht feſtſtellen .

Berlin , 22. Mai . Den erſten Hitzſchlag erlitt ein
Schutzmann Milchmann , der vor dem Kolonialmuſeum plötzlich

W. Paris , 23 . Mai . Wie der „ Matin “ erfährt , fand
eine Frau namens Pascal , die kürzlich wegen Ermordung ihres
Gatten und deſſen Tante vor den Pariſer Geſchworenen geſtanden

hatte , jedoch freigeſprochen worden war , auf der Straße ein von
einem hochgeſtellten Diplomaten an

Miniſter gerichtetes Schreiben . Auf den Rat ihres Advokaten

übergab die Frau den Brief , der ſich auf die jüngſten internatio⸗
nalen Ereigniſſe bezieht , dem Abſender , da der Adreſſat nicht
genau bezeichnet war . Das Blatt bemerkt hierzu : Wenn das

Schreiben , welches ein Dokument von hoher Wichtigkeit war , in
die Hände eines Gegners Frankreichs gefallen wäre , ſo hätte dies
die Urſache ernſter Schwierigkeiten werden können .

W. Paris , 22. Mai . Nach einer Blättermeldung aus Oran
wurde in Beb⸗Abbes der daſelbſt vor kurzem eingetroffene Münch⸗
ner Rechtsanwalt Adolf Weinberger wegen Beſitzes verbote⸗
ner Waffen und Aufreizung zur Deſertion verhaftet .

Fremdenlegion eingetreten war , zur Flucht zu verhelfen . In dem

Augenblick , wo die Beiden mit der Eiſenbahn von Oran abreiſen
wollten , wurden ſie von einem Poliziſten verhaftet .

* Chriſtiania , 21 . Mai . Auf Veranlaſſung des

norwegiſchen Luftſchiffahrtsvereins haben gegen 80 namhafte

lungen für eine Luftflotte erlaſſen . Die einkommende

Summe wird der Regierung zur Verfügung geſtellt .
W. Ceuta , 23 . Mai. Ein deutſcher Journaliſt namens

Karl Müller , der ſich in einem kleinen Segelboot auf der Fahrt
nach Deutſchland befand , wurde durch ungünſtiges Wetter ge⸗

zwungen , in der Bucht von Alamanca anzulegen . Dort wurde

er von Mauren ſeines Beſitzes einſchließlich des Bootes , der

den Gouverneur von Ceuta , der die ſofortige Zurückgabe ſeines
Eigentums befahl . Dies wurde verſprochen und ſofort ordnete

der Gouverneur an , daß Müller mit den nötigen Lebensmitteln
verſorgt werde .

Die Ueberſiedelung der „ Schwaben “ nach Düſſeldorf .

m. Düſſeldorf , 22. Man . ( Priv . ⸗Tel . ) Am morgigen
Donnerstag wird das Luftſchiff „ Schwaben “ zu längerem Aufenk⸗

gierfahrten zu unternehmen .

RNoyſevelt gegen Taft .
olumbus (Oheio) , 23 . Mai . Nach den bisher igenW. C

2

Betracht kommen ; die Familie lebte in durchaus geordneten Ver⸗

Nach dem Bürgerhoſpital

ledo iſt das Verhältnis gerade umgekehrt . In Eincinnaty hat
Taft eine Mehrheit von 5 zu 1, während ein Bezirk , ſoweit
Berichte vorliegen , 33 Delegierte für Taft und 19 für Roofe⸗
velt gewählt hat . 80 5

Berliner Drahtbericht .
[ Von unſerem Berliner Burean . )

JBerlin , 22 . Mai . Derf Vorſtand des Zentralver⸗
bandes deutſcher Banken uned Bankiers hat beſchloſſen , den 4 .

allgemeinen deutſchen Bankiertag auf den 16 . —19 . September
ds . Is . einzuberufen . Die Tagung ſoll in München ſtatt⸗
finden .

Berlin , 22 . Mai . ( Von unſ . Berl . Bur . ) Die
Kreisſynode der Stadt Berlin beſchäftigte ſich geſtern u. a . mit

der Jeſuitenfrage . Die Kreisſynode ſtimmte folgender
Kundgebung zu : Im Hinblick auf den ſeitens der Zentrums⸗
partei von neuem im Deutſchen Reichstag eingebrachten Antrag
auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes und auf den einer ſolchen faſt
gleichkommenden Erlaß der bayriſchen Regierung über die Hand⸗
habung dieſes Geſetzesparagraphen ſpricht die Synode die feſte
Erwartung aus , daß die zuſtändigen geſetzgebenden Faktoren des

Deutſchen Reiches und des preußiſchen Staates allen auf Beſei⸗
ſeitigung oder Abbröckelung des Jeſuitengeſetzes gerichteten Be⸗

ſtrebungen ein entſchiedenes Nein entgegenſetzen wird . Sie tut
dies nicht aus Jeſuitenangſt , ſondern im Intereſſe des

konfeſſionellen Friedens , deſſen erbittertſter und ge⸗
fährlichſter Feind , wie die Geſchichte zeigt , der Jeſuitenorden iſt

Frankreich und England
Auf dem Wege zum Bündnis .

m. Paris , 22 . Mai . ( Priv . ⸗Tel . ) Die Morning Poſt
hatte geſtern einer Erweiterung des herzlichen Einvernehmen
zu einem förmlichen Bündnis zwiſchen Englan
und Frankreich das Wort geredet und ohne weiteres h.

ſich nunmehr die ſozialiſtiſch⸗radikale „ Lanterne “ für das Bü
nis erklärt . Hierzu meint die „ Köln . Ztg . “: Die engliſch
franzöſiſchen Bündnispläne , welche die Morning⸗Poſt aufrührt

datieren nicht von heute ab . Die deutſchfeindliche „ Nati
Review “ beſchäftigte ſich ebenſo damit , wie der Pariſer „ Temps
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dieſer Seite noch eine andere Beſtimmung für das Zuſtande

kleit des Bündniſſes die nämlich , daß England auch ſeine Arm

einen franzöſiſchen

( 9103 ) . Nach Abzug von 86 952 / ( 86 585) für Abſchreibunge

Kleider und des Geldes beraubt . Die Räuber brachten ihn vor

halt wieder hier eintreffen , um von hier aus eine Anzahl Paſſa⸗

und andere gleichgeſinnte Blätter . Nur hatte man bis !

kommen und die Frankreich und England gleichwertige Nützlich⸗

dafür reorganiſiere und ein den Bedürfniſſen eines kontinentalen

Krieges für Frankreich entſprechendes Landheer ſchaffe E
cheint aber , daß man in Frankreich jetzt in dieſer Forderung

beſcheidener zu ſein ſich entſchließen mußte und das Bündni⸗
auch billiger nimmt , wenn nur England der gefürchteten
näherung Deutſchlands den Rücken kehrt , durch die man

Frankreich zwiſchen zwei Stühlen zu geraten fürchtet , ſo ſehr auch
einige Stimmen durch ſchöne Redensarten dieſe Befürchtu

zu verhüllenſich bemühen .

Ver italieniſch⸗kürkiſche Kr
Die Ausſpeiſung der Italiener . —50

* Konſtantinopel , 21 . Mai . Der deutſche
ſchafter erhielt bis jetzt noch keine Notiftzierung der Auswei
der Italiener .

* Konſtantinopel , 21 . Mai . Das Miniſteri
des Aeußern bereitet ein Zirkular vor , das allen türkiſchen Ver
tretern im Auslande und wahrſcheinlich auch den hieſigen Bt
ſchaftern mitgeteilt werden wird , worin die Ausweiſung der

Italiener durch die Haltung Italiens im tripolitaniſchen K

und durch das Vorgehen der Italiener gegen die Inſeln
Aegäiſchen Meere , wo muſelmaniſche Privatperſonen als

gefangene erklärt wurden , eingehend begründet wird .

* Rom , 21 . Mai . Der König ſtellte dem Mini
präſidenten 100 000 Franes für die von der türkiſchen Regieru
ausgewieſenen Italiener zur Verfügung .

Jolkswirtschaft .
Hefftſche Kunſtmühle . ⸗G .

Mannheim .
Die Geſellſchaft , die im Vorjahre infolge Erwerbung

Kuuſtmühle . ⸗G. von der Ausſchüttung einer Dividen
nahm , überraſcht diesmal ihre Aktionäre mit einem gute
das umſo höher zu bewerten iſt , als im vergangenen Jahr
hältuiſſe für die Müllerei recht ſchwierig waren . Der Ware
ſtieg von 449 968 ½ i. V. auf 794618 % im Berichtsjahr ur
Bruttogewinn von 83 184½ %i . V. auf 169 483J%/ . Andrer
forderten Handlungsunkoſten , Saläxe , Proviſionen 142 209 %½

Betriebsunkoſten , Löhne , Kohlen , Reparaturen 279 601 ＋ (1.
Hypothekenzinſen 58 652 , ſonſtige Zinſen und Diskont 125
( 135 352) , Steuern 12 411 /% ( 13 565) und Verſicherungen 12 000

verb
ein Reingewinn von 82 530 gegenüber 15 514 %, 8
verwendet wird : 5000 % ( 5000 ) geſetzliche Reſerve , 4 Pr
vidende auf 750 000 Aktienkapital 30 000 (i . V
Mark Delkredere , 14726 %, Tantieme und Gratifikationen ,
40 % Dividende auf 199 Stück Genußſcheine , 7000 % für A
von Genußſcheinen . Der Reſt von 7844 % ſoll zuzüglich

zuſammen 23 358 a

Debitoren mit 677 05t ( 608 310) , Waren⸗Vorräte mit 2083 603
1987 033) , Säcke 39 887 / ( 33,09 ) , Kohlen mit 16 500 J ( 9650) .

Aktien⸗Kapital 750 000 ½ ( 750 000) , Hypotheken : feſt 975 000 l ,
amortiſabel 125 000 / , zuf . 1 100 000 ( wie im Vorj . ) , Reſerve 15 000
Mark ( 15 000) , laufende Akzepte 1429 196 (1 452 662) , Delkredere⸗
Konto 724 % ( 2862) und Kreditoren 1 258 600 (1 182 997 .

Im Geſchäftsbericht wird ausgeführt : „ Das Reſult
drüſte im Hinblick auf die großen Riſiken , mit denen die Müllere
abgelaufenen Jahre zu rechnen hatte , ein
nennen ſein .

und machte die Verfrachtung zu den übe
preiſen erforderlich . Späterhin

zwang

zwiſchen Italien und der Türket
Rußland bezogenen Partien aut
Kriegsriſiko zu decken . Alle dieſe un⸗

Ingelfing
ſüulkaten in den L artten Siidg von Oheio

in T
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Neue bagekiſche Auleihe . Wie in Er gänzung unſerer Mit

u
Abendblatt verlautet , betrögt der Kurs , zu 9 1 905 Aos Balparaiſo , 21 . Mat . Wechſel auf London 10¼ . Hafenbezirk Nr . 5.

die 50 Mill . 4 neue äproz . Anlei
New - ⸗Pork , 21 Mai .

Angekommen am 21. Mai .

bat , 9 9,6 0 P
ihe von der Regierung übernommen Kurs

Ulff „ Wilhelmine “ von Duisburg , 12475 Dz. Kohl

5 Prozent . Die Spannung zwischen Uebernahme und
vom 21 20 Kurs vom 21 . 20. Lang „Unſer Fritz “ von Duisburg , 11 200 5 Kohlen.

Emiſſionskurs iſt alſo nicht unerheblich niedriger als bei der An⸗
Geld au a4 Std . Miſſouri Kancas Stahl „ Spena in Deo “ von Ruhrort , 3525 DDs. Koks .

8 5
von 1911 , ſie beträgt nur 0,65 Prozent gegen 0,90 Prozent bei

2 / 2ſ % Teras comm . 27 27 %¼ A
1

0 755 6
er letzten Baveruemiſton. Als T. 8 . h. 8 2 ¼ Teras pref . 60 611 85 Angekommen am 20. Mai.

J e e e ee e

0 %½ 7N 3 18 5 * tfe S etr

Bank für Handel und Induſtrie . aus Darmfladt wird ge⸗ 5
518 . 518 ½ NationalRailroad Thr. Boßler „Eliſabeth “ von Eberbach 1100 SDz . euhſteine

e Der in den öber Jahren ſtehende Oberſtaatsanwalt beim 90 2
ſof Mexiko pref . , 63 , 64 Joſ . Walter „ Mein Beſtreben “ von Hochhauſen , 1400 Dz. Giys

Fandgericht der Provins Skarkenburg und Fdhert des Groß⸗ 6 Lage 484 . 50 484 50 [ do . 2 nd . pfd . 30 ¼ 31 —] Karl Krauth „ Roſa Sophia “ von Hochhauſen , 625 Do . Gips
5

Fdranß don Heſtert , daßter wird ann 1. Julf einen Balt⸗ Cable Dransfer . New Vork Zentral 119 — 119 — Hch. Knaub „ Karl Bohrmann “ von Hochhauſen , 800 Dz. Gips

läbrlichen Utrlaub antreten und mit Ende odeselben
aus dem heſſiſchen Wechſel London 48745 487 40New ) ork Ontario

Cafenbeziek Nr
. 55

Juſtiadieuſt vorausſichtlich ausſcheiden . v. . wird in dieſem halben Filber Bullion 61 %8 61 ſand Weſtern 38 — 38
Angekommen am 20. Mat : 5

Jahre in dem Direktorium der Bank füt Handel und Induſtr
n]

Atchiſ . Topeka u. NMorfolk u. Weſt .
1 1155 J . Kruyer „ M. Stinnes 66“ von Ruhrort , 10 320 Dz. Kohl

Berlin lätig ſein , um ſich in ſämtliche Geſchäftszweige dSanza ße comm . 106 — 105½ North
1

W elfe 10 / 112
ſ %

][W. Kersken „ Feſtina “ von Homberg . 5600 Dz. Kohleg
und dann in die Leitung der hieſigen Bank einzutreten . Als ſein 4½ Colorado 8

B. 92 % 9
ſie 120

,
119 ½] M. Klee „ Naunheim 58 , von Rotterdam , 9120 D Saat ,

Oberſtaatsanwalt Dr . Hoffmann in Gießen genannt . Nortd Pac 3 % Bd. 60 75 5 110 11 1 118
% A. v. Keßel Firmine iI von Rotterdam , 1500 D5.Sueee ,

ayeriſche . ⸗G. in Würzbur
e Prior. Lien. a0

8. die General⸗ do . 4 % Prior .L 1½% Rocke 55

JJJJJJJJJJd ⁊
ividende auf wieder 11 Pro t t. 8 1 18 8 o . 1. 55 —L¹ 567

für das laufende Hentteſhr Wurten 19 85anſe 8 8 5 75 79
—

Southern Pacifti . 111 976 111 5 Pegelſtationen Datum

Intereſſengemei 8 8 ri
Soutb Pac . 192 94 / 94 ¼South . Railway c. 28 28 ½ v Fhein : 25 20 2

Fen e 32 eee e ee e Pac. enn. 10 . % 102 — do. pref . 74 %5 14%5 9
— — —— FFF

Faſſoneiſenwalzwerk L. Mannſtaedt u. Co. und dem Lothrin
iſou Lopeka c. 108 ¼ 105 ¼ UnionPacific com. 170 % 170½ [ 98 5

8 L ger 8 Eiſte eom' : 70 ½¼j[ Waldstzut

e 55
16. arede age . 205 pref . 5 2 90/¼ Süningen⸗) 22,80 . 90 2,86 2,80 2,78 . 69

Rage erdoben . Die erſte Verbandkeing iſt auf 905 nfechtungs⸗ G5
a

5 5 900
Jabasb . pref . 1 18 ½% Keh ! ! . J3,40 . 51 3,58 8,58 3 45 3

den 4. Juni vor der] Cbeſapeake⸗Obio 73 %½ 78 lmalgamated 883 /6 83 1
5

ee —5 Kölner Laudgerichts an⸗ Chicago⸗Milw . 105 / % 105 ½ Amertzan Can pr. 117
5 1 „ „

KSienden Aktiond
ind weitgehende Beweisanträge von dem an⸗Colorado Sth .e. 42½ 42½ American Loc. C. 42 % 42 .

Maxan . J4,91 5,04 5,16 5 17 5,11 5,08

12 Euſcheldung in 755 Frspeſfe 27
werden . Von Denver u. Rio⸗ de . Smeling 89 12 85 95 e e 4

die Intereſſengemeinſchaft in Kraft krit . acees ün aen Gande eumn . 19½ , 19 ¾ Americas Sugar . 129 129 % . 157 145 185 10
Hauſſe am Berliner Kupferterminmarkt . Auch geſtern ſetzten die

37 37¼ Anaconda Corpe ! 4 % 42 — Singen
„

Kudferterminpreiſe ihre auſſteigende Bewegung mit einer weitere Erie oomm . 35 ¼ 35 %General Electrie 168½ 169½ 8 F

0 25
4 2 1 55 * * 0 25 2

Erhöhung von 2 bis 2½ fort . Die wiederholten neuen Srbddungen do. 1 % pref. 53½ 58 1½% Ul. St . SteelCorp . c . 70 — 70 — gobles
der Elektrolytpreiſe ſeitens der amerikaniſchen Produzenten regten Great Northeen 131 / 181½ do. do. vfd 111 — 111 — 85 2 3

hier ſowohl den Konſum als die Kaufluſt der Händler an . Bezahlt Jllmols Jentra 127 127 futah C 63 5
85 % öFF FCTC0C0 —

5 5 Auguſt 152, Oktuber 153, Dezember 154, Jasenar Leniab Vally com. 177¾ 178 ¼ Sgnin ed 81 15 85 17

2 bis 154½, März 155 4, April 155941 4 Nannie „ vom Meckar :

Preisermößiaung kür Jueſabeikate . Dle vereinigten oterkelglich

Louisville Nachv . 158 ½ 158 ¼ Sears Rodeuckc . 139 — 188¾ [ MNanugeim 4,03 4,11 4,25 4,34 4,34 4,80

ungariſchen Jutefabrikanten beſchloſſen , die Gewebepreiſe um 3 Heller Nrodunkte
Heilbronn 10,52 0,49 0,48 0,51 0,42 0,49

und die Garnpreiſe um 273 Heller per Kilb zu ermäßigſen .
*) Windſtill , Regen , ＋ 14

Telegraphiſche Börſen⸗Berichte .
Waſſerpärme ees Nheins am 22 . Mal 138 N, 10 8 g .

[ ( Privattelegramm des General⸗Anzeigers . ) 2 5
88 0 14 — — — —„ „

London , 21. Mat . „ The Baltic “. Schl W
Daump . atl .Hafen 4 00 4004 Schm . Rohu. Br.) . 20 1115

mend : willig bei kleinem Geſchäft und Prelſe Nals 4 ( Schmalz Wileoy 11 . 1145 eeee 35 „ „ „
ſchwimmend : ruhig bei ſtärkerem Angebot und Preiſe 8 di niedriger . „ im Innern 200 300 [ Tala prima City 6 774 6/ .

aunheim .

be eee
williger . Hafer ſchwimmend : ſtetig ohne be⸗ „ Lrr . Kan 2 ee

858 • 58 8 5 83 8
82

8 inflüſſe „ Sxv .u. RO 2 000fKaffereRioNo . 7lel . 14¼ % . ½ — * 2 3

Ehicag o, 21. Mai . Produktenbörſe Sadumwolle los 11 . 68 ö 22
24 S5 bemert⸗

Mabrner iber ge dne ber dee uuf. e : Fteee ! d kra de. , iie
3 kleinere Zufubren in ſtetiger do. Jund 11 . 21 11. 040 do. Jali 13. 32 18. 33 8 8 322 835

Da uli c. höher.
8

5 8 32 8 2 8 E

belere 0 1055 8 N de . Juli 11 . 27 1110 do. Auguſt 13 . 41 13 . 43 — —

zeigten , die Bradſtreetſtatiſtik a la Hauſſe lautete , von den Seeplätzen
do . Auguſt 11 . 38 11. 160 do . 13 . 50 13 . 58

5

umfangreiche Verſchiffungen gemeldet wurden und die Balſſters zu
11 . 36 11 . 20 do. Ott . 13 . 48 13 . 51 21 . Mai Norg . %½752,3 15,8 W2 14

Deckunge uſchritten . Feſtere Berichte von den Lokomärkten und do. Oktbr 14 . 41 11 2e do. Novbr 13 . 48 13 . 51

über beſſeres Mehlgeſchäft ließen den Markt in ſeſter do. Nov . 11 . 44 11 . 28 do. Dezb . 13 . 45 18 . 50 21. Mittg . 2748,8 28,5 SSC2

e gegen geſtern per Mai 188. te . Dez . 1150 11. 38J do. Jannat 13 . 48 138. 50

ne 4 8 8
8

FFFFr b e ee

u und balſſelantender Kabelberichte von i
D * i

76 e. nach , befeſtigte ſich aber im weiteren Orl. lolo 117 11½ do. Apri 13 . 48 13 . 80 22 . Mai Morg . 75148. 4 14. 4 SWa2 286

günſtiger Wetter angekündigt wurde , und die Baiſſiers daraufhin
do. per Juli 11 . 71 11. 540 Wetz .red. Wint . . 121½¼ 124 . ¼

als auch auf Meldungen über kleinere Zufuhren im Innern , eine
de . ber Okt . 11 . 80 11. 880 de . Mat u2 11 ze Temperatur den 21 . Mai 8˙

regere Tätigkeit ver Maf entfalteten . Käufe der Kommiſſionshäuſer , Vetrol . raf . Caſes 10 . 50 10 . 50 de . Jult 113 ¼8 112 8 0

die Feſtigkeit am Weizenmarkte , feſte Berichte von den Lokomärkten, de . Ranb .wh ite . do . Sept . 108 / 107 /¼
— vom 21 f . Mai 13,8

ünſtige Ernteberichte aus dem Südweſten und Schätzungen kleinet Dew Dork . 89 . 69 Mais Mat i
d b 55 Kber de

2333

Pelrol . ftand. whtt . do . Juli 5555 bchernucd bebe über dem Feſtland , aber immer ſtürker

1 bis ſe e . Philadelphia . — 5 . NeblSp .W.
44 ſich die Einwirkung der atlantiſchen Depreſſion bemerk⸗

„ . elenre 450 455 1 iſ

ewyork , 2 . Mal . Produktenbörſe . Weizen war im all⸗
Terted , Belane ns . 55[ Getreidefrachtnas

bar , die ſetzt über —
—— ſtehe ——5 Donnerteg und

gemeinen , mit Ausnabme des Monats Mai , der bier unverändert Terpen. New - Berf 50 50 % verpos 274 2 iſt deshalb veränderli und etwas
ſchloß , denſelben Einflüſſen unterworfen wie in Chicago . Schluß feſt de . Savenah . 6 % 46½ do. Sonden 3 7½ 37 kühleres Wetter zu erwarten.
Mai vwätete Termine —12 c. höher .

Scmalz⸗W . team 10 . 95 11 . 95 do. Aatwerh . 4708 4½½

Verkäufe für denExport : 5 Bootlad tterd — —

Umſatz am eeeee 900 000 Buſbels.
N 8 8 5 Sitterungs⸗Boericht

ohne nennenswerte Anregung . Schluß feſt .
Sbieage , 21. Mai . Nachm 5 Uhr . Serrefffelt von der Amtlichen Auskuuftsſtelle der Schwelzerkichen

ewyork , . Mal . Kaffee . Bei Beginn des heutigen Kurs vom 20 21 Kurs v 20 21 .

Marktes lag Jult feſter auf einige Deckungskäufe ſeitens der 85
o‚m Bundesbahnen im Interactionalen öffentlichen Berkehrsbarecs ,

Baiſſiers . wäßrend ſpätere Termine unter Angaben für New Or⸗ Weijen Mai 112 — 113J Leinſaat April 229 ½ 229 1 Berlin . , Unter den Linden 14

keanſer Rechnung ſchwächer lagen . Im ferneren Verkehr gaben alle Jult 107 ½% 108¾ J Schmalz Mai 10 . 3. 10 . 55 am 21. Mai 1912 um 7 Ubr morgens .

Termine nach , die die Nachfrage nach Lokoware verſtimmte , die Wall⸗ 102 / 108¼ Jult 10 . 47 10 . 67 —— — — — —

ſtreetſpekulatton zu Abgaben ſchritt und die eingelaufenen Kabek⸗ Mais Mai 77 58- 79 ½ Sept 1067 10. 87] Höͤde derß De
5

8 Fauſfers z.
Schluß etwas erholt auf die 73 54 747 — Port 18. 85 10 5 Stationen Stattenen e Witterun 5

ſeiten
＋

19 . 03 Station
gsverbäktuißße 1

Sa * 5
s der Hauſſiers zuteil gewordenen Unterſtützung .

8 42 5 7＋4 5 Jent 1877 1085
über Mrer o Celſius

aumwalle lag eebufalls ſchwä 7
Sept 29 . 50

Kabelberichte , 2Porger für E Ve „ Qtt . Rippen Ma 10 . 07 10 . 37
20 Haſel 15 etwas bemöikt windſtül 85

lautender dprivaker Ernteberichte und Realiſterungen . Späterhin be⸗ Dez . — — — 3535 10 . 05 10 . 26
5 Pern 18 bedeckt windftil

igte ſich aber die Tendenz als der Markt ſeitens der Hauſſiers Hafer Juli 47 8 48 ¼ 8 . 10 . 20 10 . 37
587 Sdur 15 ſehr ſchön , windſtil

eenthetwurde und die Beifters u Decungen ſceten . Sollg ſes .
f .

Sept. 41¼ 41 % Spet 10 . 07 1026 82 ses
ö „ f 8

elnſaat
2 Freiburg 14 etwas bewdltt , windſtill

Frankfurter Abendbörſe .
e %% Ganf

Siverpos 21. Mal . Schluß . )
4 auf 16 bedeckt , windſtill 8

. , A. Mal . Umſätze bis 6½ u
475 larns 18 ſehr ſchön. wind inn

5

— e en eee 1814 55 VV ſtetig Differenz ] 1109 Gs enen 13 etwas bewelg. Fihn

8. ept., Schaffhauſ . Bankverein 12 bz.
„ 35 „ F 181 566 In ! etwas bewölkt, windftill

ASkaatsbabn f54 “ 58 . Lonbarden 105 ,P. 8
8

„Balktmore und m l 15⁵
755 58 8a 0 de⸗Fonds 12 bedeckt, wee

Bole 5 elo Sahna ggadadn 1848 . ö .
eeee 16 etwas bewölkt windſ

5

ordd. Sloy z. G.
Sunter Ameriko pen Jult 5ʃ5¹ 575 17 3

7 25676 —257 —25678 bz. , . ⸗ Sa Plata 8 — Sept. 5/3 85 ＋ — —. —
mburger ußfabrik u. Chem. Ind W 259,5

8 Lus

7 5
Neuß , 2J . Mai . Fruchtmartt . Weizen neuer Ia . 21 . — II 439 Luzern 15 etwas beadneenbn

Heubruch 100 bs . . , Scheideanſtalt 1140 bz. . , Höchſter Farbwerke
Nonner neuer Ta. 16. 80 , Fa . 18 . 80 Ulls 5

br ba. . , Fabrzeng Eſſenach 124 bs . . , Dalmker Motoren 88 Mk . Hafer alter Ia . 17 . 00 Mk. , IIa . 16 — Mi . Rüdöl 69 . — 482 Neuchätel 11 bedeckt, windſtill 3

Karlsruher Maſchinenfabrik 188,50 bz. . , Armaturen Oilpert 98 58. faßweife 71 . —, geteinigtes Oei 72 . — Mit . fü : 100 Kilo . Heu . 70 505 KNaga: 17 ſehr ſchön , windftil

— Röhrenwerke 27,50 etwas bz. , Badiſche Anilin
—— — — 8 die 50 Kilo , Preßkuchen 104 Mt . 1 Sr .

8
15

Elektr . Algem . Ediſon 281 80 8
eie .20 Nkk .

St . Moris( Engadin ) 7 eloas bewolkt, windſti

cleltt,
bs. , Elektr . Schuckert 158½ bz. ,

0 8. 27
Küböl in Poſten vos 5000 ke 73 —5 Schaffsauſen 14 ſehr ſchön , windſtill

8½ % bis 6 Uhr : Gelſenkirchen 190½4 , Phönix 2588 —2 , Deutſch⸗
ai 72.50 B. 73 . — G.

8

Suxemburger 180½ bz. G. Hamdurg ,21. Mai Kaffee goo ! werage santes —. —. pei
52 Tbun 13 etwas bewölkt . windſtill 0

Ddie Aocdege zeigte auf fortgeſetzte Realiſerungen wiederum ] Ma 68 —, per Sept . 68¼ ver Dez. 67½ % per März 87 / Sal⸗ 280 Jevey 16 bedeckt , windſtill 5

etwas 7212 — — — — ate t bei 1018 Rär ; 10 . 65 —, er Juni 10. 1710% 99 ZJermatt 5 ſehr ſchön , — 5

werten 8 echräukte, verloren Scheide⸗ Rolferda 21 . Mai Kaffee cu ig. Zucker : ru. ig. Zinn : 5 0 Bürcch 55

8 8 . N N g·
* r

a ide otterda ai Kaffee: xu ig. Zucker: ru. ig. Zinn : ru

Höchſter Farbwerke 37 . Prozent , Daimler [ Margarine : nommell .
8 5

deute Mittag gelangten die Aktien der
ſt Bilfinger⸗ 5 Radenzucker. 15. Sich uſt 15 . 0 orima amer . 18 2

Gef . erſtmals zur Notiz , die ſich auf 182 58. . ſtenie Banka e f 128— Kane per Sept . 39 ½ Geſchäftliches .
5

8 tvervoo ! , 21 . Mai Baumwo len Schlus⸗ ioꝛ e⸗ 2
N 5 „3 Teller 10 Pfg . , iſt eine willkommene⸗ Neu⸗ 18

ungen . Es gotieren . id .l. ameritan . . 41 —. per wat . 181½ per
7

bekannten Nahrun

8 Weballe . 0 an. - 41—. be 12 or gsmittel⸗FJabriken

Lond — n f
. 17— 7 Ott . ⸗Nor . 15 . p. NobsSei . 6 14% der De⸗ uf den Markt gebracht . Die aregee elſuppe iſt

London A. Mal . ( Schluß ) l . Kupfer FJetig . ver Fae 73 . 17 6 Jan . . 18— pe Jan. - Fabr. . 13 —, per Nad
. ⸗Mäür ner März⸗ verſchiedenen Sorten Knorr⸗S Saidgen de, à 10 Pfg . ,

Won. 748 0 , Zinn flau , ver Kafſz 208 . 00 . 3 on . 202 . 00 BSle Aprit Avril⸗Wa — —. ber Mat⸗Fnt 6 18½ vei Juni⸗ echt der größten Beliebtheit bei den Hausfrauen er⸗

ſpaniſch ruhig . 16. 1 3, enoliſch 18 . 17 . 8, Zint ruhig gewöhnl . Marken Jult . 19˙ / Juli⸗Aug. 8. 21 —, Aug . ⸗Sept 6 20½ dieſe Suppenwürfel ſparen Zeit , Geld und Arbeit und

28 . 15 . 0 Speiia⸗Miarken 26 . 05 . 0

znellſte Herſtellung äußerſt woblſchmeckender und

Slesgow 21 . Mai Ropbeiſen . etig . Middlesdorou
0

5 gd wa ; ⸗ 2 2 2 r fächſiſche Art . 1

Saesen 3 d8e, dener gan, Tene
Schiffagets-nachrichten ebe e

i. ea⸗ endenz : trä e, oco 128ʃ½
7 3g ebel abgekocht . Dann wird er mit —8 Sardellen

*
im Mannheimer Bafenverkehr . 5 ane deatener leſe Fe 5 *

Newpork , 21 . Nai . Haleubezirk Nr . 1.
ne aelde Einbrenne , wicn un —

Vor Kurs ] Heute Aug kdommen am 28. Mat , 8 —9 ab d gek aggt' s

Lupfer Supertor 88 8 Demmer „ KNandwur “ von Straßburg , 1200 Dß. nelmeckt , mird er ie
en

Iiun Stcaits
een n 1575/½161215751612 ] Ramsbott Egan 7 von Rotterdam . 300

1550/45 — 4560/45 0 Mühlenfeld Theodor J b. don
Not 1 Sia

N umm Nortdern Noundtg .. 3 5
Te 1430147140145 Neibel Otte d8 . - von Karl tlich :

enen Waggon trei öſtt. Frbr
8 en

I . ven Karksr
Verantwortlich :

Frbꝛ 1 * 14 Stachelhaus Stinnes 80 “ von Rußr e g

Dreiß „ Bereinig . 58“ von Rußbrort . 85
Far Politit : Dr . Feis Galdenkses

ee
Reindardt Jendel 81= von Straßburg ,

far Kunſt und Feuilleton : Julins Witte : 7

Hafenbezirk Nr .
kales , Provinzielles — Gerichtszeitung : Kichard Schöuſelden

v . Bökelen Rud
7

—5 0e , 900 Dz. G —
Swirtſchaft und den übrigen redaktion . Teil : Franz Kircher

20. ökelen Rudolf Oito7 von Rotterdam . 10 000 Dz. Getreide . für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Jvos .

Feis Siegler Kairos “ von Rotterdam , 10 000 De. Schw G.
5

—
Ir . Raab „Anna von Jagſtſeld , 585 Ds . Seee Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. 5.

Hafenbezirk Nr. 3.
Erauſt Müler

8 — am
. Mat .

— —

uchs 5⁵⁰⁰
Gedr

Sade Wderte 2t. ae . Tie ſparen , ahne zu entbehren , e ae
„ Induſtrie 8. von Ruhr

80
Stücann . Lapolinfeife . Rur 20 Pia . das Stück . 5 Stück ſogar nur 98 Ber

t —dem urſr ünalichen Rezent rom

0 0 5 ö a .
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Telegrams - Nuresse :

Largold .

Mannheim , 22 . Mai 1912 . Abtellung : Aktien ohne Börsenpreis .
pedeutet : Anskrel 8 dedeutet: Srbine Gebot , G bedeutet : erbitte Offert .

Marx & Mannheim .

5 1 (uler Küuter andWir sind unter Vorbehal ! :
5

Wir sind unter Vorbehalt : Wir sind unter Vorbehalt⸗
5

ir sind unter Vorbehalt :

0 10

Aschener Bank für Handel und Gewerbe . 13 1i4 beutsche Eradl Gunge Aktien ) ) 8 Köln - Iandenthaler Me allwerke . zus . Aktien — heinische Glashüitte Akl. - Ges. , Kölln

8 Lederfabrik incl . Genuss - Scheine , 97 9⁴ 8 Gels ine - Fabriben , Aochst 4. M Königsbacher Brauerei , Koblenz : znz 15 Kunstseidefabrik Aachen
exol . Genuss - Scheine . ] 902 — Kolonialgesellsch . ! Südwestatfrixa eohlensäure - Industrie , yach . 5 75 Ledererke , oſoberen

Admiralspalast . - . , Berlin 95 — Maschingukabrik . G. Dülsburg Collnauer Baumwollspingerej und Weberel 245
Lincleumwerke Bedbur ,

Aktienbr . Altenburg- Sinsheim- Baden-Baden 7268 0 Jalpetorwerke Pölsch & Martin Frafttahrzeug . - . , Berlin 6² Metallwarenfabrig . Genggacheins

Aktienbrauerei Cluss , Heilbronn 65* 60” [ beutsche Sohtach bau - Ges . Kleis - Hypoth . -Bang , Eörnelhnn lad hefnschift-gl.G. Vexm. Fendel , Mannheim .

5 Cöthen Stamm - Aktien 557 [ 457 95 Jehaumweinfebrix Waobenheim Trefelder Be umwollspinneref 90 Phelnt und Seeschittahrt Aut.-Ges, Caln

4 8 Vorzugs - Aktien . 110105 Stelaindustrie K⸗G. vorm Schleicher 1 Seldenfärberei , zus . gel . — ( Gheinisch - Woesttf . Elektrigzitäts - Werk. Essen .

5 Eisenaccggn 148 140 Südscophospha : - . , Bremen S ahlwerk . . 14⁴ . Kubt
9

5 Krunflk 130125 [pieseircher Brauereigegellscha : Creis Alienser Sehmalspür - Eisenbahn Li , 1555 Kheizmünhiens Ee 1
Essen „ 235 ſbieselmoforen - Vorkaufsgos , Breslan Jäljcher Zuckerfabrik , Ameln , zus . Lel. 100 A0 emenber en Biiogterie , Paur Bel

0 Kempten Fiafupggpnien: 150 115 2 8 99 Maschinenkabrik . Schladen 8 e 1
Strassenbahngesellschaft 118 0 alne or,

5 Milneim orzheim

2. Krone , Eudwigsburg 15 5 pisconto - Bunk, Berlin Lrsuznacher Glashüitte
5 Sttee „ „ iengeere u. viaschinentabritk 5 5 eae 46 giantestiel — Hasnes— Aols „ 52 rtmunde . Hansabrauerei Cuunte , opp & Lausoh . 3 ler Pf b 5

55

Smmerberg 6 ülkener Baumwollspinnerei Fulmoncher Spinnerei , Kulmbach
10 5 —5 86

* * VVVVV
1 5 Arnsberg

Se. Johann , Gebr. Mügel Dürener Banx Sunegl & Go . M. 550 Rahrwerke , Akt. - Ges. ,

2 899 La 5fl e
73

5 15
519 55 alte Aktien Kuustmühle Fiase 455

587
Ae 0

* sgarte Dillingen a. Donau — ürle Arll Chednmit : : : : inek, Goeramstein — aar - un osel - Bergwerksges . 5
zur Traube , Kaufbeuren — 107 büsseldorker Baubanuk Saccharin - Fabrik Akb- Ges. , vorm . Fahlberg-

Aktien - Brau - Verein Plauen 139 Tbonwaren - Fabrik Eenrer Braäunneuass 75 List & Co. in Salbke eat. - G. für Gas- , Wasser - u. Elektr . Aul . Berlin⸗ 10 Düsseldort - Ratinger Röhlreu asseltb. v. Dürr Strassenbahn öchsische Tüllfabrik . - . , enl
„ für Eisenbahn -u. MilitärbedarfWeſmarf — 63, Daisburger Lagerhaus Landsbuter Kunstmühle C. 4. Meyer Nachf . 10 Sägewerk . Sommersbach - Lsny , Vorz . Akt .
„ . Finematogr . u. Fümpverleih 167 161 Landesunter Mühlenwerke , Forzugs - Aktien . 19% aſine udmigshalt Wimpfen
„ kür Kunstdruck , Niedersedlitza 6⁰0 Eisertelder Hüfte . - G. Landgratl . Hessische gonc . Landesbank . 107 Salzwerke Heilbronn
„ FHahn f. Optik u. Mechanik , Casgel . 52 isenbahnsignalbaäuanslalt Mar Jüdel & Co. Eandw . Maschinenf . Zimmermann FHalle V . 4 0 Sangerhauser Feilenfabrix 55
„ kür Muhlenbetrieb , Neustadt ., d. H .

103 1555 Eisengiesserei LandauGbr . Bauss - . , Landau „ NMaschinen Buxbaum Würzburg z. g. A. — schäeker , Blechemballage , Berlin —— —

„ „ „ eenen Vä³õF ! eeee25 5 Zisenwer rünner , Artern 11 3 35
Aktienmslzerei Semmerkamp , Soest . 45 155 0 Raisorslnt utern 5 Spitzenkabrik , Barth & ( O0o . 902 Schladitz Panzerkassen , Dresden
AIlg . Gold - u. Silberscheide - Anst , Ptorzheim ] 157 55 Nüürnborg vorm J. Tatel & 00. 5 Triko agenkabrix Sohleipen & Exkens Akt. - Ges. , Jülich
Altmünster Brauerei Akt - Ges , Mainz - Eislober Batdemunle . - . , Eisleben Vengericher Portland - Cement und Kelkwerks schleppschitfahrt aut dem Neckar , Hellbronn
Amberger Bierbrauerei Akt . - Ges . 14611ʃ2 Disconto - Gesellschag Lenne , Elektr . u. Industrie - Werke . Werdohl ohlossholef und Hotel Bellexue Heidelberg
Ammediesecke & Kenegen A. ensskreig 158 153 Elberfelder Papierfabrix Limburger Fabrik und Hüttenverein Schreyer ' sche Bierbrauerei . - G. Hasserode
Anhalter Fortland - Cement - Fabri 5 98, Elsktrische Uoberlandzentrale Oberhausen Linoleumfabrik Maximiliansu „ — schuchmann - Brauerei , Böckingenn
Annweil . Email - u. Metallwerke v. HurionShue %6 Elsassische Tabakmanufaktur , Strassburg Lokomotiv - Fabrik Kraus & Co,, München 80 Secdlmaper Brauereig . Franziskaner , München

ee ee e
17⁰ 0 0 Werkzeuglabrik , Zornhott 9 1 Ween G, Net Soste 1155 Gen übronn :

8% Lebensvers . - Ges. Lu wigs alen „ esellsch .f. Jutespinnerei , Bischwoeiler , o hringer Bau- Gesellscha etzz oektkellerei Gebr. Feist, Frankfurt

Bad . N 125⁵
Slamm - Aktien 5 85 Brauerei . - G. Pevant - les - Ponsf . 285 1 J. Oppmann , Würzburg

Bad W bN W „ — 105 5 1
Kalk - und Ziegelfabrxk 2 230 159 1 pent . %; ᷑ 6533

8 5 sbach J. & Co. , Herford 8 legelxerke etz aa Bemmler erg
32 Au. Stamm - Aktien -

126 155 Emil Schmölder , Spiunerel Rbor at 85 Loussenwerke Tonindustrie , . - G. Voigtstedt 125 Sianicsc andstunl !

Bad . R
5

91
5 9 8

Web 4 70 mmericher Oredi 5 3 Löwenbrauerei Heilbronn inel . Gen . - Schein Zinalco - . - . , Franz Hartmann pelmold 4

Tenar 5 8 rel Dande BI. 255 3l. 240 Engel - Brauerei Heidelderg . 8 vorm . Busch . Annweiler Isloman Salpeéterwerke , Hambur „ 55
5 Tie arlsruns

97 Erste Bsyr . Graphitbergban 50 % E Haahlung Speditions - und Hagerhaus . . - G. „ Adchen
Bank für Landwirtschaf und Gewerbe , Köln ] 75 70 Eeste Plsäss . mechan . Küterei , Propinsholz Mainzer Vexlagsanstalllt 1¹³ Spinnsrel Neunen Hot⸗kür

e Fisenbahnen, „ Oesterreichische Glanzstofktabrik eeeee — Pinnerei Neuhg
801 Rüdtgan

10105 tr 1120ffr 100 ] »Dentsche Ramie - Ges . Emmendingen Niecersean ! ßßßß ! : ! 6 pinnerei und Webere utle eim-Benteld,
Wianienekl POGGnn 152 , 147 e, Erlanger Akt . Brauerei Vorz - Akk . n 55 178 Genusszcheine

3ͤͤ ＋ „ 61 scher , Herm . & Altred , . 6 , Cbemnitz 5
fj d 85 „ Votternn

„ Ziemski Posen 67 64 Essll Marmorindustrie Kiefer . Klefersfelden SteinenBaäkren 155 150 sslinger Brauereigeselischaft 8 Maschinenbau - Gesellschaft Heilbronn 138˙ * 333

Banqus de Metz . 550 gtabliesepzen Hersog Togelbaoh Maschinenfabrik J. B. Christoph , Niesky 585 Weinsarfen

n 70 Eupener Bierbrauerel - Gesellschaft , Eupen Esslingen —5 Spréngstofl -Fabriken Hoppecke , Düsseldort “

Paugosellschaf . Arbeitervohäunz 82 Eurôpa e Berlin Getshe 5
Alt - O nng 55

» v5 „ 5 PorzDeünwelifnde .Sobrüs der, . . , Greven 5 5 Venulel 4 Elleuden
8

üdd. Baum olndngtrg Kuchen
Fabrik feiner Fleischw . Kulmbach

2 Vorz. - Akt. — 8 Jute - Industrie , Mannhein
Germania 8 „ „ 108
Gronau „ 5
Zimmelmübhle
Rote Erde , Damffers 36˙

Vorz . - Aktien 10⁴
Speyer, Stamm- Aktien

1

unz Warg Furthun oroi,
Bavaria - Brauerei, Altons 85 .
Bayer . Aktienbrauerei , Aschaffenburg

25 Brauereigesellschaft , Kaiserslautern
„ Braunkohlen - Industries
„ Stiekstoffwerke München

Benderfer Volksbannkk
Benz & Co. , Mannheim
Bergwerks - Akt . - Ges , La Houve .
Berliner Terrain & Bau . - G.
Bernburger Portland - Comentfabrix
Bieber Gebr . . - G. Duisburg 89
Bierbrauerei Glauchaun „ 105
Bierbrauereiges Huttenkreuz Etſlingen
Bierbrauerei z. Sternen , Grat , Gottmadingen ,
Billeter & Rlunz . - . , Aschersleben 103
Billing & Zoller Stumm- Akt . ] 82

Vorzg. - Akt. ] 93

——

—

—D

—5

Blttexteſder Louisengrube 250
Bleicherei , Färberei u. Apprel-Aust. Stuttzar —
Bochumer Bergbrauerei 88 97
Böhmisches Brauhaus , Insterburg 56*
Bonner Aktienbrauerei 9²
Brandenburger Hutfabrik , Wilm. Meiniocke f0
Brauerei - . - G. Diedenhofen - Nieder - Jeu - 140

15 „ Streib - Rastattt Stamm- Aktien ] 187
25 Vorzugs - Ak ien 757
70 Thale ( Harz ) 47
3 Egſau , Durlach . 3 —
„ Seismann , Akt - Ges . Fürm —
„ Löwenburg . Zwolbrücken 459.
„ Gobr . Lutz , EEEE 96
„ Tivoll , Creſeledg

Sehnitzlor , Hemmerden 2
„ Zinn . - . , Berka à. d. Werra 97
„ Zähringer Löwen „ Schwetzingen . - 4. li .

vorm . Armbruster & Co. , Offenburg 90
Bradlereigeselischaft Gg. Neſf , Heidenheim 42⸗

5 vorm . Fr . Roltter,Lörr 102

5 Tokn Meper N Söhhe, Riegel —
m. Moninger, Karisruke . 160

Braunzchweiger Masehinenbant-Angt, Vorauge .
Aktien ] 122

Bremer FFCC Bremen .
Bremerhütte . - G. Kirchen a. d. Sieg —
Britizh Glanzstoff Manufacturing Comp . 181⁰⁷
Bruchssler Brauerei - Aktiengesellscha —
Bruckmann K. . , München 5
Brückenbau Lleneg Benratnn —

. , Neuwied . 70
Brũi zener 4. 9. dür Thonwaron - Indüstris 160
Buckauer Poxzellanmanufaktur . - G . 42“
Bürgerbräu , Ludwigshafen

5 SSVFFFC 102
93

Bürzerliches RVVVVV
8 5 Balsburz! 78
5 Duisbur 98

— Nreiderg l. . , St . - A. 63
725 Vorz - A 105

8 70 Hanhover, krior »Akt. ] 140
5 5 Herne 4 15⁵
1 5 Ravenaburg 94

Stendal
Bunt- u. Tuxuspsplertabrik Geldbach ,„Dresden 505
Burgeff & Co, Champsgnerfabrxxk —.
Busze A. & Co. Akt . - Ges , Berlin 101

Oalmon Asbet . Aus . gel . Aktien 65
Carbidwerke Lechbruck , 85
Cassgeler Hafer - Kakao - Fab
Cellulosefabrik Hof 168
Cement - u. Kalkwerke Bestwig zus . gel . Akl . 252
Central Verkaufs - Compfoif von Hinter⸗

mauerungssteinen Berlin 7⁵
15 und Klinkerfabrik , Waldsassen B

Boebringer . - Akl , 60=
Chem!e Fabrik Rhenanis Aachen 372

Werke Reisholg

Glerenbgrgad1 8 Frechen 345
Clever Creditbank —4 —
OColmarer Färb . u. Appr. Akt - des Colmar —
Comp . frose , des Phosphates de lOceanie ffr1200
Concordiahütte vorm . Gebr . Loszen Vorz . - A. 70
CGonsol chem . Fabrik Altenburg .

1 8 70
* * Vorzugs - Aklied 65

rgditbank Duisburg . Alte Axtieng —

Crimitschaner Maschinenfabrk ] 97

Dempfachiffsrhederei Horn „ 5
Dampfriegelei Gaimersheim , München 10
Damptxziegelei Kaiserwörth , Ludwigshafen 58.
Dampfziegelei Schanzenberg . Saurbrücken .
Dauerwäsche Berlin 100
Deninger Lederfabrik Lorschbacnm 107
Dessauer Strassenbahn . - . , Deszaun 5567

Deutsch-Amerik . ene uerFranzösische Brennerei

Den de blet 201eutsche CelluloAbr. Leipzig. - agwilz
Edelstein Ges. orm Herm. Wild 10²

tür Gummiläsung Kurth , Offenbach .
Fürberei Büsohgens Akt - Ges . Orsfeld

Glauchan
Fahr Gebr . Akt. - Goes. , Pirmasens
barbeede Alpirsbach in Alpirsbach .
Farb - und Gerbstoffwerko Paul Gulden & C0.
Eehr & Wolft Akt . - Ges. Habelschwerdt
Eeldschlösschen Brauerei , Weimar

Mosel , . - . , Strassburg i. Els .
Flschsspinnerei Osnabrück

Schornreuto-Raxyensburg
Flink Eisen - und Broneegiesserel , Mannheim
Frankenthaler Brauhaus

Volksbank
Frankfürter Inmobilfen - Ges . Hansshaus

5 Metallwerk J. Patrick . - G.
95 Neues Theater

Palmengarten
Friedriehshall

Kaliwerko , PalNn

Gas - fl. Elektrizitäts - Werke , Forbach i. L.
St Avold .

GäutingerImmob. „Geb , München
Gebr . Adt , Forbach

Jevoigt . - . , Reichenb - And
Vetter . - . , Ziegelworko , Pforzheim

etreidekommission A,G . Düsgseldorf
Germania - Brauerei Hersel bei Bonn
Germania - Brauerei Mülheim , Stammaklien

Voczugs - Aktien
Germanis - Linoleumwerke Bletigheim
Geestemünder 00 Geestemünde .
Giessexei 85 5

0 „ Akt,Ges . in München
Glashütte St.
Goehrig & Leuchs, Kesselfabr . barmstadt,St . -&.

„ Vorz . - A.
Görlttzer Aktlen - Brausrei
Grexener Baumwollspinnerii
Griebel ' sche Brauorei , Eisfeledd
Gronauer Bankverein ter Hors “ Ledeboer
Grund - und Hypothekenbank , — 8

B. Polak . - . , Walters -
ünss

HKafen - und Lagerhaus Akt . - Ges , Aken
Hagener Textilindustrie Gebr . Elbers
Halleische Malzfabrik , Halle a. S.
Hamburg- Amerik . Chrenlabrik , Schramberg
Hannovérsche Kaliwerke Stamm - Aktien
Hansa - Brauerei . Lübeck 8
Hansa - Haus Akt . - Ges . Maunlieim
Harburger Mühlenbetr . , Harburg,zus . gel . Akl.
Hartweizengries und Feigwaren, Lambrech !
Hurzer Bankverein , Blankenbur , N
Hecht - Waldhornbrauerei Heidenheim
Heilbronner Baugesellschaft .

Gewerbekasse Akt . - Ges
Aeimztätten Akt . - Ges . Berlin
Heldburg , Aktien - Gesellschaft für Bergbau
Helvetia Conservenfabrik , Grossgerau
Heminger Portland - Cementwerk . - G.

Saärburg . VV
Herforder Diskontobahk 2
Herrenmüble vorm . genz Heldeſberg 8
Hessler &Herrmann , Chem . F. übnanb)Hlildesbeimer Aktienbrauerei 8
Hochfrequenzmaschinen . - G. für draktlose

NeleEraphHöHöüüö „
Hochofenwerk Lübeex
Hofbräuhaus Saarbrücken
Holer Brauexei , Deininger Kronenbran
Hohenlchesche Näbrmitteltabrik . Akt . - Ges .
Hohenzollernhütte . Emden Vorz . - Akt .

„

„

*
*
*

—
— * „

Holzsoff - und Faiesteteden Wasungen 5
Hotel Kaiserhof , Wiesbadeen
Hotel u. Kurhaus St. Blasſen 5
Hüs “ ener Gewerkschaft . „ Vorz . Ak .
Hättenwerk u. Eisengiesserei Michelstadt

ETmmobilien - Ak - Ges. Noris , Nürnberg
Industriewerke Landsberg einnnn
Ingolstadter Dampfziegelei
Ipnstadtbrauerel , Passgu 8
Inselbrauerei Lindan i. B.
Julius Sichel & Co. , Mangzng

Kabelwerke 8 7
AkieGes , 8Cabsererienkle elle, Offenbach, Vor, - Akt .

Kaiserslauterer Guss - und Armatürwers
Kaliwerke St. Tuerese . - G. Mülhausen i. Els .
Kalkwerk Blickweiler , . - . , Blickweiler

v. Hein & Stenger , Aschaſtenburg
Spinnerei Bietigheim

Vorz . - Aki .
Kapuzinerbräu, Kulmbaell , Vorz - Akti .

Kayserberger Talbnhn Folmar 5
EKieler Creditbankk

Maschinenbau-Akt-Geg. vorfm. C. Daevel
Klöster & C. Laupus , Brauerei
Knorr C. H, Aktieh - Gesellsch . , Heilbronn

Kochelbrauexei . - . , München Stamm - Aktien
Vorz. 8IKobmos: Hotel, Reigerz 8

5
8

oechlin , Schmidt & G95555

Feuerverszicherungsgesellschaft Rhein und ö

Gasapparat und Gusswerk . Mainz

Holthaus Masch. - Fabr . , Akt. - Ges. , Dinklage

IPeithes Fr . . , Akt . - Ges. Gotha

Karlsrubher Bräuereiges . vorm . K. Schrempp

„ Form . Offonbacg
5 Wagner , Köthen

Wery . - . , Zweibrücken
Mathildenhütte, orzugs - Aktien . 5

Stamm - Aktien
Mayer & Co. Commanditges . , Metz
Moeanja Pflanzungs-- Gesellschaft , Berlin .
Mochanische Baumwollspinnerel Kempien

Bindfadenfabrik Schretzhein

2
„
*
„
„
„

0
„Bindfadenfabrik , Oberachern

5 u Weberoi ,
„ Netz - Fabrik und Weberel Itzeßos
„ Schuh - u . Schüfte - Fabrik .. 6. Berperz
„ VMobereß, Ravensberg , Schildesche
55 Weberei Zell 5
„ Zwirnerei , Heilbronn vormAckermann

Meisenheim - Schmeisbacher Mälzerei
Menden & Schwerte , Eisenwerk , Vorzugs- Axt.

7 Stüum-A.Merot kréres , Bierbraueri 8 8
Metall - Industrie Richter , Plorzhelm
Metall - und Lackierwarenfsbrik LadpizspurkMetropoltheaer Berlin
Aetusler & Co. München
Netzer Brauerei

[ Keyer Rud . . - G. kür Bergbau
MülheimRuultrPrtrt

AMichelsbräu Babenhausen
Mittelbad . Brauereigesellsch . z. Greiten , . G.
Xitteldeutsche Hartsteinindustrie
Mifteldeutsche Treuhandgesellschafte
Mosbacher Aktienbrauerel vormals Hübner
otorenfabrik Darmstadt Vorz . - Akt .
Nühlburger Brauerei ( Seldensck
Mühlenthaler Spinnerei 5
Müller , Reinhard , Akt. - 605. , Gutacgn
Mühlenthaler ' s Blech-ü. Kunstdruekerei . 05

München
Münden- Hildesheimer Gummiwaren- Fabriken
Murgtal - Brauerei v. Dezler Gaggenaen

Nackenheimer retenrggseln. und Kellerei -
maschinen - Fabrik 7

Neckar- Dampfschiffahrts -Ges. , Heilbronn
Neckarsulmer Fahrradwerke , Vorzugs - Akt .

Stamm- Axkt .
„Feptün“ Versich . Gesellschgtt, Frankfurt
Neue Baumwollspinnerei Colmar

FPhotographische Gesellschaft , Vorz . Akt
„ Tuchmanufactur , Bischweiler

Bergbau - Gesellschaft .
Neusser l.zagerhaus - Gesellschaft .

Papier - und Per, amentfabrin
Dame ifk., Düsseldorf

Niederrhein . Flachsspinnerei , Dülken
Norddeutsche Celullosefabrik , Syndikatstück

EKohlen - u. Kokswerke , Hamburg
VNordhäuser Kaliwerke , vollbess .

Nordhausener Aktienbrauerei 5
Fordhausen - Wernigerode . - B. Akt , Lit. 2
Nürnberger Lagerhaus-Ges. , Nürnberg

Lebensversicherungsbank
Fürnberg⸗Stüd , Terrain - Aktien - ⸗ esellschaft .
Nüscke 00. , Maschinenbau, Stettin

Oberkasseler Bierbrauerei - Gesellschaft .
Oberfränzische Ban 8
Oberrhbein. Elektrizitätswerke , Wiesloch 8
Oſkenburger Spinnereiii
OHidenburger Glashütte 2
Optische Anstalt C. E. Göerz, EgtedengGstpreussische Handelsmühlen , Neumühl
Ottweiler Mlerdranerei, v. Carl Simon

acifle Phosphate Shares 53
— * ſunge * * *

tabrik Bajenfurk
100 eſtenpaßpierlabrik Baie in embergSobnite alte

Fapyrolinwerk und Oouvertfabrik Konstanz
Papyrus . - G. Mannheim 2
benin Philipp , Gummiwarenf LelpzigVd
Petuelsche Terrainges . München - Riesenfeld .
Pfälzische Chamotte - und

5 Malzfabrik Mannheim
Textilindustrie Otterberg5

Pforzheimer Bankverein
Plauener Bank
Pohlig, Sollbabnen , Köln - Zolistogh
Portland - Cementwerk , Berks a. Im
Portlaud - Cementfabrik Drachenburg .

Cementtabrik Rombach .
Porzellanfabrik E. &A. Müller Schönwald

55 75
dtleugsfeld

aldsassen , Bareuther Co.
Jerestowerkez . - G, Chemniiæzxza

Press - und Walzwerk , Reishola .
Preutzs. Rückverzicherungg- -G. Berlin

appoldsweiler Strassenbahn . - G .
datzeburger 5

begensburger Breuhaus vorm . Zahn - Akt

Kheinische 288s für
Faplz e A Nnheabrikat . Neuss

Nechdruck und songο derrochtiiche Senutrung vorboten .
15 bpm aen . —. — verstobon aleh unsere Kurse zusügllieh 4 % Stüokzmsen . — Für ae diesen

balls Khuter und Verkäuter und bien oen , um Oene

583* St . „ Avolder Brauereei
bbshee Becker
Stahlwerk Mannheim 33
Steiners Paradiesbettenfabrix

Sternbrauerei Kraß 4
Strassb . Münsterbräu A. G. Strassb.-Schiltigh .
Strassburger Strassenbannnn
Stuttgarter Gewerbekasse 8

Terrain Akt . - Ges . Bavaris , München

Terkaln- und Bauges . München - Osf
Terrain - Gesellschaft Gräfelfing

Fexrain - Ba .
betinger 1
Thürſnger Bleiwsissfabrik , Königsses

Inüringer Malzfabrik , Lanlgensatza 8
Prockenplattenfabrik Sohleussner
Tülltabrik Mehlteuenrnr

104 ſunrentabrik Söhne, Fortwangen 5

COlmer Stamm- Aktien 8

Jonlonbrauerei Räsfenapr!
Unionwerke A.⸗G. , Fahr . Teaneneknt 90

152 [ nlon Frojection . - G. Frankfurt a . M .

Vorein für ohemische Industrie , Mainzz
Ver. Brauereien Silber & Speiser , Wauien

Brauersien Waldshutef Löwenbräu und

chem . Fabriken Ottensen - Brandenburg ,
Deckenfahrik GCa
Eisenacher Brauereiiens
Filztabriken Giengen
Farbwerke W. Urban & Cie, Kassel ! “ 1
Flanschenfabrik und Stanzwerke , Regls
Geldschrankfabriken Stuttgart Zus. Akt .
Grossalmeroder Thonwerke
Kunstmühlen , Landshut , vorm . Krämer
Schuhstoffabriken Fulda , Genussscheine

Vereinigte Werkstätten f. Kunst im Handwerk
Vereinsbank Kiel „ „ „
Vereinsbrauerei Hoöhgched
Verlag Carl Marfels , Berlin
Verlagsanstalt Gust . Braunbeck . - G. Borlin
i Beame - Stells für Offiziere

2
3

323
2
3
2

„Vita“, Lobensversichernngs-Ges,, Mannheim
Vogtländisches Elektrizitätswerk Bergen

olksbank Mülhausen J. Els
Folthom , Seil - und Frankfurtl .
Waggonfabrik Derdingen

99 .

din
Walansg

Baln⸗ 50

Wallandche ecee eeenteabürg :Weissenhof - Akt . - Ges .
Welter , Elektr . - und e 4
Werkzeug - Maschinen Akt . - Ges. , Küln
Weneler

Wesermühle Hamelun
[ Westafr . Pflanzungs - Ges . Bibundi

Westdentscher Bankverein Hagen 2
Westd . Jutespinnerei u. Weborel Beuel . 8

Westdeutsche Eisenbahnges , 5
Wes deutsches Eisenwerk Kray
Westfälische Metall -
Weyersbergz, Kirschbaum &

[ Wittener Seeenene 53
Wittener Walzmithle
Wolkram -Lampen- Akf-Ges, Augsburg . Lit . A

*
2*

egelwerke Ludwigsburg Ganzenmüller
200ologischer Garten , Berlin

Frankf
sockewerke Kalserslautern 8

Zuckerfabrik Bauerwitz incl . Div . 1010/11

eeee Woldhrt

1* * 0
2 Heilbron
5 Eulzvien
4 Stüttgartt .

Tuezno 0 E69
ucker & Co, Exlangen

Zwirnerei Erstein

Kabelwerke Mannheim , Genussoheine
Rückvers . - Akt - Ges . , München
Terrain - Akt . - Gez. , München ,
Wasserwerke , Fränkfurt a. M.

6
„„„„„

tlabrik Grünstadt 5 ..„„„4

„46

Bäckermühle , Esslingen
Immobilien - und den cnttMit - und Rückvers . - Ges .
Pfandleihanstalt

0
München - Noxd - Ost 5
MünchenSchwabing Stamm

es . Südende , Karlsruhe2
Lerblendsteinfabrik

ingen

Vorzugs - Aktien

75 Karlsrune
Hamburg .

Süäckinger Trompetorbräu . -G. Waldshui

Beamte , Berlin

25 * 4
29 2

Spinnerei und Stärkerei 555

ank
Portland - Cement u.Thönmeörk6 Va-Ax

Vereiusbank , Münsteer
PVoersicherungsbank

„ Vorz . - Akt .

. 54

Württemdefg Baumwollspinnerei u . Webösrel ,
Ungeneee Baxer & Lelbtried
Kattun - Manufäkt . , Heidenheim
Leinen - Industrie , Blaubenren
Me! Geislingen
Portland - Cementfabrik, Lauflen

rtt ! „
—

—

Gross - Gerau

r . 56, 1657, 6486
Provisionsfrei !
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Reichhaltigste Auswahl

Halbschuhen und Stiefeln

neuesten

Formen

modernsten

Farben

in den Preislagen

Mk . . 5s 10 . 50 12 . 50 14 . 80 18 . 50

Schuh- Haus Georg Har tmann

L 3, 12
Planken , Ecke am Fruchtmarkt

gegenüber der Börse D 3, 12

Warenhaus

G. m. b. H.

Verkaufshäuser:
＋ 1

Joeckarstadt. Martiplatz

eee οοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοττττοσισοο

Fillige Lebensmittel!
Semdse -

U

u . Frueht⸗ Konserven
Au bedeutend Preisen .

3 — — — —
4

0 8 2en Kolonialwaren Käse . Konfitùren
ddmemahlener Zucker Pfd . 27 Pf .eeeeeen e eee ee, , eeeeee . bte 26 b. Wenslesenenteisae

: ! ! 5 Rannee —! Pf . itzbinlken ,roh od.gek, , Pfd . 40 Pr Seevan , aute Witschüns ii un E , ilaner ee e , btd 84 Pf .
5 „

55 ½ Pfd . 28 Pl .
Stase Manden 1 de u , Oamembert Sttiek 28 Pl . aenPalet 9 Pr .

. ½ Pfd . 28 Pt . Mondamin 1 Pfd . Paket 85 Pf . Rrle - Raäse % Pid 23 Pf . Eisrollen Paket 9 Pf .8 1 75 1 85 3 1 * 1 .

eese ernettse Pfd . 28 Pf . Ben 5 75 5 Münster - Käse ½½ Pfd . 28 Pf . Fnnee 5 Prd . 1 Pi . ;
½ Prd . 28 Pf . 925 Pumpernickhel Dose 40 Pf . Frucht - Himbeeren . ½ Pfd . 18 Pf .

55 ½ Pfd . 28 Pf . Aroma % Pfd . - Pakel 30, 78 Pft . Pelmputter in Tafeln . . Pfd . 58 Pf . Milch - schokolade grosse Tafel 17 Pf .
8 Pfd . 3 Pf . Best. Kuchenmehl 10 Prl . - Beutel . 85, 5 Pfd . 95 Pf. Süssrahmbutter , täglich frisch Pfd . . 88 M. Fondant - schokolade . Tafel 21 Pf .

9 in Raffinade ½ Fl . . 88 M.
Seimn , ½ Fl . . 28 , . 06 , 88 Pf .

Neue Nalta - Kartereln
Holl . Salzgurken

2 Pid . 25 Pf .
Stück 33 , 27 Pf .

Zitronen , gross u saftig , 5 Stück 18 Pf .
Orangen , süss u. saftig , 10 Stück 68 Ef.

Neue Zwiebeln . 2Pfd . 18 PI.
Salatöbl Flasche S8 , 48 Pf .

ad doelt .
oman von Erika Riedberg .

Fortſetzung .

tmal , es war nach Mitternacht , ſtarrte er mit weitgeöff⸗
ugen zu ihm auf , ſein Blick glühte , und plötzlich ſagte er

inen riſſigen , fieberheißen Lippen , indem er eine höfliche
g zu Eberhard hin machte :
Bruder ! — moxiturus te salutat ! “

hard überlief ein Schauder .

ble nicht ! “ ſprach er , aber Felix hatte die Augen ſchon
r abgewandt, unſtät irrten die Blicke durch das Zimmer und

pen murmelten Worte , die keiner verſtand . — —

acht verrann . Der Morgen dämmerte herauf , fahl
ſein Licht durch die unverhüllten Fenſter des Schulzimmers .

erhard erhob ſich , weckte die in einem Seſſel eingeſchlafene

nd ging noch einmal hinüber nach dem Zimmer links

atz.

155 auf dem die Tote lag, ſtand mitten in der Stube .

r brennende Kerzen auf dem Nebentiſch waren im Er⸗
Ein

häßlicher Qualm erfüllte die Luft .
d
115

ein ee auf . Dann 1 er ſich neben

55 — er war wie die Zukunft , wie

Eberhard begriff: An das Wiſſen der Toten klopfen wir

müſſen wir die Antwort auf unſeres Lebens

n! Freude lieben! Freude ſchaffen !
Art ? Wer kennt das rechte Maß ?

aft Schön
1 —5

Kerſcelt

ging Eberhard durch eine Nebenttlr hinaus .

und dachte , wie Felix ſein Schickſal tragen und wie ſein Vater ſich

barem Nachdruck — und als er ſich wandte , ſah er in das Antlitz

die 97 dden in de Blüte

„ aus dem5 8 um Luſt

ſchweren Ernſtes feſt eingegraben um den Mund , einen Zug , der
von den Kämpfen der letzten Stunden ſprach , von dem Mühen , den
Tod zu verſtehen und das Leben recht zu erfaſſen .

Gegen zehn Uhr kamen die Aerzte , fanden das Befinden des

Patienten befriedigend und ſtellten eine gefahrloſe Ueberführung
für ſpäteſtens den nächſten Tag in Ausſicht .

Die Krankenſchweſter legte ſich ein paar Stunden nieder ,
Eberhard nahm ihren Platz am Bette wieder ein .

Da , gegen Mittag , fuhr Brückners Autb vor das Haus —

ſchnell ſtieg er aus und nach ihm ein hochgewachſener , grauhaariger

Herr . Bertram Hoffner war zu ſeinem Sohn gekommen .

Ehe ſie beide vom Flur her das Krankenzimmer betraten ,

In dem Gärtchen hinter dem Hauſe ſchritt er die buchsbaut⸗
eingefaßten Wege auf und ab , immer auf und ab .

Neugierige Schulkinder guckten über die Weißdornhecke — ſie

hatten heute frei des ſchrecklichen Unglücks wegen und konnten ſich
nicht genugtun im Gruſeln und Uebertreiben .

Brückner kam zu ihm hinaus . Er hatte alles zum Transport
der Leiche eingeleitet .

Eberhard drückte ihm nur ſtumm die Hand .
Seine Gedanken waren drinnen im Krankenzimmer , und das

Herz tat ihm weh im Mitleid mit dem ſtolzen , alten Manne .

Er folgte dem Konſul wieder ins Haus , und während jener
mit dem Lehrer allerlei Amtliches verhandelte , blieb er allein in

der guten Stube , die für die vielen ungeladenen Gäfte geöffnet war .

Er ſtand am Fenſter und ſah in den ländlichen Frieden hinaus

grämen werde .

Hinter ihm öffnete ſich eine Tür — er drehte ſich nicht um —

Brückner kam wohl, irgend etwas zu ſuchen — oder der Lehrer —.

Da legte ſich eine Hand auf ſeine Schulter , ſchwer , mit ſonder⸗

ſeines Vaters .

War das wirklich berſelbe Mann , der unerbittliche , deſpotiſche

Herr von Hoffnersholm ?

Verſchwunden war die Härte aus den gebieteriſchen , verſchloſ⸗

ſenen Zügen —, Ergriffenheit ſchimmerte in den ſtrengen , ſtahl⸗
blauen Augen .

Und wie ſte ſo Blick in Blick ſtanden , die beiden ſich ſo ähn⸗

lichen Menſchen , da ward der Griff um Eberhards Schulter weich

und werbend , und die befehlsgewohnte Stimme ſprach in tiefſter

Bewegung:
—

—5
muß ich mich 10 wohl vor meinem Jungen

—

88ab geſehnt und der ihn nicht aeſen hatte, deeher
ihn von ſeinem Angeſicht verbannte .

11b Junge ! Meine Junge ! Hab ich Dich wieber — end⸗
1 1⁴

Mit feſtem Druck fügten ſich ihre Hände zuſammen . Sie ſahen
ſich in die Augen , wie zwei Männer , die den Glauben auelnunderwiedergefunden , um ihn nie wieder zu verlieren .

Warum haſt Du nicht geſprochen ? Die Stunde damals in
Montreux am Grabe , die hätteſt Du mir erſparen können. “

Eberhard lächelte wehmütig . Als ob er weniger geljtten —
„ Dann hätteſt Du ja Felix verloren , Vater ! l Es war doch

immer Dein Liebling — — Und ich wollte Dir um jeden Preis
den lieben Sohn erhalten — denn ich konnte nicht bleiben, Vater !
Glaube mir , ich wäre zugrunde gegangen - /

„ Das weiß ich jetzt , mein Sohn! Und ich weiß auch , daß Du

recht tateſt zu gehen . Ich war im Irrtum , ich alter Eiſenkopf . “
O Vater!“ Eberhards verhärmtes Geſicht , in das dieſe Nacht

mehr als eine Rune gegraben , ſtrahlte . „ Daß Du die Worte

ſpracheſt ! Jetzt erſt kann ich mich W h wahrhaft
freuen . “

„ Der übrigens ein recht reſpektabler iſt, “ ſagte
lächelnd . „ Weiß alles durch Wald . Der ließ nicht nach . Kam im⸗

mer wieder und ſchmuggelte in meine Bärenhöhle allerlei Berichte
ein — denn Zeitungen , das heißt die Rubrik „ Kunſt und⸗ Theater “
— die las ich prinzipiell nicht mehr . Und dem Hochauf , dem hat⸗

teſt Du in einem dem meinigen ſehr ähnlichen Eigenſinn ja Hand
und Zunge gebunden .

„ Ich ſollte von ſelbſt mürbe werden — was , Du Schlingel ? “
Eberhard horchte glücklich dem von

und Heiterkeit . 95

Eine Laſt ſank von ſeiner Seele . Und viel, von den

Bitterniſſen der letzten Stunden läſchte aus , wie von 8 Hand

hinweageſtrichen.
( Fortſetzung folat . )

7275

2 ung85 Anlagen
ctadehüf und transportabel in Wiemmenster Ausfübrung .

Stotæ r , Sie . 5

Ses ra . 5 O A. Se .

Hletrisoh Ders

Hoffner
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Abends 8 U *

Kurzes Gastspiel
des Original Englisg

Sonsations - Plaſs

Napoleon
Bonaparte
und Seſng Fraden.
Einekgl . Scheidung

Im Trocadero ab
11 Uhr

Cabaret !

Im Restaurant
' Alsace

Künstter - Konzerte
ab 8 Uhr abends .

Statt Karten .

Marie Betaler

Iudw. Bäreuglan

Verlobte .
Hannbeim, Füngsten 1912.

4
25⁰

E da . Hu l. Mamna-Tester

David Sichel , Rabbiner
Friedrich , Feldvermeſſer . Otto Schmöle

Hanſen , i 8 Schreiner
Pächter 5 K. Neumann⸗Hoditz

Suſel , deſſen Tochter Martaune gtub

Jole Zigeuner Georg Köhler
athrin , Hiegelieeen dergobus Toni

3 Wittels

MANMNHEIM

Mittwoch , den 22 . Mai 1912

Bei aufgehobenem Abounement

( Vorrecht B )

Gaſtſpiel des Königl . Bayer .
General⸗Intendauten Profeſſor Doktor

Eruft von Poſſart :

Freund Fritz
Ländliches Sittengemälde

in drei Akten von Erckmann⸗Chatrian
Regie : Emil Reiter

Perſonen :
Fritz Kobus , bäuerlicher Grund⸗

beſttzer 5 8 Alexander Kökert*

. Eliſe de Lank
Robert Günthe
Olly Boeheim

Lisbeth , Hausmagd
Ein Schnitter
Eine Schnitterin 8
Ein Scherenſchleifer Paul Bieda

* David Sichel Ernſt von Poſſart
Die Handlung ſpielt auf einem Bauerngute im Elſaß

Kaſfeneröffg . 7uhr Anf . 7½ uhr Ende 10 uhr

Nach dem 2. Akt größere Pauſe

L
Sonntag Abend zwiſchen
6 und ½7 Uhr von Lach⸗
nerſtraße bis Chriſtus⸗
kirche ein ſeidenes ja⸗
paneſiſches Tuch . Abzug .
gegen Belohn . Lachner⸗
ſtraße 16 . 71149

1Jermichtes!
Eine ärztlich geprüfte

Masseuse
für Freitag⸗Vorm . ſof . geſ .
Eliſabethb 5 7, 10 .

Junger Mann
( Kaufmann ) 17 Jahre alt ,
aus guter Familie ſucht
mit gleichalterigem Herrn
(Engländer ) in Verbindung
zu treten behufs austauſch
der engliſchen u. deutſchen
Sprache . Offert . u. 71170
d. d. Expedition d. Blattes .

Fräul . empflehkt ſich im
Flicken u. Weißnähen in
und außer dem Hanſe .

5 , 2. Poſtkarte genügt .

Schaufenſter⸗
Dekorateur

Rurt Jehlett ,
Cange Rötterſtr . 50.

71164

clte
kaufen Sie bei grösster
Auswahl am besten ]

und billigsten in dem

Spezial-Hutnaus
Heisel

H1,7 R1,5 81,7
24039

beldverkehr, ;

200 Pil beldeee
Sicherh . ( Lebensverſ . ⸗Pol .
od. Möbel ) . Rückzahl . nach
Uebereink . Off . u. Nr . 247
an die Exped . ds . Bl .

Teilhabet geſucht
JüngererͤKaufmanntücht .
Reiſender m. einigen Mille
Kapital kann ſich an ge⸗

Unter⸗
nehmen der Nahrungs⸗
mittelbrauche beteiligen .
Gefl . Off . u. N260 a. d. Exp .

. kaufe getrag . Herrn⸗
U. Damenkleid . , Schuhe ,

Möbel ete⸗ 70365

Jakob Boruſtein

Mittel Preiſe

Im Grokh . Boftheater .
Donnerstag ,23. Mai 1912 . 47 . Borſtellg . . Abonn .

Tosca .
Anfang 7½ Uhr

Friedriehs⸗Park .
Mittwoch , den 22 . Mai , — 6 Uhr

Nuchmittags⸗Konzert
der Grenadier⸗Kapelle .

Eintrittspreis 20 Pfg . , Abonnenten frei .

IgB. Jed. Abend b. -11 UhrMilttär⸗Konzert.

2 ＋ 12 Harterre .

Alche
9 eaunn .

Arkadenhof Fihsuciohspl. 5

Jeden abend 6 Uhr Anstlch von

Mafhäserbrauländen
Dlrekt vom Fass . — Vorzügliche Küche

Diners im Abonnement , 28881

Heinriech Heiler .

2 , 43 argcraſſe
Jayeten Großere Noſten

Hiucruſta
Hiucruſtaimilalion Japelen , Meſtie von
Ainderfrieſe Wandſnaumſtoſteu ſomi

Decoralionsleiſſen eiuige ¶Dughend leinene

„ Darmſtadter ARuffler -

Wachstuchli ſchbechen
decten weroͤen Silligſt

Haufer ĩ . Cocos u.Bucle abgegeben , ebenſo einige

Curvorleger tauſen Meter Vin

Janaumatten cruſta . 18806

A . Mihler , Laneten

E2 Zel . .

Duca

Ducanola

Vorsetzapparat
der Frankfurter Musikwerke - Fabrik

J . D . Philipps & Söhne , . - G .

Vortreter : Gebr . Perzina

P 7,1 datsberpent. Tel . 6495

18888

Apfelwein ,ding Juallllt

leihweiſe ) , iu Literflaſchen von 20 Liter an 30
5

f g.

Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung .

I. Groß⸗Apfelweinlelterei „Palatina

General⸗Anzeiger ( Badiſche Neueſte Nachrichten ) .

Saalbau - Theater
N7 . 7 Knhst . bn N 7,7
Jom 22. bis 24. Mai 1912. Elne Satyre aus dem Loben!

oder

Der Wert des Geldes

Deutsche Offlziere beim Reitspert — Die

streitenden Mieter — Max ärgert Lemke

Boůrſen MNeſlauraut

imn Mreiſe reòͤugierter

glanzhell , in Fäſſern von Etr . an 26 Pfg . 5
5

(Flaſchenpfand) . 23182

Die heltende Hand Orama) - in Fllm -

Spargel-Salson
Schwetzingen

Hotel Hassler
Telephon 142 . 29498

Amerikan .Bar Hotel Reichshof;
Wredepl. ! Heidelberg Melent !

Radlum - SchadHotel Ind Pension
Kreuzuach Furopalscher fl

Familienhotel I . Ranges .
Grosser Garten . Kurbäder im Hause . Mähige — 70

[ OoSsT . DIEEUENOW
Stetun .

See - u. Sel - Kurhaus ersten Ranges . Moor -

bad Pornehmes , ruhiges Baus . 20

Hässige Preise . — Schnellzugs - Verbindung .
Stärkster Wellenschlag . — Familienbäder .

Waohlfahrtspreise für Solbäder .

Nea Medizinal⸗ GBerein Mannheim

gegründet von Franz Thorbecke

1890
eingeſchriebene

Hilfskaſſe

N * onat
t

Mai freier 6. ntritt !
5 Allgemeine Familien⸗ und Einzelverſicherung

5

für Arzt , Apotheke mit Sterbekaſſe .

Nohlen Bäder

Feuer⸗ zu ermäßigten

verſicherung Preiſen .

Falwarzwaller
Kirſch⸗ u. Zwetſchgenwaſſer , Himbeer⸗ u. Heidel⸗

beergeiſt ete . unterſucht auf Echt u. Rein⸗
heit von der Bad . Landwirtſchaftskammer in Original⸗
füllung , zu Originalpreiſen . 23200

Alleinverkauf :

Schwarzwaldhaus E 2 . 45

die Bade⸗ und Schwimm⸗Anſtalt
für Franen und Mädchen

— iſt

Macsacte
ſür Touristen !
Aluminiumartikel , Stutzen ,
Gamaschen , Feldiſaschen ,
Kragen , Stöcke , Rucksack -
Stütsen , Hängematten otc .

in größter Auswahl

Forthaus, D J !
Theodor Griasch

— N

fant- ml NerN
NMittwoch , den 22. und Donnerstag ,

den 23. Mai kommen im Lokale des

„ Wilden Mann “
E , 13 ,

das von der

Zad . Landwirtschaftskammer , Karlsruhe
auf Echt - und Reinheit geprüfte , Schwarz -

Wwälder
Kirsch - . Zwetschgenwasser ,

sowie Edelbranntweine und Henig
zu Orisinalpreisen zum Verkaufe . 24031

Der Honig wird auch offen ausgewogen .
E . Stratz zum Schwarzwaldhaus .

F 6. 6 Telephon 3019 . Gebrüder Weil , Maunbeim . Tel . 2253 .

ſalddnnrh ILAL 5
Ehrenamt

Auf Kredit !

Ua. ob Aunäge, Palgtots, Lntäne,

Iuzen, Nöche, Aächen, Weier

müssen bis Pfingsten vorkauft werden .

Trotz meiner bekannt billigen Preise u. günstigen

Zahlungsbedingungen gewähre lch bis Pfingsten

Prozent Ra Daltt
Anzahlung

Abzahlung Woche 1 Mark

Möbel u. Polsterwaren
in grosser Auswahl . 24078

Schauspiel in 2 Akten . 24082

Kredit an Jedermann !

Aibrört Maren-LMake-Iraataus

von W Mark an

an ü LEEETI
itwer , 43 . , Mech. m.9

gut . Eink . und ſchön

79
55 Haush . , 3 Kind . , 125

10, 6. . , wünſcht zwecks
Heirat mit anſt . Fräulein0

9 nicht unt . 30 . , Witwe

5 ohne Kind . n. ausgeſchl . ,
bekannt zu werd . Briefe
unt . F. G. durch die Exv .

preis Mk. 9 390, N. Stg⸗ 8

211 . Waiſe , Deutſchamerkk . 91
4 , 4 6, .75, 70 , 480000 ear Beene ,

ferner 38j . kinderl . Wwe ,966. 19570 ohne Anhang 75000 Kr ,
181. Serbin 150000 Fres, , 0

Reformhaus 25J. evg . Landwirtstochter

950 % „ 599Rube Aforswitwe
Albers 4 C0. 420000 Kr. Verm . u. noch

viele 100 vermüg . Damen
P 7 . 18 felüelbergerstr . inff 10 — 500000 Mk. wünſch.

— raſche Heirat .
Damenbedienung. Herren , w. a. ohne Verm .

— — erhalt . koſtenl . Ausk . von 1
Auproblerraum J. ktage. Schleftager , Berli 18 .

— Geb . Frl . , 32 . , bansl .

jeder Art billig abzugeben 22636
. n . zu lernen . Ausd⸗

5 hübſch , mitgul . Ruf
0 2 u. ſch Ausſt . , wünſcht beff.

Herrn, Witw . nicht aus⸗

1 1 5 0 8 geſchloſſen zwecks 9

Sirat

l . Wecht , P 143.— G885 . 5..

Dr . Dralle ' s

fenerbonl
lvon Blüten und Tannen

pfod . . 50 u. 5 Mk. „auch 5
oſfen verwogen . 25

Wenee .

5 6,Stuchbrkee5

Dann versuchen Sie

Fſel⸗Ilee
8 allen Größen v. 512

Birken - Sproſſen vorr . f. Schreiner ,
25 Schlofſer , Glaſer , Tüncher ,

Haarwasser Maler , Tapegter eufehtt

1 zu billigſten Fabrikpreiſen
Sie ee von der Josef Hermann

00 Wirkung Malerwerkzeng⸗Verſandh .
überrascht sein ! Tel . 4678 Mannheim

Beilſtraße 4. 68676

Tüchtige Schneiderin
nimmt noch Kundſchaft an .

N15 Henurich , Rhein⸗
uſerſtraße 4, 4 .St . 58

Pteis M. . 88 u. . 70

Osdberall zu haben ,



Genera ! ⸗Anzeiger ( Badiſche Neueſte Nachrichten ) . ( Mittagblatt ) Mannheim , 22 . Maf 1912

Waronhaus

Ia , Afach
35bis 7 em hoch , St . Pf .

½ Dutz . . 90 Mk.

ktlte punumd. Hüle Terren - Huleldt - Hüte
eeee it Florband it

995

Rustic - Geflecht , Randbreite. 80, . 80 ,
9⁵ T i , 1I MANNHEIM bis 9½ em . 50, . 95, . 50,

95
erkaufshäuser . Nackarstadt , MarkiplatrN Hlekren-Bast- Hute Kuaben - Stronhute

staex b0 pf 24
985

moderne Formen , elegant 13 Zzum herunterschlagen
pf % Dutz . . 30 Mk.Ia . 4facn

S 0 pt
und leicht . . 98 , . 28 , A.

. 28 , 98 , 78 ,
„ ½, bots , . 70 Mk.

Ruaben - Stronhüte
feines Geflecht , zum herunter -

schlagen . . 25 , . 78 ,

Hexren - pulm- Hüte
Panama - Form 2³

—

Ia . 4fach
40bis 7 em hoch , St .eneune

2in tiesfger Auswahl rosse Fosten — — Grosse Posten — extra star

Stack 49 pPtf. . 25 , . 78 , . 28 ,
—5

55 breite Seidene Paat . 25 , 88 , Pt .
bes 2 % u , —— — — Lelbettinzer g⸗ Nruwaten

Herren-Einsatzhemden 5
Regattes and flerren - Schwelssocken

gute Qualitäten , modetne Serle l 1
Diplomaten ohne Naht , votrzuglicheEinsatze Stück . 95 , . 65, Wpt 40 5 . 95 pl. reg . Wert bis . 50 Qualitt 3 Paar Pf.

Serie 1 11
Hekren-Einsqtzhemden sene m . 2J u . flerren-Schwelssockenvorzügl . Qualitäten , mit feinen 7 10

Pi. 75
Pl. e ohne Naht Stuck 40 1ie btach

B e , biue - Einsstzen . 78 , . 98 , A8. 5 Reie een eik ,

Oasch
Paar 5

Pots 2880 fün . Follad Binder
Herren-Füntusle-SochenRerren-Retzlucken 40 dreite Form Lelbstbinder fiergere ersenne eh ,95 , 88 , bf. Stück 93 Pi. Stück 19 Pl. e ..

Tourislen-Hemgen ſHerren - ockschirme

Lager von Mineralwässer , verbandstoffen .

In - u. ausländische Speelalitäten . —
e

aurtin “ , geſetzl .1885
geſchützt . 1. zur

„ m . all . Arb . vollſt . vortr . ,
Tücht . Aaufmann ,

langj . Einkäufer , bei gr .
Fabr . , ſelbſt . Buchh . u. erf .

Erſte Lebensverſ . ⸗Geſ .
mit allen Nebenbranchen
ſucht

möbl . Part . ⸗Zim.
per 1. Juni zu um. 18639

Mäödi immer e T a. beſſ .
Herrn ſof . od. ſp . z. verm .

8 Farbige Herren - Oberhemden
aus Spoltflaneill oder aus modernen Zephit und Perkal - Stoffen mit imit . Leder - Futteral 2 9585 bee e Serle 1 Serie Il Setle III Mk. . 98 , 4.% ½ Dug , .00 . Kesgen . . Stlek Mk. .95 Biltentemeareſigcbegg . . 50. 25 . 80 . 50 Eutteral .. . . Mk. . 50 , U. 90

15
*4

ʃ ür eine klei Wirt⸗
8

25 Pfingstfest in Schwetzingen . 1 twaft mait grozem Umſat E 3. 13 Cgegl , ebn ,Am Sonntag , 26 . und Montag , 27 . Mai 1912 , 8 2. 7 Belffedern-Reinigung 8 2, 7 wird per J. Oktober ein 9 u. Schlaſzim. anwird hier d. Pfingſtfeſt , am letzteren Tage d. fogenannſe 113 — —ltüchtiger , ſolider e 9 0Iin Fabriken , Theatern , Hotels und Privatbauten iſt *
Rosenfest J . Hauschild e .

ET 9 7555 x. ntöbl. Zim .ausgeſchloſſen , wenn die ſeuergefährlichen Holzteile , in herkömmlicher Weiſe abgehalten . 12533 Erſte fachmänniſche , größte e eee 2. ſof. Ptll zu v. 18613achwerk , Manſarden ꝛe. mit dem Die Plätze für die Verkaufs⸗ und Schaubuden , Anſtalt mit Dampf⸗ u. elektriſchem Kraftbetrſeb . 2 Tr . ( Lniſen⸗25 5 15 ee 210 Aufkräge werden koſtenlos abgeholt und zurückgebracht geſucht . Offert unt . 71191 1 7, 20 bug mhl.9 a werder n rstag , 2 8 Bl .Brandſchutz . Mittel „Antilumin 23 . Mai 1912 , vormittags 10 Uhr , auf den Schloß⸗ —30254 eeeeee Sne . an peg Herrn
z. v.

5 planken hier verſteigert .
Damen⸗Panamahnt 188. —geſtrichen ſind . In Verwendung bei Kaiſerl . und Schwetzingen , den 11. Mai 1912.

2 Tr . x. ſchön möd⸗Königl . Behörden , Großinduſtrie und Privaten . Die Bürgermeiſteramt : aut erhatten , zu kaufen J6, 2 liertes Balkonzim⸗Ausführung von Schutzanſtrichen übernimmt unſer Hartmann . Römer .
71190 Offert . unter Ar . mer zu vermieten . 175hieſiger Vertreter 12541

aaee 4109 an die Exped . 5. Bl .
F 20 Sing) Pert⸗ bbl.Albert Bohrer , Männheim Franh 40 elwein 1 bunnett funene f abg I 29 0

Kronprinzenſtraße 12 .
910 bges . Jeikschriftender Welt

ſind 5 auf 11. 22 55Deutſche Brandſchutz⸗Geſellſchaft „ Antilumin “ lanzhell , beſter Erſatz für Tiſchwein , 5 f
1752— ˖

0 mer m. ſen . Etug. ſof .Fraurfurt a. Main .
San den

ſer Faß enen e
annheim Bn SibaßeSen n d eeaiteer . 5it Probe⸗ Flaſchen gerne zu en, e 1 * 8 8 purt . 77 *0 de

on, be

, , ee8 r , : :5 8 2 5, ] Geſ . ſucht für 8971 poſtl. Heidelberg. Vermittl.] Wirtſchaft .irsch 1 Othele Maxſtraße 76 . Telephon 918 . 20848

I t8¹ 5 5
2 8Anl Ull

2 Mannheim 5 ſur
Bm. 1 0 Kaff . 3. v.

einen geſchäftsgewandten Herrn ars zum 1. Juni ds. Y. — —. —kele Ssckenkefmerstr . 41 v. Bachstr . 2 P. wagner' s Möbeltransport möbl . Jinner 3, 3 uk Aner
72 General⸗ A ent mögl . m. Klavierbenutzung zuvexmieten .181Eröffnung bonerstag Lend U

H 7, 25 . — Umziige von Mk . 15 an . —Tel. 4966.
K 4 , 23 , ſchön3981 Gefl . 52 8 75 U .

228925 anzuſtellen . Gefl . Bewerbungen unter S. 1842 an Pretang Minge em SchloßAllopathische u. Homoeopathische Offlzin . Dr Kur im Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. , Karlsruhe . 71189 ag. d. Exped . d. Bl . erb . L 2,3

Nredeerrre eeeeee 2 ür t 814507 5 Speiſe Kalkulator , ſ. paſf . Stellg . Jachmanu für „ Väheres 2 Tr . r . 18477% % % % Vœ½/ % / %
nehmen . Kerztl . empf . für Erwachsene n. Kinder . 800

kegenheit , ſich gute Poſition 5 5
hin Zimmer an anſtändigeRecgpten Sämtl. Krapkepkassen . Gegen Blutarmut , Magen⸗ u. Darmſtörungen , regelt 13 2 5 2 Nr . 5, Tr. - . , M annheim . Dame zu verm . 18508

8969
Stuhlgang , Entfettungs⸗ und Blutreinigungskur . Se, Ain od auch woen⸗Im chem . pharm . Laboratorlum Harn - und

Möbelfz7
Gebrauchsanw . u. Gutachten gratis . Direkter 12236675

FPostscheek - Konto Karlsruhe 1. B. 4479 .

ſand durch
Dr. Grünewald , Baden - Baden .

Tel . 835.
Chem . bakt . Unterſuchungs⸗Anſtalt .

Atüür . Kleiderſchrank , Waſchkomm .
10 l.m . Marm . ⸗Pl . . Spiegelauff . , 1Nachtt.

ef . Sclakeimmer eg .
2 Bettſt . , 2tür . Spiegelſchrk . , Waſch⸗ —5

kommode m. hoh . Marmor , Spiegel⸗

Mod. Schlaleimmer dettener , 200

Nicht wahrk

ſtein & Bogler . ⸗G.
Nüruberg . 8958

Ober⸗Juſpektor

geſucht .

preisw . zu verm .

3, 4 2 Tr . möbl . Zim .
an Frl . zu verm .

4 , 3
ſchön möbl . Zimmer , 1 Tr⸗

0

hoch , per 1. Inni z. v.
4, 5, 1. Etage , ſchön
möbl . Wohn⸗ u. Schlafz .

18445

2 1 Tr . r. Ab⸗04, 20 ſchluß , 1beſſer
IImsol . Zim . mit Schrelb⸗

201

i
2

5 „ verm. ( 18558 2 Tr . möbl . Zimmeree „ N
5

f 5
0

r eif 2 , 755 vermieten .Sputum - Untersuchungen .
Zur Bereitung einem in Gläſ . in Gläſ . 5 Ei En Ek azu ſchaffen . Nichtfachleule 6. Zim. z. vm . 18447 M 4, 1, 1 Tr . , ſchön mbl .Auf Wunsch freie Zustellung . Teleph . 2876 . von Glas 2 89 5 zum baldig . Eintritt werden auch berückſichtigt . B 7. 6

Zim m. Penſ .2. v. 18617*
für ſüddeukſche Säcke⸗ Offert an Haaſenſtein & 0 M 4 9, pt . möbl. Wohn . u.Lenh . HK. Fleischmann .

5 Lit . Joghurt . — 35 . 20 u. Wagendeckenfabrik Bogler , A . Mannheim paxt . iſt ein hübſch möbl . Schlafz . zu verm . 139
180 geſucht . Offert . unt unter G. 565 . Agenten Wohn⸗ und Schlafzimmer M 6 1 1 Tr . r . 2 gut— — . 50 . — . 50 2an, Haaſen⸗ gegenhöchſte Proviſionen für ſof zu vermiet . 18432 140% möblrt . Wohn⸗

und Schlafzimmer per 1.
Juni zu vermiet . 26855

N 2, 7 1. St . , gut möbl .
Zim . zu verm . 18403

N 6, bea , gut möbl . Jin ,
m . Peuſ . zu 8. 18374

1 3, 13 b, part . , fröl . Zim .
zu vermieten an ſoli⸗

orduungsl . Herru . 26869

H 3 11 3. Stock , ſchön
„ möbl . Zimmer

per 1. Juni z. ver . 26873Füp tiſch zu verm . 18885 3, 15 1 5 bl .auffab und 2 Nachttiſche „ 1
— T — 5hell nußb . , m. Sie laſſen gerne Ihre Garderoben , Gardinen , U Erkerzimmer mit vermtee 257Mod. Schlalzimmer Inlarſien , Möbel und Dekorationsſtoffe , Bett⸗ und Boden⸗ Penſ . anfein . jg . Mann zu 5 5,2 Tr. IS

180
br . Schrank, Waſchlomm . m. hoh . IIteppiche ꝛc. in einem erſtklaffigen , leiſtungsfähi⸗ Spezial - Ausschank

955 achsbr . übſcharmor nu. Spiegelaufſ . , 2 Nachttiſche 0 . Jgen Geſchäft reinigen und färben , deshalb em⸗ o1 einer
Stadt Rheinhessens nit Küche . Nach Fiſch Kaſfse

155 5 rich 15 Hübſchc
bocheleg . , mit ( leble ich mich Ihnen bei adelloſer ſchneſker pedeetegg. n

Verbranche an nnchdeigfichänn ai Leln Ler e ee 1Od. Schlafzimmer gecbee iegel⸗ 5 bekannter billiger Bedienung . 21706 e 1
5 i0 Utüchtige zu vermieten . n

Heeb dſcde KecHU.
„

Pfitz Daupffärhati chem. Reigigungs⸗Auſtalt f . Ssensetltebe Oterden ureereege , nie %
D S . 1 Sgen mabt Perderre ,Waſchlomm . u. 2Nachtſchr. La. Arbeit 0 J. 8 ö. N

ERudolf Mosse , Frankfurt a. II . 12540 8 Tr. ., ein gut möbl . Alntpan
it ion

3. v. 5 8
Tompl. Spelseeimmer veieae e, Friedrich Meier 7

Suche ein kleines 0 . 14 r . ein aröß . Qrehe Merzelfte . 13 , 5t1. Leberſtühlen à M. 400 . —, 680 m. 628l — 5I , 6 MN 4 , 30 J , 9 0 2, 8 Fefmischtes „IA pübſch möbliert⸗Horrt
Wohnzimmer , Schreibtiſche — Zim . a. beſſ . Herrun mit od . . Fein Möhl. ZimmerHerrenzimmer Veriiko von M. 48 . — an —5 — —

Jetiz, ohne Penſ . zu vm. 18303
ſeate n verm . 26871udet dauernde Stellung . r 5 até 5f

Alrgufragen rormittags U mbl. J, ed 2 Vfof. g.d. Wöpltertes 9ie
5

nn 7 0 5 ee Mannbelm zu kanfen 274 M 4 , 26 . 5 1 ni z. v.Franko Lieferung . Beſichtigung ohne Kauf⸗ 5 Dder gegen mein Haus in 57 19 ſchön inbl . Näh . Augarteuſtr . 733.W. Schreckenberger VVVV elbahnen 2 reß 15 ſchon —eu eben . Mi u. mmſtr . 15Wilh . Frey , zaruns cRangtene ranep trrineh n g e e e dbe Lagen : E 2, II net en , 2r . gade e ,
— XFrenliohstrasse 73 (16296] Telephon 4804 Rubel Moſſe. Maunheim . ſchläner . 1188 Schreibt zu verm . 1488 888



ſpottbillig zu verk .
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Triumphstühle zusammenlegbar 195 22 345⁵

Triumphstühie mitrufverlängerung445 545 675

Hängematte mit Tasche . . 22 275 325 495

Schutzwände mit stoffberug , Bambusgestell . 1725

Roll - Schutzwände in Holz , in verschiedenen

% /ꝙ ] tß

Gasherd 2 flammen , 2 Würmestellen

93 Gasherdtische 5 S 4
5

8979¹

Holz - Klappmöbel - Garnitur
zusammenlegbar , bequem , wetterfest ,
in rot , grün und naturfarbig lackiert

Qarnitur wie nebenstehend

Peddigrohr - Sessel
Bequemer Sessel dichtgeflocht . Sitz

Fite Lehnne

Klubsessel mit Wulst - Lehne 1350

16³⁰Moderner Sessel

Eismaschinen Alexanderwerk .

Buttermaschinen

Gurkenhobel

Zitronenpressen dus

Rettigschneideer

Gasherde :
Gaskocher 1 eee .

Gasherd 2 flammen

grün 60 em 70 em 80 em 90 em 100 em

lackiert 85 pf . 98 pl . IIs 12 “ 0

5³5 6³5 8³⁵
5

1 2 25 legen
45 Pf 60 Pf. 85 Pf. 125

9 Pf .

28 Pf .

Is 1

132⁰ 1875

Blecheinsätzen

Sessel Stuhl Bank lisch

525 305 725 5055

Dieselbe Garnitur mit glatter Rücklehne

Sessel Stuhl Bank Tisch Peddig
4²⁵ 345 675 395

Gartenschirme aus bestem Drell , einfarb . rot 3600

Gartenschirme rot mit schwarz Besatz

Blumenkrippen wWeiß lackiert mit

850

Balkon Bimene saubere Ausführung

Hochlehniger Sessel
rohr - Bank

peddigrohr - Gondelbank .

460⁰⁰

10⁵⁰

Schränke
in allen Grössen vorrätig .

Spargelheber

2 Ankauf 5

Getrag . Kleider
Stiefel , Möbel u. ſ . w.

kauft 71176
Marx Kissin , T I , 10

Laden .
Gut erhaltenene

Schptider⸗Rat maſſchür
zu kauſen geſ . H 4, 26 pt .

Lüldentiſch fucbfe
272 an die Exp . öds. Bl .

Ern⸗ wenig
Idieal Schreibma⸗

ſchine mit Dezimalſtellen ,
Tabulator m. äußerſt Mk.
235 , inkl . Tiſch abzugeben .
Gefl . Offert . u. 71163 an

d . Expedition d. Blattes .

Zu verkaufen : Büro⸗
möbel , mehrere Labora⸗
toriumstiſche mit u. ohne
Schrankfächer, Regale ꝛcbei

Dx . F. Chemiker
—

ed
e

98 . 45.Metz ,Pen Biwaß, Herren⸗
u. Damenrad , faſt neu ,265

Augartenſtr . 86 , p. r .

Geige
mit großem Ton
complet z. verkauf .

Pireis Mk . 75 . — 263
Waldparkſtn . 25a 4 . St .

Gebrauchter 71169

Kinderwagen
1 z . verk . U 6, 8 2. J.

F. Mabier ſehr 5
erh. à verr .

DTaaenscen
Kleineres , flottes

Fabrikations⸗
Geſchäft

derchem . ⸗techn . und kosmet .
3 Branche in der Nähe Mann⸗

heims iſt krankheitshalber
preiswert baldigſt zu ver⸗
kaufen . Offerten unt . Nr .
71140 erbitte an die Exp .
ds . Blattes .

1 Vſdon Anden
Tüchtiger

Anolilfs⸗Conditor
nimmt noch einige Kunden
au . B 5, 13, p. 71179
BCBCECCCC

Nontorist gesueht.
11

5 das Büro einer
hieſigen Fabrik wird ein
angehender Commis zum
ſofortigen Eintritt geſucht .
Derſelbe ſoll ſaubereHand⸗
ſchrift haben und guter
Maſchinenſchreiber ſein .

Offerten mit Gehaltsan⸗
ſprüchen unter L. N. 71180
an die Exped . ds . Bl .

Brauchekundige

Ipedientin
fitr

I
Engros· Ab⸗

teilung per baldigſt geſucht .
A. Würzweiler

Spitzen und Beſatz
Maunheim , imPfälzerHof .

Mädchen
e

Handſchrift ſof . geſ . &
geſchr . Off . unt . Nr . 71154

an die Exped .

Wir ſuchen zum ſofor⸗
tigen Eintritt eine tüch⸗
tige 71187

Stenotypiſtin
ung firm . iſt .

Hoflieferant L. Mayer
Baden⸗Baden

Sophienſtraße .
Orbentliches junges

9.

Mädchen
zu kleiner Familie per
1. Juni geſucht . 71174

Nungnblabe bei45

Suche zum Führen meiner
Haushaltung eine ältere
zuverläſſige

Perſon
ohne Anhang . Offert . unt .
Nr . 71183 an die Expedit .

aubere Monatsfrau
f. 2 Stund tägl . geſ.

Wagen⸗

für Garage im Taglohn

geſucht .
Näheres 0 7. 24 Laden

Urfgsgrsche]
Lehrling

für eine Schiffs⸗Agentur
mit überſeeiſch . Verkehr
m. guter Schulbildg . und

elbſt⸗

L 10 ,7
ſucht.geſ 3. St.

die auch in der Buchführ⸗

Näh Expedition 1. 71171

Waſcher

Felen Svchen

Tiefe 60 em

48 cm

Schuh - Haus
für die ganze Familie

rueitürig

Höhe 82 em

Nefe em

Breite 50 m230˙%8

24084

Spargelplatten Porellann

Salatbestecke flom .

3 — Eisschränke :
la . Fabrſrat . — Eichenlackierung . — Türfüllungen ahornartig , mit starkem Zinkblech ausgelegt und Seitenkühlung .

50 Höhe 80 em

17⁵⁰

257⁵

1 35⁰0

Gartenfiguren wetterkest : Hasen , Packel ,

Störche, Hirsche, Onomen usw .

Gartenkugeln qas .

Blumen - Gießkannen lachiert 45 65 85 Pf

Garten - Gießkannen lacddert . 125 165

Garten - Gießkannen blank

Ullrich - Einkoch - Apparat
kompl . mit Einsatz und Thermometer

Spargelkocher Emaile .

FVVFVVVVVCVVCCCCCC

15⁰ 22⁴⁸

85 pf. 12 175 245

95 f 1% I „

40 pr. 98 f.
65 f. 85 e

Höhe 95 em

Tiefe 75 cm

Breite8 . em

Rollschuhe
mit Riemen und Lederkappe

32⁵

25

15⁵ 15⁰ 255

11⁰ 14⁵ 15⁵

mit Butterkünler

250
0⁰

Verheirat. Mann
( Kautionsfähig ) gut em⸗
pfohlen ſucht Stelle als
Einkaſſierer , oder ſonſtig .
Vertrauenspoſten . Offert .
unt . Nx. 256 an die Exped .

ſolgesuche
2 möbl. Zimmer mit

3 Betten geſucht . Off . unt .. gef.
5. Nr . 47 au die Exp . d. Bl .

Eine kinderloſeFamilie
ſucht bis 1. Jult 1012 :

2 Zimmer ,
Küche , Keller mit Gas ,
nähe der Friedrichsbrücke .
Offerten mit Preisangabe
unt . Nr . 71007 a. d. Expd .

Famflie von 2Perſonen
ſucht für 1. April 1913 in

dag
Hauſe u. ſchön .

T im. Wöohng.
Off . u. Nr . 24 an d . 9.

Wohnungs⸗Geſuch .
3 Zim . , Küche , Bad mit

ſonſtigem Zubeh . p. Sep⸗
tember⸗Oktober von jung .
Ehepaar zu mieten geſucht .
Neckarſtadt,Lindenhofaus⸗

geſchloſſen . Offerten mit
äuß . Preisang . bei genauer

Nr. 208 an die Expedition .

Manf . etc . für kleine Be⸗
amtenfamilie auf 1. Juli
zu mieten geſucht . Oſfert .
mit Preisang , unt . Nr . 232
au die —

85
d. Bl . erb .

Beſchreibung erbeten unt .

Wohnung ennen

Gebild . Herr ſucht ſehr
gut möbliert , ſeparates
Zimmer in guter Lage ,
Oſtſtadt bevorzugt . Off . u.
Nr . 230 an die Exped .

4 Jimmer⸗Wohnung
mit allem Zubehör in der
Nähe des Waſſerturms auf
Juli od. Auguſt zu mieten
geſucht . Offert . mit Preis⸗
angabe ſub71134 an dieExp .

— ——— 5
0 ugerer Fere 065

möbliertes mer , wo⸗
möglich mit Penſion , bei
nur beſſerer, gemütlicher
Familie —
Tennisplatz bis gegen
Tatterfall⸗Bahnhof .
unt . Nr . 71159 an d. Exp .

Küche od. Kochgelegenheitgeſucht . Huber , B2 , 10 .

Venſion
mit Familien⸗Anſchluß in
bürgerlichem Hauſe für
jungen Franzoſen geſucht .
Offerte mit Preisangabe
an 8 Daut, F 1, 4.

Sipdöbch Amenade
Herrſchaftliche 8 Zimmer⸗
Wohnung per 1. Oktoher
event . früher zu vermieten .
Näheres koſtenfrei durch

Immobilien⸗Bureau
Levi & Sohn

1 , 4, Breiteſtr . Tel . 595.

2 ſchöne große Zimmer
in it ſep . Eing . leer od. möhl .

Lage vom

Off .

Möbl . 2 Zimmer mit

StamitzſtraßeJ un . 5

Am 1 .
beginnt

Juni

wiebe

Gebäude 12
Inſtitut .

empfiehlt ſich zum
ſchluſſe v.

bebcl derſichaller Art , Lebensven

5 1055
Ge

28findet flei 1
mit —1 8Einie

Branchekenn .
nötig . Nur

5
verfügen , ſi

4. verm. 8 Küvver . 2681
ſich2 85 u



General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt )

Unterdelt
Fariſerin zse Fran⸗

zöſiſch in und
uUßer dem Hauſe . 188

M. Schmibdt⸗Boubert ,
Stock .„

glisch lernt man

am besten

Tanzbs. im

Hallenisch Sprachen - .
InskitutPanisch

Jussisch
Paradeplatz .

el. , 68452 D 1, 3

Violinſpiel !
Unterricht nur an

eißige
schüler erteilt 67850

OC. Schultz ,

zetkeuheimerſtr . 43, II .
EEEE

Aaudels-Lurze

Iinr. ötock
lannheim ＋ J.esbon do. 1792

Ludwigshafen
Halser Wilhelmsteasse 20.

Telephon 909 .
zuchführung : einf . ,
Op . , amerik . , Kanfzn .
Schnen , Wechsel -
md Eifektenkunde ,
Landelskorrespon - ⸗
mz , KRontorpraxis ,
Kemogr . , Schönschr .
Sutsch und lateinisch ,

Rrumdschrift ,
Iaschinen -

sehreiben ete .
0 Maschinen ung Apparate

ranhert mſtonnenn Ausbcng
cAhlreiche ehrend - ⸗

e Anerkennungs⸗
schreiben .

om titl . Versönlich -
Sitenalsnachjjeder

Richtung

Hustergitiges
Insfiuf

zuls würmste emp⸗
behlen . Prospekte
Entis mmnd franko .
ſerren - u. Damenkurse

getrennt . 12639

Termischtes!
Tücht. Kochfrau

Apf . ſich z. fein . Herrſch . ⸗
ſſen Hochz . u. J. Feſtlichk .
äh . 60 part .

70913

dind wird zu kleiner ,
ruhiger Familie in

lege gegeben . Offrt . u.
Sr. 140 an die Exp .d. Bl .

Kochfräulein
zunen die fein bürgerl .
üche gründl . erlernen .
0 Kaiſerring 24 p.

Erholungskur .
Jorz . Lage . Penſ . Mk. . —
roſp . Waldhotel Goldi⸗
ob . Thunerſee . 23976

Jchheiderin
E . Leis , C 2, 3 , . el

Atert Bergzabern
Erholungsbedürftige

liden in klein . Famtlten⸗
enſion freundl . Aufn bei
üß . Penuſ . Venſion Koch
Urtalſtraße 427 . 71070

Thelungsbedfrft. Kinder
uud junge Mädchen ſind .
ebevolle 55

me

Aquarlen , Sold- u. Zler -

ksofte, Wesserpflanzen
billigst . A, 7.

Achtungedg Ofenletzer, 3 1,11

8 4717 b. Metzg . Gehrig
ehlt ſich im Seßzen .

utzen , Ansmauern
buſtigen Reparaturen

un Herden und Oefen
Exſatzteile billigſt .

ſerde und Oeſen , die nicht
atcken und nicht breunen ,
erden unter Garantie

dazu gebracht .

Hamay
auer & L0. f.

EEECC

und begabte

Juwelen - Arbeiten
ſed . Artlief . sol. , schön u. bill

Jugeewertstatehpel
( Laden ) , Heidel -

Uaſeree nkaut , Tausch ,

35555 00

Stri ſ0
ist

unsere Spezialität .

Grostes

Anstrieken von Strümpfen
billigst und prompt .

Wollhaus

Markt ; H 1. 17.

Vorteilhafte
0

gquelle für Wiederver⸗
käufer . 70814

Lleferanten des
Beamten - Vereins .

„Hekren⸗Anzüge
u. Ueberzieher werden auch
wenn Stoff geliefert wird ,
elegant u. billigſt angefer⸗

pariert , gereinigt u. gebü⸗
gelt . Schneidermeiſter G.
Schweickart , R 4, 19ſ/20.

61313

Im Damen -

Hrisieren

erteile gründlich .
Uuterrichi .

Shesial - Damen -

Salon dooi

D3 , &, eine Jreppe .

Nur Ml. 15 . —
Arbeitslohn rechne ich be
Bringen von Stoff und
Zutaten für Maßanzug
Reparaturen billtgſt . ine

Heinrich Holſchng
G6 , 21 , 1Tr.

2

0 10

baniagtenU 10 5
Sehreibmaschinen - Schule
ründliahs Aushiſgung
loderzeit Stellen offen, da

dlie Remington dberafl. 22043
GMlogowSskIiA Co .
Manmnheim 0

Schöner ſtarker Touren⸗
wagen zu vermieten .

Gefl . Anfragen ſub 71091
an die Exped . erbeten .

Stollbezogene Büste mit
gedrechs . Fuss Mk . . 90

575Büsten
in Deutsch - , Franz - u.
Wiener - Form , in allen
Grössen von 36 bis 54

vorrätig .

. schwerem gedrechsel -
tem Fuss und Metall -

schrauben Mk . . 50

Albert Meier
N 2 , S, II . N 2, S, II .

— Kein Laden .

Erösstes Lager in Besatz -
Artikel und Zutaten für

Damenschneiderei .

Bellfedern.
2058.

W
ut. desin⸗

ſigiert bei U. 9.

dausmapur
abſolut ſicheres Mittel geg .
Koypfſchuppen und Haar⸗
ausfall . à Fl . Mk. 1 . bei :
Ludwig & Sthütthelm , O Lu .
Friedricheplatz 19, Merkur⸗
Drogerie , Gontardol . 2, Fritz
Schneider, 6, J . Olen⸗
dorf , P 4, 22887

tigt , ſowte umgeändert , re⸗

Ia . SatinbezogeneBüsten ;

—

—

Mercedes-

Wettschrelhen.

—

Sfgadugaug

n

dbg

u

0002

M

EKoamsgHagaus .

Modernste Deutsche Schreibmasehine !
Absolute Zeilengradheit .

Ph . Gräff

Geräuschlosester Gang

Verlangen Sie Vorführung von

Mercedes- Bureau- Maschinen- Vertrieb

Telerfom . 888 .

Reparatur - Werkstätte für alle Systeme !

23997

4

Manicure , elektriſche
nement billigſt .

Kunf, Geſche⸗ ind Hempſege
wird , weil ohne Ladenmiete billig

moderner Friſur 30 Pfg . , haltbarermit
Geſichts⸗ „ Kopf⸗

Verkauf von Varfämerien. Auf alle

andere Haararbeiten gebe ich 25

und eeper ee im Abon⸗

mit
Mk . . —,

aarzöpfen und

es ſehen .
Bei Nichterfolg Geld

Kein gewöhn liches Haarfärbemtttel .

Flaſche . 50 Mk. VBerſan

zPerſelt

zurück . Zu haben bet

Ferf
alle aubere Haarfarben ſteht

eht “ einzig da, geb

5 die frügere 5
m

deburch Zhr Ausſehenben e ehre fünger
Erfolg garantiert , vollſtändig un⸗

ſchädlich , iſt waſſerhell , färbt nicht ab, gibt keine Frecken, Niemand kann
dt nach Auswärts per

t grauen

augshalber billig zu verk .

K . Hilgers , Friehrichpl. 17, 1 Tr. hoch, Mannhein
vom Waſſerturm links , neb . Reſtaur . Arkabenhof . — Telephon 8911

und bei Leo Treuſch , Parfümerie en - gros , D J, 3 .

J

8Strengste Verschy jegenheit. —

Ungeziefer Jeder Art.
wie MWanzen ,

Ratten u. Mäuse , beseitigt mit überraschen -

dem Erfolg unter Garantie dieJ

beutsche Versicherung gegen Ungezlefer
Anton Springer, Inh. “ Framz ünch O 5, 13 ,

Grösste und leistungsfähigste Desinfektionsanstalt Deutschlands .
Glänzende Anerkennungen staatlicher und

städtischer Behörden , Brauersien , Fabriken und zahlloser Hauseigentümer .

ASAAS — — — —

18401

Teleph .
4253 .

S

D finden ſtreng dis⸗
en krete llebev . Auf⸗

nahme bri deutſcher Hebamme
a. . ; kein Heimhericht , kein
Vormunderforderl , was über⸗
allunumgänglich iſt . Witwe . .
Baer , Naney Frank⸗
reich ) , Rue Pasteur 86.

10600

Pripat⸗
Entbindungs⸗Auſtalt

Diseret . 70091

J7 , 27

beldverkehr !
Privatmann

ſchnell diskr . 1. u. 2. Hyp. , 25
Darlehen jeder Art . Gefl .
Off . u. Nr . 18352 a. d. Exp .
. . . . . . . . . . . . ———————

Darlehen
auf Hypothetk von ſtädt .
und ländlichem Beſttz
erſtere gegen amtliche u.
private , letztere gegen
gemeinderätliche Taxe

Baugelder
auf Anweſen hieſig . Stadt

und anderer Städte .

Wechſelankauf
von Handwerkern und

Geſchäftsleuten ꝛc.

Zielerpoſten
auf ſtädtiſchen und länd⸗
lichen Beſitz bei ſolventer
Bürgſchaft der Cedenten
übernimmt u. gewährt
ſür eigene und fremde
Rechnung. 22942

Hadisch Finagz - u. Han⸗

delsgeseltsehaft m. d. f.
Geſchäftsſtelle Maunheim .

Hanſahaus D 1. 78.
— Fernſprecher 7978. —

N d. Ia . 2. Hypo⸗Ml. 15000 thek zur Ab⸗
löſung geſucht . Offt . unt .
172 an Die— ——

Prbateberim
Kapitaliſen

legen wir ſpeſenfrei
auf Stadt⸗ u. Landbe⸗

ee ee ee. ge
zuzeitgemäß Beding⸗
ungen , jed . Zeit , ſach⸗ .
gemäß u. ſtreug ver⸗
ſchwiegen aunzes wird
um Aumeldung son

ſtüſſig werdend . Mit⸗
teln gebeten aun die

Mannheimer
Geſchäftsſtelle der

Badiſchen Finanz⸗ u.

Handels⸗Geſenſchaft
Lanſa⸗Haus ,D1, 7/8 . f
Speſenfreie ſachver⸗
95

erleihteinen
n

Fröuleln
ſof . 200 M. gegen gute

Sicherheit und monatliche
Nückzahlung . Offert . unt .
212 d. d. Exp . d. Bl .

Außer Betrieb
geſtellte Fahr⸗ , Motor⸗
und Trausport⸗Dreiräver
kauft zu höchſten Preiſen
gegen Kaſſa . 70985

Gr. Walfſtadtſhk.59,1. St.
Poſtkarte , komms ſafort .

Kleider , Schuhe, Weißzeug
kauft und verkauft 64186

rau Höbel , 11.

! biſſe , Möbel, Paxtiewaren,

Zahle hohe Preiſe f . Möb . ,
Bett . , g. Einricht . Komme
ſof . Fiflinger , S 6, 7. 70013

Alteiſen
Metalle , ſämtl . Metall⸗

2 aſchen, Lumpen , Einſtampf⸗
bPapiere , ſowie gebrauchte
JFlaſchen kauft Ad . Nyr⸗

kowski , N 2, 4. Tel . 4318
68214

Kaufe Möbel u. Betten
ganze Einrichtungen , zu
höchſten Preiſen . 69164

Frau Becherer , T 6, 7.

Alte gebisse
Zahn bis 40 Pfg - zahlt .

Brym , G 4 , 13 .
57087

Ankauf
in Herren und Damen⸗
kleider , Schuhe , Zahnge⸗

und zahle die
Preiſe .

Jakob Scheps
H3 , 2, Laden .

höchſten

eee
Bücherſchrank

neu oder gebraucht , mit
einem ca. 1,30 m hohem
Junenraum zu kauf . geſ .

Offerten beliebe man unt ,
Nr . 71129 an die Expedit . 0
ds . Blattes zu richten .

Leicht . Handwagen u 1
Hobelb .z. kauf . geſ . Offt .m.
Preis a . e 4J3 . 19 .

7 , 6, parterre .

billig abzugeben .

. vk . Näh . Seckenhſtr .34, pt.
18473

Gut erhalt . Kinderwagen

r 7

Münzſammlun;
für Anfänger nebſt Mün⸗
zenſchrank billig z. verkauf .

7, 26 3. Stock links .
70941

Ichreibwaseine
Blickensderfer No. 7

AReiſemaſchineſfaſt voll⸗
ſtändig nen f. M. 80 . —

zu verkaufen . Ang . unt .

Nr. 11010 an —
bill ab⸗

zugeben . Metz , J5 , 15. 7

71017
Grüne

Stachelbeeren
offeriert in Poſtkolli ( ca.
) Pfund incl . Verpackung
zu Mk. . 25 franko und bei

Abnahme von 20 Pfund
und mehr zu Mk. . 25 per
Pfund excl . Verpackung ab
Verſandſtation . Verſand
nuur gegen Nachnahme oder

Voreinſendg . d. Betrages .

Obſtzentrale

Bühl ( Baden ) .

1 1 —5 *

Pianino
igt . Fabr . , faſt neu , iſt mit

Garankieſchein für M. 450
Siering ,

70452

Damenrad
18636

Riedfeldſtraße 66, I.

Weingrüne Faß oval mit
Türchen , Eisſchrank , Dezi⸗
malwage , Babewanne und
verſch . Wirtſchaftsgegenſt .

abzugeben bei

Guterhalt .

Ein 8.Bett zu verkaufen .
S 4, 3 . 18536

Federrollen , 1 vier⸗„
wagen z. verk . Holzſtr . 9a . :

Büffet ( Eiche ) in gutem
Zuftande , auch

andere Gegenſtände um⸗

Egellſtr . 8 L, rechts . 49

Teinacher Sprudel.
Bei Abnahme v. 10 Etr .

FJ. . 80. Frei i. Haus . 70859
S 6, 17. Tel . 2911 .

nebſt Stuhl preiswert
3. verk . Traitteurſtr . 52 p. I.

157

tär , Divan m. Umbau ,
2 Muſchelbettſt . mit Roſt
und Matr . u. and . Bett . ,
Waſchkom . , pol . und lack.
Schrank zu verk . Hauſchel ,
S 5, 4 , Hof . 143

Aller⸗

Hilligſte

u . beſte

5 Quelle

Mufikhans D1, 13

70391

Breiteſtr .

Kaſſenſchränke
verkauft , tauſcht u. kauft

D. Aberle , G 3, 19 .
66386

Nur
Poſengartenftraße 32 %

Wegen Veränderung
mein . Geſchäfts , um
z. räumen bis 1. Juni
verkaufe zu ſpottbil⸗

ligen Preiſen 69394

Möbel
aller Art .

Lomplene
Sclafßimmer⸗
Einrichtungen

Ja . Qualit .nur Mark

280 380
icbrant,ebenf Eclſe .
zim . , Herrenzimmer ,

Spiegelſchränke ,

„Juargarderobe 10 .

5 Nnn Sebeen 42 M. 5
5 Bad . Holz⸗Induſtrie

ehha Poſener
Nur

Voscngarttnsraze 3e

2K —
Eine hieſige Maſchinen⸗

Mannheim , 22 . Mai 1912 .

Flöte
ſehr fein , von Bertholdi in
Speyer , billigſt z. verk .

2 Näheres ! . 4 , Laden:
Rett ,„Klelderſchrank , SSofa .5

Tiſch, Hängelampe ,
Spiegel, “Berſchiedenes bill.
zu verkaufen . 71¹32

Kobellſtraße 8, 2 St . r.

Wegen Fortzug u. Ver⸗
hältniſſeh . verk . aus

Privath . ein neues Piano
. Garant . . 410 M. Kaufpr .

700 . u . eiu neues Harmo⸗
uium f . 180 Mk. Kpr . 300 M.
Off . u. 166 a. d. Exp d. Bl .

Faſt neuer 71114

—

Lieg⸗&Sihwagen!⸗
m. „Gummir . bill . zu verk .

Friedhofſtr . 3, Nekarau .

LCadeneinrichtung
für jedes Geſchäft
zu verkaufen . 153

Hecker , O 6 , 8, part .

Kleinauto
2 Cyl . , billig zu verkaufen .

Schwebingff eſeie 7.

3 Pianmos
gutes Fabrikat , faſt neu ,
ſind mit Garantieſchein für
Mk. 475 , Mk. 425 , Mk.
400 abzugeben . 1 gebr .
Pianino für M. 250 bei
Siering , 7080 6 part .

65

Ein , noch ſehr gut erhalt .
Lieg⸗ & Sitzkinderwag .

preiswert zu verkanfen .
32 1 T. I.

MHaden
ſcbu⸗ guterh .

adewanne bill .515
78.Schönfeld , 7

Hee en groß .
Aktenſchrank . Bade⸗

einrichtung zu
Dammſtr . 6, I.

Beton⸗Micmeſeue
Fabrikat St . Ingbert ,
noch ungebraucht , zu ver⸗
kaufen . 71004

Arch . Sammet .

Klein. mod. Speiſezimmtt
dunkel Eichen mit Umbau
und 6 Lederſtühle bill .z
verk . L 10, 7 part . 7097

11 gonschaften
Villen -

Bauplatz
mit genehmigten Pläuen
im Stadtteil Schlierbach
gelegen , zu verkaufen .

Näheres Heidelberg ,
Schlierbacherlandſtr . I3
Telephon 459 . 67864

Kleines neues

Privathaus
in feiner Lage mit 4⸗Zim . ⸗
Wohngen wegen Krankh .
des Beſ . mit kl. Anz . ſehr
billig zu verkaufen . Offt .
unt . 70982 an die Expedit .

Sethenheim.
Neuerb. Wohuhaus

mit 7 Zimmer , 2 Küchen ,
großer Garten , elekt . Licht
und Waſſerleitung

zu Mh. 11000 . —
zu verkaufen . 69858
Joſef Koger , Baugeſchäft

Schloßſtraße .

Seckenheim .
„ Neuerbautes Wohnhaus
7 Zimmer und 2 Küchen
mit Garten , elektr . Licht
Waſſerleitung zu ver⸗
kaufen . Näheres Peter

Mittelſtr . 22Schreck ;

Trrernüm
von größerer Armaturen⸗
fabrik für
abteilung

Dampfarmaturen
geſucht . Bewerber , die
Dampfarmaturen oder
ähnliche Artikel beretts
mit Erfolg verkauft haben ,
werden bevorzugt . Sprach⸗
keuntniſſe erwünſcht , je⸗
doch nicht unbedingt Er⸗
forderlich . Offerten an die
Expedition ds . Bl . erbet .
unter *

Spediteur
für die Verſandabteilung
eines groß. Eiſenwerkes
wird ein mit 95 Sped . ⸗
Branche u. dem Tarif⸗
weſen vertr . jüngerer
Herr als zweiter Be⸗

amter 95 ſofortigen
Eintritt geſucht .

Off . u. Nr . 71128 an
die Exped . ds . Bl . erbet .

20 Mk . fäglich
verdien . Herren , Damen
ſpielend durch Vertrieb
neueſt . Kurioſität . Enorm .
Umſatz , jedermann ſtaunt
und kauft . Horton , Ber⸗
lin W. 50 , Körnerſtr . 2.

8825

ihre Spezial⸗

Für die Lohnabteilung
einer größeren Fabrik bet
Mannheim wird per . Juli

., ein gewiſſenhafter

funger Maun11 der im Lohnver⸗
rechnungs⸗ und Kranken⸗
kaſſenweſen bewandert iſt .
Stenographie und Maſchi⸗
nenſchreiben iſthedingung .

Offerten unt . Nr . 71126
befördert die Exp . ds . Bl .

Steno typistin
Für hieſiges kaufmäun .

Burean — Fabrikgeſchäft
— ein durchaus tüchtiges
Fräulein ,das flott ſteuv⸗
graphieren u. die Schreib⸗
maſchine bedienen kaun ,
ſowie Kenntuiſſe von der
Buchhaltung hat , per
1. Juli c. oder früher ge⸗
ſucht . Gefl. Offerten unter
Chiffre 71127 an die

Expedition d. Bl . erbeten .

Perfekte

tenstypistn
zum möglichſt baldigen
Eintritt geſucht . Aus⸗
führliche Offerten erbet .
unter Nr . 71131 an die

Expedition d. Bl . Offert .
ohne Gehaltsauſprüche

zwecklos . 71131

eushnath
durchaus perfekt mit läng .
Praxts , per 1. Jußt ge⸗
ſucht .

Offerten mit Zeugnis⸗
abſchriften und Gehalts⸗
anſprüchen erbeten unter
Nr . 71137 an die Exped .

Placierungs -Institut

Bebk-Nebinger
Mannhelm , P 3, 13
Nurbess . weibliches Personal
für In - u. Ausland . 77950

Gewerbsmässiger Stellenver-
mittler Caxl Fänbor .

Stellenvermittlung
Des Verbanbes kathol .

kaufmänniſch . Vereinig .
Deutſchland in Eſſen .
Koſtenfrei f. Mitglieder
und Prinzipale .
Ortliche Zweigſtelle :
K. K. V. Columbus Meer⸗
feldſtr . 23. 10157

fabrik ſucht zum baldigen
Eintritt einen

tüchtigen

Portier.
Bewerber , welche in der⸗
artiger Stellung ſchon
tätig waren , werden be⸗
vorzugt . Ausführl . Off⸗
mit Zeugnisabſchrift . und
Lohnanſprüche durch die
Expedition d. Blatt . unt .
Nr . 71130 erbeten .

Ein gewandter Diener ,
auch mit Gartenarbeit

vertraut , zu ſofortigem
Eintritt geſucht . Ausged .
Kavalleriſt bevorz . Schrift⸗
liche Offerten unt . Nr . 156( ( Kein Laden . )

Metropol -
Theater

Heidelberg ( Kinematogr . )
ſucht junge Dame als Kaſſi⸗
rerin , ſofortiger Eintritt .

Perſönliche Vorſtelln 1115erwünſcht .

Tüchtiges Mädchen
für häusliche Arbeit auf

Juni
75 900

1, 13, II

el
Große Maſchinenfabrik

am Platze ſucht für ihr
kaufm. Büro per ſofort
einen

Lehrling
mit guter inng
770 Offert . u.

au die Exv . d. Bl . 71089 an die Exned .

4
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Laden in welchem
ſeit 14 Jahren ein. 15

Friſeur⸗Geſchäft betrieben
wurde , auch für jedes
andere Geſchäft mit 2Zim . ⸗
Wohn . per 1. Juli zu vm.

Näh . 1 od. 2 Tr . 28386

Metzger - Laden
mit eingerichteter Wurſt⸗
küche in verkehrsreicher
Lage der Neckarvorſtadt
nebſt Wohnung per ſofort
zu vermiet . Nähere Aus
kunft wird erteilt Fried⸗
richsfelderſtr . 38, Tel . 496.

26780

Laden
mit Wohnung 57ganze Haus

E I1, 12
per 1. Juli aee zu
vermieten . Näheres bei
L. Fiſcher⸗Riegel , E 1, 3/4 .

Per ſofort zu vermieten

E A4, 11
parterre , Laden nebſt 2

Zimmer u. Küche ; ferner
im 2. Stock Wohnung be⸗

ſtehend aus 4 Zimmer ,
Küche und 2 Mauſarden

Näheres E 7, 21, Büro .

26799 )

F2, ga Marktſtraße
großer Eckladen

3 Schaufenſter m. Neben⸗
raum u. Magazin zu vm.

Näh . W. Groß , K 1, 12 .
Telephon 2554 . 17717

64 6 6 Friſeur⸗Laden
3 mit Wohnung

auch für jedes andere Ge⸗
ſchäft paſſend auf 1. Juli
zu vermieten . Näh . 2. St .

18395

Hochmodetnet Cckladen

MI, 4, Breiteſtraße
per ſofort zu verm . 25501

Näheres M , 4 .

M2 , 12
Schöner heller Laden m. 2
Schaufenſtern u. Glastüre
( amerik . Konſtruktionhauch
für Bureau od. Lager beſt .
geeignet ſofort oder ſpüter
pretsw .zu verm . Näheres
i. Lab . ſeköſt M2, 12. 26603

P 7, I8, Heidelberg Slk.

Laden,
eventl . mit Wohnung von
3 Zimm . und Küche , Man⸗
ſarde , per 1. Juli zu 9515mieten .

P 7 , 22
Moderuer Lad. ca . 200 am
m. 3 Schaufenſter (4350m
Straßenbreite ) , 3 Büros ,
1 Packraum und ca . 75 am
Sonterrain⸗Lageraum per

zu verm . Näh . durch
Zilles , Immob . ⸗ und

5
ephln

N
5509115

Telephon 876.

Iriedrichsplatz 14
Moderne Läden zu verm .

Näh . W. Groß , K 1, 12 .
Telephon 2554 . 17716

Moderner Laden
in der

c. 70 qm groß , mit c. 30 am
gr . hellem Arbeitsraum
und 30 am Souterrain per
Jult d. J . zu verm . Cen⸗
tralheizg . , elektr . Licht ete .
Näheres durch 26738

J . Zilles
Imm . ⸗& Hypoth . ⸗Geſchäft

N 5, 1. Tel . 876.

PP

Kepplerſtraße 13b
Bäckerei mit Laden und
Wohng . p. 1. Juli zu verm .
Näh . Baubüo Hch. Lanz⸗
ſtraße 24 . 26201

Läden od .

Sureau
m. Dampfheizungs⸗Anlage
gegenüb . dem Hauptbahnhof
u. neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäter
zu vermielen. 25464

Näh . Frz . Tav . Schmitt ,
Stamitzſtraße 16.

chg m . 2Zimmer
Schöner Laden üche, nen⸗
herger . , in welchem lange
Jahre ein Friſeurgeſchäft
mit gut. Erfolg betrieben
wurde , per 1. Juli . 15Näh . 2 400 . 65,2

Laden mit oder ohne 3⸗
Zimmerwohnung

zu vermieten . 26856
Näheres Gr . Merzelſtr .

29 ,2. Stock .

Laden mit oder ohne 3⸗

Zimmerwohnung zu ver⸗
mieten . 1
Tel . 348

Sudwigshafen
in gut . Lage ſchön . Laden
pr . 1. Juli zu verm . Off .
Nr . 26504 an die Exved .

5 Bureau 5
Bureaug0J,8

7 Näh . 2. St .

Parterre⸗Zimmer
( hell u. geräumig ) m. ſep .
Eingang und ſonſt . klein .
Zubehör in unmittelbarer
Nähe d. Hauptbahnhofs u.
vis⸗a⸗vis v. Bahnpoſt für

Burkanzweche
beſt . geeign . auf 1. Jult er .
anderweit zu verm . Näh .
Bureau Gr . Merzelſtr . 6
od. Teleph . 1331. 26612

Büro
eventl . m. Magazin zu ver .
26540 5 7

—2 große helle Sime⸗
ohne vis - àvis auch als

66

annungs-Finricdtungen
Ausstellung

arrangierter

möbel

Entwürfe .

Große
helle Kellerrüume

Büro geeignet , leer zu
mit elektr . Licht ſehr billig

verm . ſofort zu verm . 26769
1285 N5 Steinbach , S 1 ,

O 2, 10

Kunststrasse

Kunststrasse

Magazine
MN 7, 22

brössere Lagerrdume
per 1. April d. e. zu ver⸗
mieten . 25700

Näh . Hammer , P 7 ,1.

P 7 ,6
Helles 5 Böden
mit je ca . 300qm Lagerfläch .
p. Mai z. verm . Näh . durch
J . Zilles , Immob . ⸗ und
Hypothek . ⸗Geſchäft , N 5. 1,

Telephon 876. 885

U45 5 u Lager⸗
raum z

Naäh . 24 , 47 . St .

Magazin
— . 6 , 20 —

8 Böden zuſ . ca. 600
am , mit Aufzug , gr .
Hof⸗ u. Toreinfahrt
u. Hofbenutzung , zu
jed . Zweck,ev . m .Büro
ſof . od. ſpät . zu v. 2077
M. Marum . . m. b. .

Mannheim .

Nähe Hauptbahnhof ,
Kepplerſtraße 134 .

Helles Magazin , 100 am
mit ebenſo großem Sou⸗
terrain , mit ohne
Bureau , auf 1 zu
vermieten . 7932

Näh . Georg 570 uggel ,
Schwetzingerſtraße 146 .

Telephon 3364.

Magazin
3 ſtöckig mit Aufzug , gew .
Keller⸗Einfahrt , großer Hof
und Bureau zu vermieten .
Näh . H 7, 35 , im Laden :

26680

Magazine

02, 6 Werkſtätte , Magaz .
0d. Lag . ſof . 3. v. 02

67 , 45 Helle
rkſtätte

u Aeiel Näh . G 7, 11.
urean part . 26806

M 2 4 Werkſtätte oder
1Magazin z. . .

1 2 13 Werkſtätte zu
5 vermieten .

Näheres 2. Stock . 32

4, 7 helle Werkſtätte z
„ Näh . 2. St . 18528

Hell Rüäume
a. Werkſt . , Lager o. Büro ,
ſowie gr . Keller p. ſofort
do. ſpäter zu verm . Näh .
Augartenſtr . 38 , II . %

Mieter
erhalten

Kostenfrei
in jed . Größe u. Preislage

Wohnungen
vermittelt durch

Immobil . - Bureau

Levi & Sohn
21, 4 Breitestr . Tel . 595
Abteil . : Vermietungen .

63009

B 6 . 22 a
Frdl . 3 Zimmerwohnung
zu vermieten . 26761

Näh . daſelbſt bet Kliſch .

Eine ſch. Eckwohnung m. 6
Zim. , Bad u. Zub, 2 Tr. per
ſofort oder 1. Juli zu v. 26681

D 5, J, Ill. Stock
im Ganzen oder geteilt
für Büro ſofort zu ver⸗
mieten . eeElektr . Licht . 2667

Näh . E 7, 24 , part .

D 5 4. St. 4 Zimmer⸗
Wohnung , Bad ,

Speiſekammer und kleine
Manſarde bis 1. Juli z. v.
18640 Zu erfahren 3. St .

E 2 , 4, 4. Stoch
2 Zimmer u. Küche an ruh .
Familie zu verm . 26822

Rheinstrasse
E 7 , 25

8 Trepp . herrſchaftl .3Zim⸗
merwohnung mit Dampf⸗
heizg . , elektr . Licht p. ſofort
zu vermiet . Näheres eine
Treppe höher . 23840

F 2, 16 , 3. St . , 4 Zim . ⸗
( Wohnung auch z. Büro

geeig . , per 1. Juli zu ver⸗
mieten . 18570

l 5, 17
b baas . 16.

u . K üche zu verm . 25218

l h, 1Seeerg 2.
67 45 Sackgaſſe . Zwei

9 Zimmer u. Küche
an ruh . Leute zu verm. Näh .
G7 ,11Bureau part . 26897

— 2 5 4. St . 4 Zim . ,
1 Küche , Bad ꝛe.

zu vermieten . 26534
Näheres daſelbſt part .

oder Bau⸗Büro Heinrich
Lanzſtr . 24. Tel . 2007 .

3. 10 Voͤhs . ,2 Zimmerſu .
Küche zu verm . 18644

I 2, II
3 Zimmer und Küche per
1. Mai zu vermiet . Preis
Mk. 42. Näh .S 3, 14. 28471

H2 , 11
2 Zimmer und Küche ſo⸗
fort zu vermieten . Preis
Mk. 23. Näh . S 3, 14. 470

H 5 , 22
Zimmer 9358 Küche per

1. Inni zu verm . 26805

J2 , 4 , 1 Ahhe
4Zimmerwohnung u. Bad
per ſofort zu verm. 18359

J 7 , 12
1 Zimmer & Küche ſ . z. v.3

und hervorragender Einzel -

in 5 Stockwerken .

Kostenvoranschläge gratis . — Elgene
— Weitgehendste Garantie .

an verlange Kataloge .

Jpseph Reis döhne
Teleph . 940 L , 4 Neckerstr .

geschmackvoll
Musterzimmer

19744

14 . 11
( Kaiſer⸗Ring )

Herrſchaftliche
Wohnung,

Belle⸗Etage , großer Bal⸗
kon, bevorzugte Lage zu
2700 M. zu vermieten .

Zu erfragen Tapezier
Hitſchfel , & 3, 19 oder

den Agenten . 26604

L 14 17 Eine ſchöne s⸗
Zimmerwohng .

nebſt Zubh . zu vm. Zu erfr .
Lindenhofſtraße 20. 136

2. bezw .IIl 25 13a . 3. Stock.
ſchöne 6 Zimmerwohnung ,
auch für Buregux od. Ge⸗
ſchäft geeignet ſofort oder
ſpäter z. vermieten . Näh .
M 2, 15b IV 25854

M7 , I2Za, fckhaus

merwohnung , Bad , Küche

Näheres part . 25359

06 6 Heidelbergerſtraße
„ Schöne 6 Zimmer⸗

wohnung , Bad u. a. Zub .
p. ſof . od. ſp . zu v. Näh . bei
Hecker , O 6, 5, part . 152

P 2, 611⁰
2 Zimmer und
Küche p. 1.75zu ee

Näheres 3. Stock .
9 idelberg .F 7 , 18 befraße,e

Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche und Manſarde zu
vermieten . 26814

Beethovenſtk . 10

3. St . , herrſchaftl . 7 Zim⸗

ꝛc. auf 1. April zu verm' :

7 , 22
erſtr . eleg . 2. u.

J. Etage,Zimmer n. reichl.Jubeh , elektr . 5870 17iucen 2c. p. . 31 p.
v. Näh . durch Z1ul0,

U . Hyp . e„ Tel . 876. 663

P 75 242 . St .
Wohnung oder Bureau

beſtehend aus 8 Zimmer ,
Küche , Bad , Speiſekammer ,
2 Manſarden u. Zubehör
per ſofort zu verm . 25027

Näh . Prinz Wilhelm⸗
ſtraße 19 . Tel . 946 .

2 2, 23 Schöne —6

Wohnung per ſo 8 5155 verm .
Näh . Laden . 26731

0 3, 16 ſchöne
Zimmer⸗

Wohnung mit Bad und
Balkon zu vermieten . “

Näh . N 3, 15 , J. St . l.

8
9050

4 10
1 5

1. Juli zu verm .
„ St . l. 26787

Breiteſtraße
3⸗Zimmer⸗Woahnung f. Anwalt
Zahnarzt , auch Bureau paff. ,
per 1. Juli zu verm. 26736

Näheres koſtenfrei durch
Immobilien⸗Bureau

Levi & Sohn

2 1, 4 Breiteſtr . Tel . 595.

chöne 2⸗
immer⸗

Wohnung zu v. 1833
1 10 bei der
Miahmsſk. 6 Wonfchnte
4 Zimmer⸗Wohng . mit Zu⸗
behör bis Juli ev. früher
zu verm . Näheres parter .

26748

Bellenſtraße73
2 ſchöne 3 Zimmerwohng .

mit Mauſ . per 1. Juni zu
verm . Näheres 1. St . bei
Müller od. Tel . 4102 . 2 55

Eicmbemeeke . 16 3 u. 4
Zim . ⸗Wohn . ſow . Laden

mit Wohnung zu vermiet ;
Näh . Reinhard , 5. St. 257

Friedrich Karlſtr . 1.

Villa
1 Etage , 9 Zim . m.
Zubehör , gr . Salon

und Wohndiele , Elektr . ,
Centralheizung per Juli
zu verm . L4 .9 2. St . I. 1840f

5 Eichelsheimerſtraße 10
1 Z. u. K. p. 1. Juli z. v. 680

Mär Joſeſſtraße 17
3 Tr . , fein ausgeſtattete
4 Zimmerwohnung , Bad ,
Speiſek . , Veranda p. 1. Juli
bill . zu v. Näh . 1

Meerfeldſtr. 67
3 Zimmer Küche Bad . u.
Manſarde vis - - vis des
Lanz⸗Gartens b. 1. Juli
zu verm . Tel . 4709 . 26641

1/Oſtſtadt Sophienſtr . 10
Eleg . 5Zimmerwohng . mit
Zubeh . b. 1. Juli z. v. Näher .
b. Baumeiſter K. Hormuth .

26816

Oberſtadt
( Echaus ) , ſehr gut ausgeſtattete
1. Elage , 6 Zimm. , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per ſof. oder
ſpäter zu vermieten . 2501⁵

Näheres Bureau , M 4, 4.

Parkring
C 8 , 15

elegante Wohnung , beſt .
aus 5 Zimmer , Bad ꝛc.

reichl .
Ort . zu verm . Näheresbaſelbi 4. Stock . 26455

Efste Mannhelmer Spezial-Werkstätte
für Reparatur , Aufpolieren und Wiehsen

von Möbel und Pianos .

2 1⁰
222

— 12jährige Prauis !

Timn - T.
17011¹

Tel .

8 Nervenzerrüttungen , Schwächezustände , Bla -

8 Zim . zu verm . 26684

abelsbergerſtraße 5 am
Anfang der Seckenhſtr .

2. Stock , 2 Zimmer mit
Küche au ruhig . Leuteg 851.Juli z. v. Näh 2. St l .

EmilHeckelſtr . lI
3. St . 3 Zimmer , Küche ,
Bad , Manſ . u. Zubehör
zum 1. Juli oder 1. Aug .

Grenzweg Nr. )
parterre , 3 Zimmer , Al⸗
koven , Küche u. Zubehör
zum 1. Juli od . ſpäter zu
verm . Näh . bei den betr .
Hausmeiſtern und bei Ge⸗
ſchäftsführer Filipp Kratz ,
L14 , 7 part .

26784

sen - und Geschlechtskrankheiten ,sowie Gicht, 1
Rheumatismus , Ichias , Muskelschwund , Hy -

sterie , Neuralgien , Haarkrankheiten , Flech -
ten , Beingeschwüre ete . auch alte u. schwere

Fälle , behandelt mit bestem Erfolge ohne
Berufsstörung arzneilos durch

Uatur- . elektr . Liehtheilverfahren
giftfreie Kräuterkuren u. Elektrotherapie

Nähere Auskunft erteilt

Direktor Heinrich Schafer

bichthell⸗Anstitut Flekiron “ nur M 3,3 )
gegenüber d. Restaurant z. „ Wilden Mann “
5 MAaAHefgn .
Sprechstunden : täglich von —12 u. —9 Uhr ,

15 Sonntags von —12 Uhr .

5 Wunderbare Erfolge . Hunderte Dankschreib .
Damenbedienung d. Frau
Rosa Schäfer . Zivile Preise .
Prospekte gratis . Tel . 4320.
Erstes größ tes u. bedeutend -

stes Institut am Platze .

Irledrichsking 24
2. Stock , Herrſchafswohng . ,

22670

4 Zimmer⸗Wohnung , Bad ,
Mädchenzim . u. Zubeh z. v.
18491 Näh . part . links .

2. Querſtraße 1
4 Zim . , Küche , Mauſ . , freie
Ausſicht , auf 1. Juli zu
verm . Näh . 2. St . 26696

Roſengartenſtraße 20
3. Stock , ſchöne 25532

8Jimmer⸗Wohnung
Bad u. allem Zubehör per
1. April a. c. zu vermieten .

Näheres Hammer ,
F 7 , 1. Telephon 6481 .

Renzſtraße 5

( am Luiſenparh ) herrſchaftl .
Wohnungen , 8 Zimmer ,
Fremdenzimmer , 2 Magd⸗
kammern , Zentralheizung ,
Entſtaubungsanl . ꝛc. per
1. April zu verm . 25472

Näh . 6, 17 ( Baubüro ) .

9708

0 1, 14
—6 Zimmer⸗Wohng . mit

Zubeh . , neu herger . , z. v.
Carl Fr . Korwan jr .

Rupprechtſtr . 18, Tel . 4180

62 6 4. St . —4 Zimm . u.
7 9251 1. Juliz . v.

16²

G 2, 12
4 Zimmer u. 9 9 St . ,
1 Zimmer u. Küche 3. St . ,
ganz od. geteilt per 1. Junk
zu vermieten . 26722

0 3, 8 freundl . 3⸗Zimm .
Wohng . an ruh . Leute p.

1. Julizu vm. Näh . Lichten⸗
berger , Friedrichspl . 19 . 705

3. Stock , 8 Zim .0 4,8 u. Zubeh . per ſof .
zu v. Näh . 2. St . 11996

6D2 , 2
Vorderhaus , 1 Tr. , 2leere
Zimmer , Hinterhaus 3.
Stock 1 Zimmer u. Küche
zu vermieteu . 26852

4. St . , 5Zimmer ,
Baderaum ꝛe. p.

u verm . 26396
I . 5 , 2 Stock,

LI. 55
—1175

ſchöne Wohng .K 2, 10 4 Zim . , Küche ,
Badezim . , Manſ . u. Zub .
per 1. Juli zu v. Näh . pt .

26667

1 2, 4

2 .

1 11, 26 , 3. Stock , Wohn .
5 kl. Zim . mit Zubeh .

p. Juli an ruh . Fam . zu
verm . Einzuſeh . 10 —12 u.

—4 Uhr . Näh . part . 18457

L 13, 14

2 Zim . u. Küche

8 4 Schneider .

2. St . , 5 Zim . , Küche u. Zu⸗ 1
behör per 1. Jult zu verm .

Näh . L 13, 18 8. St . 55

N 2 14 2 Zimmer nud
Küche , Seitenb .

1 Tr. , per 1. Juli z. . 28

partere links8 b, 1 5 Zimmer mit
Bad zu vermieten . 26715

8 6, 35 vis - - vis Lamey⸗
garten ſchöne7

4⸗Zimmerwohnung
mit Küche , Bad und Zu⸗
behör per 1. Juli preisw .
zu vermieten . 26422

＋ 6, 30 , 3 Zim . Küch an
kinderl . Leute auf Juli

zu verm . Näh . 1 Tr . x. 1999

1 23, 10
ſchöne freie prachtv .
5 Zimmerwohnung , voll⸗
ſtändig neu hergerichtet ,
zu vermieten . 25876

Näh . 2. St . bei Knapp .

U 6, 30 4. St . Vöhs.
3 und Küche per1. Juni zu vermieten .

b, 30 2. St. Hihe.
2 Zimmerwohng . m. Küche
per 1. Juni zu vm. 286788

ſüngt 1
Elegante Wohnung

6 Zim . , Diele , Küche, Bade⸗
zim. , große Veranda , Cen⸗
tralheizung U. reichl . Zub.
per 1. April 1912 zu verm .
Näh . Hatry , 3 Tr . 26689

Lameyſtraße 3
2 Zimmer und Küche im
Seitenbau an kl. ruhige
Familie bis 1. Juni zu
verm . Näh . part . r. 26832

bisenring 45
5. Stock , 3⸗Zimmerwohng .
per 1. Mai an ruhige kl.
Familie zu verm , 28364

Näheres 3. Stock .

Hhh. Luuſſtaße .
2. St . , 5 Zimmer , Küche ,
Bad u. Zubehör p. 1. Juli
zu verm . Näh . Baubftro
Hch. Lanzſtr . 24, Tel . 2007 .

1269971

Renzſtraße 9
Ecelaus d. Ruisenpark
4 Zimmer⸗Wohuung.
mit Mädchen⸗ und Frem⸗
denzimmer , modern aus⸗
geſtattet per 1. Juli oder
ſpäter von M. 1300 auf⸗
wärts zu verm . Auskunft
M 2, 11, Tel . 1326 . 26575

Nheindammr. 11,2. Stock
3 Zimmer u. Küche zu ver⸗
mikten . Näh . 3. Stock . 16

7. frdl . 43 . ⸗W.
m. Zub. p. 1. Juli preisw .

ſten i Tateeraße 5

Aenun 10, part . ,
1 Zimmer u. Küche zer 1. Zuli
zu verm. Näh. b. Kruſe . 28844

Rheinhäuſerſtr . 16 leer .
Manfardenz . in gut . Hauſe
preisw . zu verm . 169

Näb . 1 Tr . rechts b. Eſch

Zubehör per

Talterſalſraßed40

2 Zim . u. Küche zu verm⸗

Peinz Wilhelmftr . 17

Rheinhänſerſtraße 31
ein ſchönes Zimmer und
Küche , neu hergerichte
ſofort zu verm . 26730

5. Stock , 8

Rupprechtſtr.7708Zim . , Gar⸗
derobe u. Zub . an ruh. Fum
auf 1. Juli zu v. Näh . p. 188

Rupprechtſtr. 10
46⸗Zimmerwohnung mit
Bureau u. Lagerraum zw
verm . Näh . 2. St . 268090

Schwetzingſtr . 207Vorderh
1Stiege ,l . Zimmer z. . .

Slamitzſtr . 5u.7
elegant ausgeſtattete l Zim⸗

merwohnungen m. reichlich .
Zubehör äußerſt preiswerk
zu vermieten . 26683

Näheres Stamitzſtr .
1 Treppe l.

Schimperſr . 2
Fegieun

1. Etage , ſchön⸗
immer⸗Wohnung mit

Manſarde und allem Zu⸗
behör , Bad , Speiſekam . p.
1. Juli zu verm . Näheres
26330 Mittelſtr . 4. 5

Schleuſenweg 5

2. St . ( am Parkring ) ſeh
4 Zimmer⸗Wohnung , Bad ,

Speiſekammer ete. ſof , d .
per ſpäter an ruhige , kindl .

Familie billig zu rermfet
805

Sch . 4Zimmerwohng . , Bad ,
etc . p. Juli zu verm . Nähz
Tatterſallſtr . 6, 2. Sdt .

nächſtgTallerſallſlr. 22 Saustbe ,
—5 Zim . , Küche , Keller u.

Speicherk . p. Jult od. ſp . ,
an ruh . Fam. z. v. Anzuf
vorm . Näh . part . 184

Tullaſtraße 19
7 Zimmer⸗Wohnung

Werkſtatt , kleine 2Wohng⸗
zu vermieten . 288 3

Anfragen von 25 Uhr
Büro Goetheſtraße 4

Gg . Börtlein ſen .

Berſchaffeltſtr. 26
ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohng . mit⸗
Küche , Speiſek . u. Bad m
gr . Manſ . p. 1. Juni 8. 9
26774 Näh . E 7, 15, pt .

Werftſtraße 17

—

Näh . Werftſtr . 15. 28689

Waldparkſtraße 25

Jin e ntit
immer , Diele ,

per 1. Oktober zu 968 0
Nähere Auskunft wird

Friedrichsfelderſtr . 38
teilt . Telephon 406.

Windmühlſtr. 20
3, Zimmer u. Kür che z, v.

18566

indmühlſtr . 23 1. Sl .
2 Zimmer und Kühe

zu vermieten .

Schöne Wonnung .
4 Zim . , Küche , Manſarde ,
2Balkon u. Zentralheizung
ſofort oder ſpäter zu verm .
Fuchs & Prieſter , G. m b. c .

Schwetzingerſtraße 53 .
25465

2 , 3 und 4

Zinmerwohnungen
in einfach u. beſſ. Ausſtatk ,
in verſch. Stabtgegend . 3. 9.

Bureau Gr . Merzelſtr . 6,

Telephon 1331. 25463

Schönehelle Wohuung
4 Zimmer , Bad u⸗ 4part . ſofort zu verm .
erfrag . 25 2.

3 und 4 Zim. ⸗Dachſtock⸗
( Manſ . ) ⸗Wohnungen

mehrere , in beſſeren neuen
äuſern des Bahnhofs⸗
iertels an ruh . , ordentl

Leute preiswert zu vermiet⸗
per ſofort oder ſpäter . as
Bureau Große Merzes “
ſtraße 6 . Teleph . 1331

5 Zimmer ,
Küche , Bad , Magdkammen !
t. 2. Stock p. 1. April . 25799
Näh . E2 , 4 , Tapetengeſc .

267

Wegen Verſetzung des
bish . Mieters ganz nen
herger . , hocheleg . 5Zim . ⸗
Wohnung , Bad , Elektr ,
Gas , Speiſek . ꝛc. ſof , oi⸗
ſpäter zu verm . 26789

Nupprechtſtr . 18 , IK .

4 ſchöne Zimmer , Kücche
u. Bad auf 1. Jult zu um
Preis Mk. 52 . —. 183
Näh . Lortzingſtr . 5 Ecklad . ⸗

3 Zimmer und Küche

11 3. St . an ruhige Leuie
1. Junt 3u Le. G3 A4 edene
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artigen Kund

Lele f I 115 e

Nibel- I
den Mohlugz-Tiariahtagen

wenden Sie sich ungeniert angamte mich . Ich liefere Ihnen unter
strengster Dliskretlon

ohne jede Amzahlung
Möbel - und Waren -

Kredithaus

Mannheim, B S , 7

—

Lieferung franke .

NMagdeburg- Buck
Flliale Franklurt a . M.

Kalserstrasse 75 .

Zaſgufahleidam
Aokomobllen -
Oigimalbauanmgat eistungenpfinggt - AngahaaaUnsere Pfingst - Angebote iden

blagden fur jede Dams hesonderes Interesse !
banegegennge ee2 2 12 7

eine Ordern an en KMir bitten nach Mäglichkelt den Vormittag zum Einkauk 2u benutzen !
Faßtes deer Sr Mmehh
machen haben , 85 5

FEERTICE BLUSERE wiederholt erſucht , dies fiervorragend billig , direkt aus elgener Fabrik .

1 in 3 Serien
Ein Posten Bàtist - Blusen dmete

gae e , elageuheften . össtsAusahl SdlldasdeOuallsten

Sorie 95 25 Serie l 18 Serie ii 2 *
4

W — Hesondere Gelegenheit ! — —

ratur gegebene Gegen⸗

Ein grosser Posten eleganter

5 DIH PAHAOEPLAIZ DO1

ſtände bis längſtens 15 .
Junt d. J . daſelbſt ab⸗ Eugen Kentner , Kgl . Hoflieferast .l

Mai 1912 . Gardinenfabrik Stuttgart .
8829 Jacob Dann

Lager und Detail - Verkauf 24089eeee
in Mannheim

Leffentliche Verſteigerung .
5— 5 4 , 12 , Planken ,Vorm 11 Ühr , werde ich 8

in Seckenheim am Bahuh . 00. Strohmarkt .
275 §. G. F. deen ba e

., Stuttgart , Hollbronn ; Uiſeherne meiſtbielend 2
Ausserdem Filialen in: Berlin , Frankturt a. ., gart , ronn , Ulm.

eigern:
1 Waggon Saatkartoffeln 2

150
Speiſezwecken ge⸗

—eignet .
Ningel Gerichtsvollz .

„ — Unterröcke
—

— — ganz bedeutend unter Preis !
0

*

Zwangsverſteigerung. 775Mittwoch , 22 . Mai 1912 ,8 Halbfertige Roben
nachmittags 2 uhr

Frankl zralinerj zeh elerant ug ee benHekn Tel a2Iu Maunlein : pPi , 26Em Posten Weisse Batist - Roben sLpnt 6¹ dun Helredundsweges
— dieser Posten ist welt unter Preis ! M.

Eiektrisi hetriebene patent . Vacuum -

109
ind onsJücller Cedldett .8 558 2 enſchränke , Möbel aller unαι Dο ＋ Leistungs 2 .ee Billige Damen - Wäsche Neunsetn, . men12

Nopper , Gerichtsvolkzieh. 8
21967à Serien Damen- Hemden kn Eosten Gelegenheltskauf! 0 3 , 4 03 , 4

Untertaillen dugeate Faradekissen ] Taschenilcher Große Verſrigernn . ͤ75
8

eeeeeee eeee e det Fene ucheteben Heute Mittwoch , 22 . Mai empflehlt ſein Lager in Vermischtes;batz und Ansatz aus gutem Stoff mit Stickerei - Volant
nachmittags 2½ uhr ver⸗ Aug Wei ſchwarzen und farbigenStück Stück

83 96 büng ! 11 E4 5 meinem Lokal 0
SHerren⸗Anzug⸗ und Hoſen⸗ Vergeſſen Sie lich. 78. L138 . 74 . 93 . . 40, 2 stück *0 ½ Dtzd . I N.

1 e 21170 , Herrenſtoffe ee ee auf Touren das langeiie nage . f1,10 Mutlit. Linisen Pretten ianurguten etcbfelbende
Vetten , 1 Diwan , Tiſche , 22 Qualitäten 2 8 3·.3Engl . Tall . Oardinen
Nahee en, Seelk. Fortuährend Aeſte zu herabgeſehten Preiſen teinmetz -BrotRestbestand

95
Schelben - Gardinen

28 tiſche , Waſch⸗ u. Nacht⸗ — — . 5 1 00 925
* 8

1 22 7 2
ahrung

Einzelner Fenster an e und audered ncheSade iie . 28 , l10 . .
ter 98. 88 700. C — — ůůů0 — i 18s

u. „88, WarczumBer⸗ 2 725 g—
dare eeeeeeeeee

ſteigern oder gegen bar . . Militür⸗Verein Mannheim. (E. . ) Tiitsg-bndfsedM. Arnold Todes - Anzeige .Besonders
0

7, 28 ., g. Miitbeschtensgart ! Wachstuch - Reste 5
Auktionator . Unſer Feldzugs⸗Kamerad , Herr HatbendttEin Posten

2 3 , 4 . Tel . 2285 U
imn hellen und holzfarbigen Mustern , ersklassiges Fabrikat J 0 h. A d G E rla ch L 17 8 1 Tr . , gut bürg .Dieser Posten besteht aus Resten von sehr gross . Längen , Mtr . Ff . Entlauſen . iſt am 20. Mak geſtorben . 71178 „0 Mittag⸗ und

8
1

er Boxer , hellbraun , Die Feuerbeſtattung ſindet am Donnerstag , Abenbdttſch f. beſſ . Herren .Rianthen auf den Nanten ben 28. Mal, wachmitegt lhe , ſtalt. 28972
Fauſt hörend. Dem Wie⸗ Der Verein ſammelt ſich um % Uhr am

. Miliag L. WendfſſchZerbringer gute Belohng . ] bieſigen Krematortum . — Unt zahlreiches Er⸗ f l . Wen
1Vor Ankauf wird Geen ſcheinen erſucht . Der Borſtand . für Herren u. Damen .

Wellenreuther , 1. 11 . à .19, 2. Stack .

7
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Dieser Verkauf beginnt Mittwoch früh 8 Uhr .

3 Posten Strumpfwaren
Damen - Strümpfe ohne Naht , schwarz und braun

45
8 Pfg

Damen - Strümpfe , Ringel - und Stiefelmuster

Herren - Socken , schwarz leder und Ringel

Damen - Strümpfe , Kostümfarben

Damen - Strümpfe , durchbrochen , schwarz und leder

Herren - Socken , Seidenflor , Modefarben

Damen - Strümpfe , bestickt , schwarz und leder .

Damen - Strümpfe , Langstreifen , Kostümfarben

Damen - Strumpfe , durchbrochen , Modefarben .

Ein Posten

Panama- Hüte

14 — — —

Buntes Feuſlleton .
— Das Begrübpnis des „ Titanic “ ⸗Kapellmeiſters . In der

ſtillen Oe
Colne in der Grafſchaft Lancaſhire war der

kleine Kirchhof am Samstag der Schauplatz eines ergreifenden
Epiloges zu der Titanic⸗Kataſtrophe : der tapfere Kapellmeiſter

der „ Titanic “ , Wallace Hartley , wurde feierlich zur letzten Ruhe

beigeſetzt Von weither aus der Umgegend waren die Leute

in die Heimatſtadt des unglücklichen Muſikers gekommen , um

dem ſo tapfer in den Tod Gegangenen die letzte Ehre zu er⸗

weiſen . In der ganzen Stadt waren die Läden geſchloſſen ,

überall flatterten Fahnen , melancholiſch auf Halbmaſt geſenkt

und die Straßen , die der Leichenzug nehmen mußte , waren zu

beiden Seiten mit dichten Menſchenmaſſen beſetzt . Man ſchätzt

die Zahl derer , die auf dieſe Weiſe an dem Leichenbegängnis

teilnahmen , auf 30 000; wortlos und ſtumm ſtand dieſe gewal⸗

tige Menge , und als im langſamen Schritt der Totenwagen
vorüber zog , gefolgt von den Kutſchen mit den Angehörigen
des Verblichenen , zog alles den Hut und ließ barhaupt den

Trauerzug vorüberziehen . Von der kleinen Methodiſten⸗

kapelle , in der Hartleys Vater 25 Jahre lang Chormeiſter ge⸗

wefen war und in der der Sohn als Chorknabe ſeine muſika⸗

liſche Laufbahn begann , bewegte ſich der Zug zum Kirchhof ; die

Stadt Colne hatte eine Deputation geſandt , ebenſo das Terri⸗

torial⸗Regiment , dem Hartley angehört hatte , vor allem die

Mufikvereine und Muſikorganiſationen der Umgegend . Fünf

Muſikkapellen begleiteten mit den Klängen eines Trauer⸗

marſches die Bahre , und als auf dem Friedhofe der Sarg bei⸗

geſetzt wurde , begannen die verſammelten Chöre den Hymnus

„ Näher zu Dir , mein Gott “ anzuſtimmen , den Hartley ſeiner

wackeren Kapelle dirigierte , als die Titanie ſank und nur noch
der ſichere Tod der Muſiker harrte . Und während die weithin

hallenden getragenen Klänge dieſes Chorals durch die Lüfte

zitterten , ſah man aus den Augen der Sänger die Tränen

rinnen . Nun ruht der heldenmütige Kapellmeiſter in heimat⸗

licher Erde und ſein Andenken wird fortleben als das eines

Mannes , der furchtlos im Angeſicht des Todes die Allgewalt

der Muſik anrief , um Hunderten von verzweifelten Menſchen

noch in ihren letzten Minuten den ſchwachen Troſt zu ſpenden ,

der in jenen Stunden allein noch in menſchlicher Macht lag .

— Die Millionenerbin eines Bettlers . Von einem ſehr

intereſſanten Vorfall wird uns aus Paris geſchrieben : Ein

junges deutſches Mädchen war wie ſo viele ihrer Lands⸗

männinen nach Paris gegangen , um ſich hier in der franzö⸗
ſiſchen Sprache zu vervollkommnen . Sie hatte eine Aupair⸗
Stellung inne , d. h. ſie unterrichtete und bekam dafür ein

kleines Zimmerchen und Eſſen . In ihren freien Stunden be⸗

ſuchte ſie die Sorbonne, jene franzöſiſche Hochſchule , auf der

ſich die deutſchen Lehrerinnen das Examen dex Diplomierten
holen können Jeden Tag , wenn ſie in die Sorbonne ging ,

ſah ſie am Straßenrande einen Bettler ſtehen , einen armen ,

kümmerlichen Geſellen , dem ſie aus Mitleid ſtets etwas in den

Hut warf . Eines Morgens , als die junge deutſche Lehrerin

wieder ihren Weg zur Hochſchule nehmen wollte und ſie an

dem Bettler vorbeiging , blieb ſie einen Augenblick nachdenklich

ſtehen . Sie ſuchte in ihren Taſchen und ſagte dann zu dem

Manne : „Eigentlich wollte ich dafür fahren , denn es iſt mein

letztes Geldſtück . Aber ich glaube , daß es beſſer ſeinen Zweck

erfüllt , wenn ich es Ihnen gebe . Ich muß nur ſehr laufen ,

um zurecht zu kommen . “ Und wirklich , ſie lief davon , um am

nächſten Tage dann wieder den gleichen Weg zu nehmen . Da

war ſie ſehr verwundert , daß der Mann , dem ſie ſtets von

2*

Herren - Artikel
Oberhemden , farbig mit Manschetten ! „

Sporthemden , Baumw . - Flanell mit abnehmbaren Kragen

Herren - Kragen , Afach , verschiedene Tassons

Herren - ·Hute , Loden , weiche Form , moderne Farben

Krawatten , breite Binder und Regattees .
Selbstbinder , breite Form , aparte Neuheiten 85

Spazlerstöcke , versgmedene Ausführungen

nngsenträsger , starke Qultsten

ihrem Wenigen etwas abgegeben hatte , nicht da war . Sie ſelbſt

äußerte zu einer Freundin , wie leid es ihr täte , der Arme

Jaubte getwiß , ſie babe nichts mehr , und doch beſaß ſie heute

.15

Besonders

preiswert!
Einsgtz-:Hemden

nur

helfe

Dessins

Pfg .

Posten ITrikotagen
Damen - Directoire - Hosen in vielen Farben

Kinder - Sweater , verschiedene Fassonnss

Herren - Hosen , maccofarbig

Einsatz - Hemden , helle Einsätze , gute Qualftütt

Damen· Directoire - Hosen mit Schleffen , moderne Farben

Herren - Hemden , maccofarbig , gute Qualitkt

Herren - Garnituren Gacke und Hose ) , hübsche Dessins

Herren - Einsatzhemden , schwere Qualitaten , prima Einsatz
Damen - Oirectoire - Hosen , feine Qualitäten

90 Pfg .

13⁰

. 80
Paar

0 * 0

Handschuhe

. 50 . 75 . 45

. 75 . 50 . 50

. 25 . 50 . 90

. 50 . 25 . 75

90 60 45

. 50 . 75 . 25

. 50 . 75 . 25

. 75 . 25 935

½ Dtzd .

Halbhandschuhe , 40 em lang , weiss

Fingerhandschuhe , 2 Knopt , weiss und farbig .

Fingerhandsqhuhe , 10 Knopf lang , durchbrochen

Halbhandschuhe , 50 em lang , weiss und schwarz

Halbhandschuhe , 40 em lang , reine Seide

Fingerhandschuhe , Perkiilet , 10 Knopf , weiss

Perltilet , couleurt
Fingerhandschuhe , 10Ergt ngg . .

Halbhandschuhe , durchbrochen ,weiss , oa. 50 em lang

43

95
. 50

ſchon wieder einiges Geld , das ihr die Geſchwiſter aus der Hei⸗
mat geſandt hatten . Sie verſuchte ſogar Erkundigungen nach
dem Alten einzuziehen , jedoch es war vergebens . Niemand

kannte ihn, man hatte ihn wohl geſehen , wußte aber natürlich

nicht , wie er heißt . Die kleine deutſche Lehrerin , die in recht

dürftigen Verhältniſſen lebte , war nun nicht wenig erſtaunt ,
als man ihr vor kurzer Zeit ein amtliches , verſiegeltes Schrei⸗

ben zuſtellte . Es kam von einem Notar und drückte den letzten

Willen eines Verſtorbenen aus , deſſen Name dem jungen Mäd⸗

chen gänzlich unbekannt war . Sie öffnete das Teſtament und

las die Worte : „ Seit einem Jahre etwa gingen Sie nie an mir

vorbei , um mir von dem , was Sie haben , abzugeben . Sie ſind

dabei ſo lieb und freundlich und behandeln mich , trotzdem Sie

mich beſchenken , ſo menſchlich , daß ich Ihnen im Tode danke ,

was Sie im Leben an mir getan haben . Ich hinterlaſſe Ihnen
meinen ganzen Beſitz . Er befindet ſich in meiner Wohnung . “

Das junge Mädchen glaubte nicht anders , als daß es ſich um

einen Scherz handele . In Geſellſchaft des Notares , der ihr

das Teſtament zugeſtellt hatte , begab ſie ſich nun in die Woh⸗

nung des Bettlers , der ihren Namen und ihre Adreſſe aus⸗

findig gemacht hatte . Es war eine kleine Manſarde , freilich

ſehr nett und ſauber aufgeräumt . In der Mitte des Zimmers

ſtand ein Schreibtiſch , der ſcheinbar den Beſitz des Mannes

enthielt . Man war durchaus nicht darauf gefaßt , großen

Reichtum hier zu finden , man öffnete die Schubfächer und ſiehe

da , wohlgeordnet und in zierlichen Bündeln verſchnürt lagen

zehn kleine Paketchen . Auf jedem Paketchen ſtand der Name

des jungen Mädchens und darunter das Wort „ Eigentum “ .

Die arme kleine Lehrerin öffnete das Paket , es enthielt nichts

anderes als 10 Tauſendfranesſcheine und jedes der anderen

Pakete hatte den gleichen Inhalt . Außerdem befand ſich in

dem Schreibtiſch noch eine ſehr wertvolle antike Uhr , ein

Perlenhalsband , ein Ring mit einem prachtvoll ſchimmernden
Dodocaeder . Sprachlos ſahen ſich der Notaxr und das junge

Mädchen an , da aber hier noch einmal in einem letzten Schrei⸗

ben der letzte Wille des Verſtorbenen ausgedrückt war , herrſchte
durchaus kein Zweifel darüber , daß das junge Mädchen wirk⸗

lich die Beſitzerin dieſer Million geworden war . Sie hatte in

unſerer modernen Zeit die Wahrheit der Worte : „ Wohltuen
bringt Zinſen “ wirklich erfahren .

— Der ahnungsloſe Abdul Hamid . Ein Korreſpondent

des Daily Chronicle hat die Erlaubnis erhalten , in Saloniki die

Villa Allatini zu betreten , in der Abdul Hamid als Gefangener
den Reſt ſeiner Tage verbringt . Es war dem Engländer auch
erlaubt worden , den Exſultan zu beſuchen , aber Abdul Hamid ,
der noch immer ſeine Furcht gegen Anſchläge auf ſein Leben

nicht überwunden hat , lehnte es ab , den Journaliſten zu

empfangen . Der Beſucher beſchränkte ſich daher auf eine Unter⸗

redung mit den Aerzten des Exſultans . Abdul Hamid erfreue

ſich völliger Geſundheit , aber er ſei von einer krankhaften Träg⸗

heit befallen , die es ihm unmöglich macht , ſich auf irgendeine

Weiſe zu beſchäftigen . Er führt in der Villa Allatini das

gleiche unglückſelige Leben wie auf dem Thron : unabläſſig

peinigt ihn die Angſt vor dem Tode Er trinkt nicht einen

Tropfen Medizin , ohne daß in ſeiner Gegenwart auch die Aerzte

aus demſelben Glas trinken und nachts ſchiebt er ſein Bett oft
drei⸗ bis viermal von einer Ecke des Zimmers in eine andere ,
weil er fürchtet , daß ſich jemand eingeſchlichen haben könne .

Eine reichhaltige prächtige Bibliothek iſt dem Sultan zur Ver⸗

fügung geſtellt , dagegen iſt es ihm ſtreng verboten , Zeitungen
und zeitgenöſſiſche Bücher zu leſen . Die Folge dieſer ſtrengen

Zenſur der Lektüre Abdul Hamids iſt , daß der Sultan keine

Ahnung von den jüngſten kriegeriſchen Ereigniſſen hat und
überhaupt nicht weiß , daß die Türkei im Kriege ſteht . „ So ver

bringt der Exkalif in völliger Abgeſchiedenheit von der Gegen⸗
wart ſeinen düſteren Lebensabend . Und wer kann es wiſſen, “

ſo ſchließt der Beſucher ſeinen Bericht , „ ob nicht italieniſche
Geſchütze ihm eines ſchönen Morgens verraten , daß die Türkei

und das Volk , über das er herrſchte , im Kriege ſteht und einen

Kampf zu beſtehen hat , deſſen Tragweite ſich heute noch kaum

überſchauen läßt . “
— Was iſt ſchick ? Die einfachſten Dinge haben oft die

ſchwerſten Löſungen und noch hat keine internationale Konſe⸗

renz ſich geeinigt über die große modiſche Frage : Was iſt ſchicks
Es war eine hübſche Idee von F . W. Koebner , für das nächſte

Heft der „ Eleganten Welt “ ( die bei Eyßler in Berlin erſcheint )
eine Rundfrage zu veranſtalten bei denen , die in ſolchen Pro⸗
blemen Beſcheid wiſſen . Den Aushängebogen entnehmen wir

einige Antworten zur Probe :
Edmund Edel : Der Schick iſt eine Aufmachungsetikette

für eine Sonderklaſſe von Menſchen , deren Sehnſucht die Ele⸗

ganz iſt , der Ausdrucksmöglichkeit aber nur zum Schick reicht .

Eine Suggeſtion von heute , die morgen durch irgend einen

Hypnotiſeur der Mode wieder weggepuſtet werden kann .

5
5

Ernſt Heilemann : Ich halte den Schick für nichts Ge⸗
ringeres als Stilgefühl . „ 25 ‚

*

Eine der pariſeriſchſten Schauſpielerinnen , Fräulein Marie

Lacbonte : Der Schicke — Um dies kleine Wörtchen zu defi⸗

nieren , vereine man zu einem Bukett eine ganze Reihe don

Attributen : Eleganz , graziös , keck, munter , geiſtreich , nieblich ,

unbeſtändig , unerwartet , ſpontan , witzig , kokett , gut parfü⸗

miert — von all dem behalte man etwas als Extrakt und ver⸗

menge es , und wenn man das getan hat , ſo hat man noch

lange nicht ausgedrückt , was der „ Schick “ iſt , weil er ſich ebenf

wenig definieren läßt wie der Duft der Roſe .

Fräulein Lavalliere : „Schick “ iſt das , was ich trage⸗

*

Olga Wohlbrück : Schick iſt die Pointe der Eleganz .

**
Martha v. Zobeltitz : Ein Begriff beſtimmt ſich am

beſten aus ſeinem Gegenteil ; die Antipoden des Schick iſt die

Kleinbürgerlichkeit im deutſchen Sinne . Denn das ſo überaus

galliſch anmutende Wörtchen iſt ein Lehnwort aus dem Deut⸗

ſchen und aus „geſchickt “, franzöſiſch „ Schick “ , iſt die unfehlbare

Sicherheit , die äußere Interpunktion am Menſchen ſinnfällig

anzubringen . „ Schick “ iſt ein Bruder vom „ Takt “ und ein Neffe
vom Feingefühl und gehört gerade wie dieſe ins Bereich des

Inſtinktiven . „ Schick “ kann ſchöpferiſch ſein oder auch imita⸗

toriſch , aber es hat mit künſtleriſchem Geſchmack genau ſo

wenig zu tun , wie mit kultureller Logik .

SELrERS
Rein natürlich gefüllt unter Staatskontrolle .
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5 Verkauf 5
Geſpieltes 135

ianino
von Schwechten ,

faſt wie neu , bill . bei

Heckel , 0 3, 10.

Gut erhaltenes

Grammophon
mit Platten billig zu ver⸗
kaufen . Anzuſehen zwiſch .

—4 , abends nach 8 Uhr .
N2 7, 3. Stock . 228

Gebr . „ Schwechten “

seseteee

0S %Piano
tadellos erhalt . bill . z. verk .
Herbert , Rheindammſtr . 42.

251¹

Mfſnsſeſ
281

faſt neu ,
Bill .z. verk .

L6 , 7, Wirtſchaft .

Klappfahrstühlen !

MANNHETM

in

Besonders preiswerte Angebote

Kinderwagen !
Tbochf . Erſchbaum 2

0

Schlafzimmer
mit 180 brt . Spiegelſchr .
billigſt abzugeben . 71160

Wilhelm Dönig ,
Möbelmagazin , P à , 11 .

Scharfer Wolfshund
„ Jahre , Männch . , preis⸗
wert zu verkaufen . 235

4 1, Cigarrenladen .

5 gr . Blumenſtöcke
für Balkon o. Gart . z. verk .

Werftſtr . 37 , 5. St . 235

Den fnde]
Agenteereseegtt
en. 300 M. monatl . H. Jür⸗
genſen & Hamburg 22.

68

lappabrstuh

Hlappiabrstul

Mlappfahrstuhl
Lehne und Fußstütze , wie obige Abbildung

MHlappiahrstünle
beste Fabrikate , in elegant . Ausführung

Machler ' s Cloriawagen
prima Ausführung ,

ganz zusammenlegbar

zusammenlegbar

10. 50

13. 00

19. 50 J7. 30

mit Gummirädern u. Polster -
sitz , von vorne zu fahren

mit Gummirädern , Polstersitz
und Rückpolster , verstellbare

J8. 30 23. 30 21. 30

145

Hinder-Mastenwagen
Verdeck mit Sturmstangen , ganz
mit Ledertuch ausgeschlagen

Hinder-Hastenwagen
Linder-Jieg-Liegewagen

in Peddigrohr , Ia . Ausführung

Hinder-Sitz-biegewagen
mit abnehmbaren Gummirädern ,

Porzellangriff
Verdeck mit Sturmstangen ete .

42. 00

in vi

I. vielen Farben , abnehmbare
Gummiräder . Porzellangriff ,

40. 50 34. 00 28. 50

Pafelform

J0. 30 44. 00 J0. 90

—

J0. 30 J4. 05

elen Farben

Eine erxſte hieſige
Reederei ſucht ſofort für
ihren Speditionsbetrieb
einen

7 In Riesen - Auswahl :

Weisse Blumen - Krippen mit grünen Blech - Einsätzen 14. 0 10. 5 . 2 .65
brauchekundigen

jung .M
Bis zum Umzug in unseren Neubau gewähren wir auf :

Mein- und ziermühei — grosse immerspiegel — alle grassen Bilder 20
0

70 Habatt !

Llen Hnden!
Jüngerer flotter

Zeichner
mit guter Handſchrift und
möglichſt perfekt im Ma⸗
ſchinenſchreiben , für dau⸗
ernde Stellung geſucht .

Offerten mit Lebenslauf
u. Gehaltsanſpr .an 71144

J . Großelſinger & Co .
Offenburg

Tiefbau⸗ Unternehmung .
Zum ſofortigen Eintritt

eine perfekte 71172

fench
mit auter Häubſchrift geſ .
Selbſtgeſchriebene Offert .
mit Zeugnisabſchriften au
Fabrik wasserdloft . Wasohe
Lanel, Bensinger & 00. Neckarau.

Neuftmädchen
für 1. Juni geſucht . 711g9

I 4. 15 , part .

Tüchtiges zuverläſſiges
Mädchen mit gut . Zeugn .
für alle Hausarb . geſucht .
7111¹5 D 1, 8, 2 Tr .

5 2 Knaben von d und
8 Jahren ein beſſeres

Kinderfräul. 59. ⸗Mädchen
für ſofort geſucht . 71157

Luiſenring 17 , 1 Tr .

Suche zum 185. Jun
als

Haukmädchen.
Bin im Schneidern und

Kochen erfahren . Es wird
nur

1
dauernde Stel⸗

*

lung geſehen .
ulie Clauſſen

Koldenbüttel b. riedrich.ſtadt ( Schl . ⸗Holſt . )
tundenfran per ſofor !

t . 11778e 7
heinvillenſtr . 4 1 Tr
Gut empfohlenes

Kindermädchen
auf 1. Juni geſucht .

Off. u. Nr. 61166 a. d. Exy

Stellen suchenfür Bureau u. Expedition ,
der auch ſchon im Sammel⸗
laduugsverkehr gearbeitet
hat . Offerten mit Zeug⸗
nis⸗Abſchriften und An⸗
gabe von Gehaltsanſprüch .
Anter Nr . 71151 an die

Achtung!
Bis zur Fertigstellung unseres Gesamtbaues befindet

sich der Verkauf unserer Spezial - Abteilung :

Toppiehe, Gardinen, Lingleum efe. P . , 20 Eckladen .
Expeb . d. Bl .

— — — . . . — — 0
—— ————————————————— ——— —————666600

LI
Ieh hatte Gelegenheit , grosse Posten moderne Herrenanzüge

Damen- Hemden 16⁵

Damen-NHomden 25

( Original Wien )
2

Alle Wäsche - Neuheiten in

ohlcen Sortimenten .

Koch herde von den einfachsten

85

bis feinsten Ausführungen

Qasherde mit den patentierten
Junker & Ruh - Doppel - Sparbrennern

„ System Weck “

Eisschränke
N allen Kustährungen 28052

Kücheneinrichtungen etc .

Isidor Kahn Nachiolger
2 , 4 Fuchs & Schramm Pel . 1022 .

—— — — ——

S Osse mzaH .

Komplette Schlafzimmer
mit 2. und 3⸗türigen Spiegelschränken in
jeder Holzart gewiehst und poliert .

Mehrere Speisezimmer
in xeicher Ausführung , dunkel Eichen , teils 5
mit gteil . os . 2 Meter breiten Büffets , zum
Teil zum Selbstkostenpreis .
Terner verschiedene extra grosse schwere

Pitch - pine Küchen
teils mit gteil . 2 Meter breit . Büffets .

grosge Posten sehr gediegene Diwans
gen Fabrikat ) , Rosshaarpelsterung und viele

Andere Eimzel - Möbel , um für unsere neuenMedelle Platz zum Aufstellen zu gewinnen , alles
Ausssrordentlich billig zu verkaufen .

Rheinische Möbel- Manufaktur

H. Schwalbach dönne
NMannheim B 7 , 4Telephon 2848

Elektrische Haltestelle Friedrichspark oder

Wechſel⸗Formulare errrr
in ber De . H. Haas ſchen Buchdruckerei , G. m. b. G.

17925

Einkochapparate u. Claser

weit unter dem Werte zu

Abtellung

Mnaben- Huzüge
ganze erste Etage .

Dauernd angenchme Poftion
bei hohem Einkommen ( Fixum ) findet zielbewußter ,
arbeitsfreudiger Herr ( Fachmann bevorzugt ) durch
Uebernahme einer 1252⁴

General⸗AgenturfürKarlsruhe u. Umgebung
bei altrenommierter , leiſtungsfähigex Lebens⸗ , Unfall⸗
und Haftpflichtverſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft mit
modernen durchaus konkurrenzfähigen Tarifen . Großer
Verſicherungsbeſtand vorhanden . Tatkräftige Unter⸗
ſtützung durch erſtklaffige Organiſation . Offerte an
Rudolf Moſſe , Maunnheim sub Hü 114 F. M.

in folgenden 2 Serien verkauſt .

eine nie wiederkehrend billige Kaufgelegenheit !

Sene 1 Herręn-Hnzüge
senen Herren-Hnzüge

Wasch-Hazügen
FPrelslagen : . —, . 50 , . —, . 50 , . —, . —, . —, . —, J7 . — u. höher

8

Einzelne Blusen , Hemdblusen , Waschhosen , Sporthosen zu bekannt billigen Preisen .

„ 00000

Dieselben werden

bietet sich damit

erwerben .

Es

weg solide Qualitäten

erstklassiges Fabrikat ,
erscheinungen

Veberraschend grosse Auswahl
sämtliche neue Fassons wi

15 Migtgesuche 8

Für

Fabrik u. Bureanzweche
werden

esignete Räumlichkeiten
zu mieten geſucht . Offerten unter Nr . 23772
an die Expedition .

neueste Farben und Fassons dureh -

Reeller Wert 26 bis 82 Mxk.

Frinz Heinriech , Kadeit , Norfolk , Blusen ,
Sportblusen und Hemdblusen .

nur

1851 1 .
nur

in

e: Original Kieler ,

( nächſt Heidelbergerſtraße )
moderner Laden m. gr .

Schaufenſter ( Zentralhei⸗

Nas ſofort zu verm .
käh. T 6, 17. Tel . 881.

Nr . 21077 d. d. E

in beſſ .

Lehrſtellegeſuch .
Für einen gut veran⸗

1 kräftigen 4 en,
der bereits ein ehrfahr
in der Werkzeugſchloſſerei
zurückgelegt hat , aber we⸗
gen Wegzugs ſeiner Eltern
ordnungsgemäß aus ſein .
Lehrſtelle austreten mußte ,
wird paſſende Stelle geſ⸗

Gute Empfehlung ſtehtzur
Verfügung . Zu *—31

Umſichtiges , geſchäfts⸗5 Fräulein im
1 5 durchaus erfahr . ,

wün

Weteiligung
an einem

Geſchäft oder Filiale
u übernehmen . Kaution
kann geſtellt werden . An⸗

gebote u. Nr . 106 g. d. Exv .

Bautechniker
Abſols . der Baugewerke⸗

75—
Karlsruhem . mehri .

ürs⸗ n. Banprax .. Stellg .
Off. unt . Nx . 250 an die Exp .

. Haushälterin
ſucht ſofort Stelle . Offert .tate de -1 5 5 Wdte; unt . Nr . 234 an die Exped .

Reeller Wert 86 bis 40 Mk . Mk .

Für Junge Herren noch billiger ! 24073

Feinste Modell - Anzüge zu ermässigten Preisen ,
5 Sport - . Touren - Anzüge in soliden Loden und englischen Stoffarten , neueste Fassons 18 bis 45 Mk .

Hüshällerin
telle . t. 58ib Aangerents .28. II

Wipe , f. Stelle a. Büfſet
eſtaur , Off . unter

Nr. an die Exped .

Mirtschaften !

Wirtſchaft
ür Wein ob . „ Bier per 1.

uli zu verm . 26858
zabelsergerſtr . 7 2. St .r.

Ar Wirtſchaft im Jung⸗
buſchutertel tüchtige kau⸗
tionsfähige

Wirtsleute
p. 1. Jult ( ev. früth . ) geſucht .

Brauerei Sinner ,
Mheingugiſtz . 10 .

Alkoholfreſe
Speiſehalle

in gut. Lage , umſtändehalb .
ſof , zu verm . od. verk . 1828:

2, 4, Architekt Back .

Wirtſchaft , mi geeignet
. Flaſchenviergeſchäft , zu vk.
Off. g. Gramlich, Wald⸗
parkſtraße 41 . 69770

T 6 , 7
ſchöner Laden , nebſt Zu⸗
behör per ſpfort preiswert
zu permieten .

Näheres 3. Stock links
daſelöſt oder T1 , 6, 2. St .
Büro . 28811

79 Werkstätte 10
Dammſtr . 16

ea. 75 aͤm Raum lelektr .
Anſchluß ) auch als Lager
pr . 1. Juli zu vermieter .

Nähberes 1 Stock . 28988
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